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Schwerpunkt

Lehre
ab Seite 30

Glücksengerl Tips-Ge-
schäftsführer Josef Gruber und 
Glücksengerl Nadine Katzenschlä-
ger geben den Startschuss für die 
beliebte Leseraktion. Seite 20 
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Zwei Spitäler zum 
Klinikum fusioniert
Viel Vorbereitungsarbeit steckt 
hinter der Zusammenführung der 
Krankenhäuser Kirchdorf und 
Steyr  zum Pyhrn-Eisenwurzen Kli-
nikum und auch im Endspurt wa-
ren die Mitarbeiter gefordert. Diese 
mussten zwischen 31. Dezember 
und 1. Jänner wieder zum Papier 
greifen, denn die EDV war 28 Stun-
den nicht verfügbar. Doch die Fusi-
onierung ist gelungen. Seite 6

Glücksstern für Jannik Bei der Weihnachtsaktion des alten Jahres unterstützte Tips Familie Rieger aus 
Schlierbach. Von den gesammelten Spenden bekommt Sohn Jannik nun neue Lesehilfen. Seite 12 / Foto: Greiner Extrusion

Charmanter Bungalow
zentrale Aussichtslage

OpenHouseamSa.25.01.v.10-12Uhr
4580 Windischgarsten, Kirchfeldstr. 15,
ca. 145m² Wfl, ca. 1.088m² Gfl; HWB:182/E

www.remax.at

Kirchdorf
07582/61267

Grassegger GmbH

M E H R  L I C H T
I M  L E B E N .

Gschwandt bei Gmunden
www.lichtland.at 

Tel. 07612 / 77532
* www.austrohaus.at

JETZT ZUM AKTIONSPREIS 
ab € 179.800,-*
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LeRn‘VIeRteL

Ein Raum, in dem nicht nur die Türen, 
sondern auch die Herzen geöffnet sind
SPItaL aM PYHRn. An Ideen 
mangelt es Martina Reiter und 
Aurelia Wiesinger aus Spi-
tal am Pyhrn nicht – und seit 
rund einem halben Jahr haben 
sie auch Platz für die Verwirk-
lichung. Ein Raum mit Ge-
schichte, der Platz für die per-
sönliche Entfaltung und die 
Gemeinschaft bietet – das ist 
der offene Raum Pyhrn-Priel.

von SUSANNE WINTER

Die zwei Frauen verfolgten ein 
gemeinsames Ziel: mehr Bil-
dungsangebote in der Pyhrn-
Priel Region zu schaffen. Auf 
der Suche nach geeigneten Räu-
men für Veranstaltungen wurden 
die beiden Spitalerinnen Marti-
na Reiter und Aurelia Wiesinger 
in ihrer Heimatgemeinde fün-
dig. Nachdem die Sparkasse am 
Stiftsplatz in den Neubau über-
siedelt ist, standen die vorherge-
henden Räume leer. „Unsere Idee 
war es, das Gebäude wieder zu 
beleben. Das war auch im Sinne 
der Eigentümerin“,  berichtet 
Martina Reiter. 

Haus mit Geschichte
Das Haus hat eine besondere Ge-
schichte. Früher einmal war es 
ein Hospital, in dem die Leute, 
die über den Pyhrn zum Stift 
Spital kamen, versorgt wurden. 
Deshalb trägt der Ort auch den 
Namen „Spital am Pyhrn“. Auch 
heute ist es wieder ein Haus, in 
dem Menschen geholfen wird. 
Die Idee dahinter ist ein Raum, 
der offen für alle ist.

eine Heimat geben
„Ich will den Leuten zeigen, dass 
es mehr gibt, als das, was man 
in der Schule lernt“, sagt Martina 
Reiter. Als sie vor ein paar Jahren 
von Wien nach Spital am Pyhrn 
zog, hat sie niemanden gekannt. 

„Meine Idee war es, einen Ort 
zu schaffen, wo jeder hinkom-
men kann, wenn ihm etwas fehlt 
und einfach so sein kann, wie 
er ist. Ich wollte eine Heimat 
geben, also den Leuten das Ge-
fühl geben, dass sie wo daheim 
sind und wo dazugehören. Durch 
dieses Projekt ist Spital zu mei-
ner Heimat geworden“, freut sich 
Martina Reiter.

Verein Lernviertel Pyhrn-Priel
Organisiert wird der offene 
Raum vom Verein Lern‘Viertel 
Pyhrn-Priel mit derzeit rund 40 
Mitgliedern. Dieser besteht seit 
2016 unter Obfrau Martina Reiter 
und Schriftführerin Aurelia Wie-
singer. Die beiden Frauen und ihr 
Team haben immer ein offenes 
Ohr für ihre Besucher. 
Die Mitglieder engagieren sich 
ehrenamtlich für das Projekt. 
Alle Einrichtungsgegenstände 
sind Spenden. „Deshalb haben 
viele Menschen bereits eine Bin-
dung zum Projekt, weil sie sich 
persönlich eingebracht haben“, 
erzählt Martina Reiter.

Renovierung gelungen
Um Geld für Renovierungs-
arbeiten zu erhalten, war der of-
fene Raum bereits von Juli bis 

November geöffnet. Bei einem 
Klimaflohmarkt (Wiederver-
wertungsflohmarkt) sammelte 
der Verein Spenden für die Re-
novierung. Viele Leute bringen 
Dinge, die sie nicht mehr brau-
chen. Jeder, der sich im „Kost-
Nix Raum“ etwas � ndet, darf es 
mitnehmen und dafür freiwillig 
spenden.
Im November und Dezember 
erfolgte die Renovierung. Der 
Flohmarkt wird in Zukunft ver-
kleinert und der Schwerpunkt 
auf Kinderartikel, Kleidung und 
Haushaltsartikel gelegt, damit 
mehr Platz für Veranstaltungen 
(der ursprünglichen Idee) ist.

dringend benötigte Hilfe
„Der Flohmarkt hat Leuten die 
Tür geöffnet, die selbst nicht 
mit uns Kontakt aufgenommen 
hätten“, berichtet Martina Rei-
ter. Es kommen nicht nur Men-
schen jeder Altersgruppe aus 
der Region, auch Touristen � n-
den ihren Weg in den offenen 
Raum. Mit dem Flohmarkt hel-
fen die Vereinsmitglieder auch 
Obdachlosen, sich wieder etwas 
aufzubauen. „Die Idee findet 
großen Anklang. Einige haben 
schon in meinen Armen geweint 
vor Dankbarkeit. Man sieht, es 

kommt alles wieder zurück, was 
man gibt. Jedes Wochenende ent-
stehen hier kleine Wunder. Ich 
finde, es ist ein Wunderraum, 
denn es ist hier bereits viel Schö-
nes passiert, mit dem wir vorher 
nicht gerechnet haben“, freut sich 
die Vereinsobfrau. 

Gemeinschaft im Ort gestärkt
Auch Aurelia Wiesinger ist stolz 
auf das „Begegnungszentrum, in 
dem Leute zusammenkommen 
und die Gemeinschaft wächst. 
Das gemeinsame Miteinander im 
Ort wird gestärkt. Hier können 
die Vereinsmitglieder das ma-
chen, was sie gerne tun, denn hier 
herrscht eine Unverbindlichkeit.“

Lösungen fi nden
Zudem wird versucht, Lösungen 
für Probleme zu � nden. „Es gibt 
das sogenannte Sorgenbankerl, 
da sitzt man sich zusammen und 
sucht Lösungen“, erzählt Wiesin-
ger, die bereits viel Erfahrung im 
Projektmanagement hat und be-
reits einiges ehrenamtlich leiste-
te. „Das ist mein letztes großes 
Lebensprojekt, bevor ich in Eh-
renamtspension gehe“, schmun-
zelt die 51-Jährige.

Kein Platz für diskriminierung
Aurelia Wiesinger betont, dass der 
offene Raum kein sogenanntes 
„Sozialprojekt oder Integrations-
projekt“ sei, denn „diese Worte 
schließen immer eine Gruppe 
aus“. Eines ist den beiden Frauen 
nämlich besonders wichtig: „Die 
Wertschätzung gegenüber jedem 
Menschen. Wir nehmen keine 
Wertung vor und Diskriminie-
rung hat bei uns keinen Platz.“

Martina Reiter (2.v.r.) und Aurelia Wiesinger (3.v.r.) mit dem Lern‘Viertel-Team

Der Kost-Nix Raum hat bereits 
wieder geöffnet, vorerst nur 
samstags zwischen 9 und 18 Uhr

lernviertelpyhrnpriel@gmx.at
Martina Reiter (Tel.: 0676/3603782)

Foto: Lern‘Viertel Pyhrn-Priel



www.tips.at 3Land & Leute

Armstark Welt Schärding
Haid 56
4782 St. Florian am Inn
Tel 07712/6077-0

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55
4614 Marchtrenk
Tel 07243/57457-0

*Gültig für Tips-Leser/innen mit Zeitungsausschnitt beim Kauf eines Whirlpools der Serie 880 in den
Verkleidungsfarben mahagoni oder walnuss. Exkl. Lieferung und Dienstleistungen. Ausstattungdetails
erfahren Sie von Ihrem Verkaufsberater.

Flächendeckender Service

Produkte fürs Leben Über 25 Jahre Erfahrung

Professionelle Beratung

DAYS

-45%
bis zu

auf Whirlpools
in ausgewählten Farben der Vorsaison

Beste Aussicht
auf den eigenen
WHIRLPOOL

T

Armstark Days: Freitag 24.01. 9–17 Uhr | Samstag 25.01. 9–15 Uhr

24.01.+25.01.2020

www.armstark.com

Bis zu -45% 
auf Marken-
Whirlpools  

bei den 
Armstark Days

Gibt es etwas Besseres als 
nach einem aufregenden 
Skitag im Whirlpool zu ent-
spannen?
Dank Armstark gibt es nun 
beste Aussicht auf den  
eigenen Whirlpool – jetzt 
auf Wunsch mit 0%-Finan-
zierung (inkl. Bankgaran-
tie). Bei bis zu -45% auf 
ausgewählte Vorjahresmo-
delle sollten Sie schnell 
sein, um eines der Top-
Modelle an den Armstark 
Days am 24.+25. Jänner zu 
ergattern!

Wasserpflege – nur wenige 
Minuten pro Woche für 
glasklares Wasser

Dank der Innovationskraft 
von Sundance® Spas ge-
staltet sich die Wasser-
pflege äußerst schnell 
und einfach. Das Micro-
Clean-System sorgt mit 
minimalen Zusätzen für 
eine effektive und günstige 
Reinigung mittels effizien-
ter Filtrierung, Wasserum-
wälzung und speziellem  
Reinigungsverfahren. 
Zusätzlich setzt Armstark 
auf das ClearRayTM-Sys-
tem, das sich in der Bran-
che seit langem bewährt. 
Mittels UV-C-Lichttechnik 
ist das Wasser zu 99,9% 
rein.

Nachhaltiger Rundum-
Service unterscheidet 
Armstark von anderen 
Anbietern

„Als Familienbetrieb ver-
trauen wir seit mehr als  
25 Jahren auf beste Quali- 
tät von Sundance® Spas,  
einem Hersteller der re- 
nommierten Jacuzzi-Gruppe. 
Zudem genießen Sie bei  
Armstark einen Rundum- 
Sorglos-Service: Professionelle  
Beratung, abgestimmte Fi- 
nanzierungsmöglichkeiten, 
Lieferung und Inbetrieb-
nahme und eine eigene 
Technikhotline sind nur ei- 
nige Leistungen unseres Top- 
Serviceangebotes. Dank des  
österreichweiten Service-
netzes und der langjähri-
gen Ersatzteilversorgung  
kaufen Sie einen Whirlpool  
im besten Fall nur einmal  
im Leben“, so Geschäfts-
führerin Denise Armstark. 
Neben Whirlpools ist Arm- 
stark auch Spezialist für  
Swim Spas (Kombination  
aus Whirl- und Swimming-
Pool), für das Abdeckungs-
system Pool Lounge® und  
für Infrarot & Sauna.
Erfahren Sie mehr zu den 
aktuellen Angeboten der 
Armstark Days via 
anfragen@armstark.com
 Anzeige
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4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1
07246 / 77 42

www.haenselundgretel.at

Österreichs schönste
Auswahl bei Ball-
und Abendmode
auch für IHN
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InZeRSdORF

tOdeSFaLL: 
Georg Hacker, 
im 62. Lebensjahr;
 Foto: babysmile24

KLauS
GeBuRtStaGe: 
elfriede Breiteneder (75); 
elfriede Knapp (80);
Mathilde Priller (85);

MICHeLdORF
GeBuRtStaGe: 
annemarie Pernt (87); 
Marie Luise Strutzenberger (80);
Maria Wasserbauer (95);
Franz Spernbauer (86);
Margarete Geistberger (84);
Maria Mitterhauser (82);
Margareta Sacher (82);
Paula Lichtenauer (80);
Pauline Filzmoser (80);
Christl Pointinger (80);
Robert Pieslinger (75);
Ingeborg Herndl (65);
Rita Riedler (55);

RIed IM tRaunKReIS

GeBuRtStaG: 
Maximilian Breneis 
(80); Foto: privat

GeBuRtStaG: 
ernst Hofer (91);
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
theresia Kohlbauer 
(92);
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Johann 
Kammerleithner (85);
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Johann Moser (80);
 Foto: privat

SCHLIeRBaCH

tOdeSFaLL: 
Roswitha Schardax, 
im 43. Lebensjahr;
 Foto: privat

SteYRLInG

tOdeSFaLL: 
Rosa Roidinger, 
im 88. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Johann Schutti, 
im 66. Lebensjahr;
 Foto: privat

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

A-4541 Adlwang Wangerstr. 18 Tel. 07258/3966 office@singhuber-edelstahl.at www.singhuber-edelstahl.at

Terrassen -
Überdachung

Carport

mit Schiebeelemente

ÜBERDACHUNGEN aus edlem stahl
bieten attraktiven Witterungsschutz

jetzt
WINTER
RABATT
sichern!

BÜCHeReI

Zeitschriften 
ausborgen
SteInBaCH an deR SteYR. 
Pünktlich zum ersten Geburtstag 
erweiterte die Gemeindebücherei 
Steinbach an der Steyr ihr Ange-
bot und startet mit dem Verleih 
von Zeitschriften. Die Anschaf-
fung wird von einigen örtlichen 
Vereinen und Unternehmen fi-
nanziert. In Zukunft stehen zwölf 
Zeitschriften zur Verfügung, die 
zu den selben Bedingungen wie 
die Bücher und Spiele ausgeliehen 
werden können. Die Gemeindebü-
cherei in Steinbach an der Steyr, 
die Ende 2018 nach einer vorüber-
gehenden Schließung völlig neu 
adaptiert wiedereröffnet wurde, 
entwickelte sich sehr erfolgreich. 
Das engagierte Team von 13 eh-
renamtlichen Helfern freut sich 
bereits über mehr als 280 einge-
schriebene Mitglieder.

Die ehrenamtliche Bücherei-Mitarbei-
terin Doris Blaslbauer vor dem neuen 
Zeitschriften-Regal  Foto: Brandstätter
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SPende

Neue Wetterstation 
auf der Wurzeralm
KIRCHdORF/MICHeLdORF/
SPItaL aM PYHRn. Regnet es 
auf der Wurzeralm, schneit es 
oder scheint die Sonne? Wie 
warm soll man sich zum Ski-
fahren anziehen? Antworten 
darauf sind ab sofort im Inter-
net zu fi nden.

Das Micheldorfer Unternehmen 
AWEKAS spendete der Natur-
freunde-Ortsgruppe Kirchdorf/
Micheldorf eine Wetterstation 
für das Naturfreundehaus auf 
der Wurzeralm. Diese wurde 
von AWEKAS-Gründer Othmar 
Gattringer und Ortsgruppenob-

mann Klaus Bauernnebel instal-
liert und in Betrieb genommen.

Wetterdaten online
Die Live-Wetterdaten aus dem 
Skigebiet Wurzeralm können 
ab sofort im Internet unter der 
Adresse wurzeralm.awekas.at 
abgerufen werden. AWEKAS 
ist das größte Netzwerk priva-
ter Wetterstationen in Europa 
und zählt weltweit knapp 10.000 
Stationen. Gegründet wurde das 
Unternehmen im Jahr 2004 von 
Othmar Gattringer aus Michel-
dorf, mittlerweile steht die Firma 
unter der Leitung von Geschäfts-
führer Gerald Gattringer.

Othmar Gattringer (l.) und Klaus Bauernnebel bei der Übergabe  Foto: Gattringer

GROSSSTÜCKE vom SCHWEIN

zum unschlagbaren AKTIONSPREIS
zum unschlagbaren AKTIONSPREIS

gültig: ab sofort, bis 1. Februar

gültig: ab sofort, bis 1. Februar

Abholung tägl. möglich, Bestellung erwünscht

Bauch ca. 8 kg

100% österreichische Qualität
Ausschließlich aus eigener Erzeugung
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Detailverkauf: Jeden FR von 8-16 Uh, SA von 8-11 Uhr 4560 KIRCHDORF/KREMS Mühlenweg 15 (neben ASZ) www.kirchdorfer-fleischwaren.at

Karree mit Filet ca. 13 kg

zum unschlagbaren AKTIONSPREIS
Auf 

Wunsch
ist Auslösen

GRATIS!

Schulter ca. 7 kg
Schulter ca. 7 kg
Schulter ca. 7 kg

2,99
pro/kg

jetzt nur

Schlögl ca. 14 kg

Karree mit Filet ca. 13 kg

Schlögl ca. 14 kg 3,99
pro/kg

 
jetzt nur

Karree mit Filet ca. 13 kg
Karree mit Filet ca. 13 kg
Karree mit Filet ca. 13 kg

4,49
pro/kg

 
jetzt nur

3,99
pro/kg

 
jetzt nur

Jeden FREITAG ab 9 Uhr
Kesselheisse WürsteKesselheisse Würste

mit Gebäck

Kesselheisse Würste

Jeden FREITAG ab 9 UhrJeden FREITAG ab 9 Uhr
Kesselheisse WürsteKesselheisse Würste

mit Gebäck

Kesselheisse WürsteKesselheisse Würste
mit Gebäck 2,90

um nur

nachhaltig basteln und kochen Um die ausgedienten Christbäume 
nicht ganz aus dem Zuhause zu verbannen und der Umwelt etwas zuliebe zu 
tun, haben die Schüler der 2D des BRG Kirchdorf zum Messer gegriffen. Unter 
Anleitung von Markus Ahrens fertigten sie Quirle aus den Christbaumspitzen.

Foto: Ahrens

Änderung der nachwuchsleitung Die Union Ried im Traunkreis bedankt 
sich bei Manfred Thaller, der Ende 2019 seine Tätigkeit als Nachwuchsleiter 
zurückgelegt hat. Dass man sich um Rieds Fußball-Nachwuchs keine Sorgen 
machen muss, bewies der Sieg der U7 (im Bild) beim Hallenturnier in Kirchdorf.
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KRanKenHÄuSeR

Zusammenführung zum Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Kirchdorf Steyr ist gelungen
KIRCHdORF. In der Silvester-
nacht fusionierten die Kran-
kenhäuser Kirchdorf und Steyr 
zum Pyhrn-Eisenwurzen Klini-
kum (PEK) Kirchdorf Steyr.

Hinter der Zusammenführung 
zum PEK Kirchdorf Steyr steckte 
viel Arbeit und auch im Endspurt 
waren die Mitarbeiter gefordert. 
Zwischen 31. Dezember und 1. 
Jänner war die EDV 28 Stunden 
nicht verfügbar und es musste 
wieder zum Papier gegriffen wer-
den. Der kaufmännische Direktor 
Heinz Kosma skizziert am Bei-
spiel der IT die Komplexität der 
Zusammenführung: „Mehr als 80 
Programme und über zwei Milli-
arden Datenbewegungen wurden 
in der Silvesternacht in rund 32 

Stunden übertragen. Über 60 zu-
sätzliche Mitarbeiter waren am 
31.12.2019 im Dienst.“

Schwerpunkte gesetzt
„Schwerpunktsetzungen sind 
zwar ein Thema, das Leistungs-
spektrum wird im Verbund je-

doch auch in Zukunft erhalten 
bleiben können und gewisse Be-
reiche wie die Geburtshilfe wird 
es weiterhin an beiden Standorten 
geben“, erklärt der ärztliche Di-
rektor Michael Hubich und ver-
rät, „die Kooperation mit dem 
niedergelassenen Bereich wird 

noch mehr forciert. Vorreiter ist 
hier das Klinikum Kirchdorf mit 
seiner Kindergruppenpraxis di-
rekt im Haus.“
Das PEK Kirchdorf Steyr ga-
rantiert mit seinen rund 2.600 
Mitarbeitern eine medizinische 
Vollversorgung der Region. 
„Die Zukunftsfähigkeit beider 
Standorte ist mit der Zusammen-
führung gesichert“, betont der 
Vorsitzende der OÖ Gesundheits-
holding Franz Harnoncourt: „Zu-
kunftsfähig zu sein heißt auch, als 
Arbeitgeber interessant zu sein 
und größere Karrieremöglichkei-
ten zu bieten. Die große Heraus-
forderung lautet nun, eine Kultur 
des Miteinanders zu schaffen.“

Pfl egedirektorin Walpurga Auinger, ärztlicher Direktor Michael Hubich, Vorsit-
zender der Geschäftsführung OÖ Gesundheitsholding Franz Harnoncourt und 
kaufmännischer Direktor Heinz Kosma (v.l.) Foto: Winter

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/495168

nuSSBaCH/KReMSMÜnSteR.
Das Unternehmen Nironorm aus 
Nußbach unterstützte den Rot-
kreuz-Markt in Kremsmünster 
zum Jahreswechsel mit einer 
Spende.
Firmeninhaber Admir Hodzic 
übergab Warengutscheine im 
Wert von 200 Euro an die ehren-
amtlichen Mitarbeiter Christine 
Mitterhauser und Josef Würzl-
huber.

(V.l.) Mitterhauser, Hodzic, Würzlhuber

ROteS KReuZ

Firma spendet

Foto: OÖRK/Kirchdorf

tRadItIOn

Kistnbratl zu Liachtmess
MOLLn. Traditionell wird die 
deutlich längere Tageszeit – im-
merhin eine gute Stunde – zu 
Maria Lichtmess mit einem Bratl, 
dem sogenannten „Liachtbratl“, 
gefeiert. Das Hoisn-Team lädt 
dazu ins Hoisn Haus in Molln ein.

 
Maria Lichtmess ist eines der äl-
testen kirchlichen Feste. Seit dem 
5. Jahrhundert wird es in Jerusalem 
am 40. Tag nach der Geburt Jesu 
gefeiert und wurde später in Rom 
zu einem Feiertag erklärt. Viele 
Bräuche und Bauernregeln sind 
mit dem 2. Februar verbunden. Als 
Lostag hatte dieses Datum große 
Bedeutung, begann doch die neue 
Aussaat. „Lichtmess im Klee, Os-
tern im Schnee“ ist eine bekannte 
Bauernregel. Früher wurden erst 
am 2. Februar die Christbäume 
und Krippen abgebaut. Für Diener, 

Mägde und Knechte endete an die-
sem Tag das Dienstverhältnis bei 
ihren Herren.

Kerzen werden geweiht
Der 2. Februar ist ein wichtiger Tag 
im katholischen Jahreskreis. Seit 
dem 11. Jahrhundert werden alle 
Kerzen, die in einem Kirchenjahr 
benötigt werden, zu Maria Licht-
mess geweiht. In Anlehnung daran 

werden auch Kerzen im Hoisn 
Haus geweiht. Ein anschließender 
Impuls soll zum Nachdenken anre-
gen und Appetit auf das Kistnbratl 
machen. Danach spielt d‘Musi auf 
und es gibt eine Nachspeise.

Die Tradition des Liachtbratlessens wird im Hoisn Haus hochgehalten. Foto: T-Man

Liachtbratl-Essen
Samstag, 1. Februar / 12 Uhr
Maultrommelstraße 9, 4591 Molln
Anmeldung unter Tel.: 07584/2021
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Black  weeks bis
März 2020

Wir sind immer fl eißig für unsere Kunden unterwegs daher ist unser Büro 
nicht immer besetzt. Sie können uns gerne telefonisch kontaktieren und 
wir erstellen Ihnen vor Ort ein unverbindliches Angebot.

+43 (0) 676 / 50 24 897
offi ce@wartecker-pv.com
www.wartecker-pv.com

inkl. MwSt. 
exkl. Montage

PV-ANLAGE MIT 5KW SPITZEN-
LEISTUNG

5
KWp

Produziert mind. 5000Kwh/Jahr und deckt somit den Stromverbrauch 
einer durchschnittlichen 4 -köpfi gen Familie. 30 Jahre Garantie auf 
Paneele, Web-fähiger Wechselrichter, Jederzeit mit Stromspeicher 
erweiterbar, Wir erstellen Ihnen gerne vor Ort ein unverbindliches 
Fixpreisangebot. Angebot einhaltet: 18x 280Wp poly Module (optional 
300W mono). Fronius Wechselrichter (optional Kostal), Montagesystem 
für Ziegel-,Blech-,Eternit-, oder Flachdach, gesamte Behörden und 
Förderabwicklung. Förderbetrag bereits vom Angebotspreis abgezogen.

4.790,-
jetzt ab

inkl. MwSt.
exkl. Montage

inkl. MwSt.
exkl. Montage

-20%

6,4
KWh

5.590,-
jetzt ab

-20%

PV-ANLAGE MIT 10KW SPITZEN-
LEISTUNG

10
KWp

Produziert mind. 10000Kwh/Jahr und deckt somit den Stromverbrauch 
einer durchschnittlichen 4 -köpfi gen Familie. 30 Jahre Garantie auf Paneele, 
Web-fähiger Wechselrichter, Jederzeit mit Stromspeicher erweiterbar, Wir 
erstellen Ihnen gerne vor Ort ein unverbindliches Fixpreisangebot. Angebot 
einhaltet: 36x 280Wp poly Module (optional 300W mono). Fronius Wech-
selrichter (optional Kostal), Montagesystem für Ziegel-,Blech-,Eternit-, oder 
Flachdach, gesamte Behörden und Förderabwicklung. Förderbetrag bereits 
vom Angebotspreis abgezogen.

8.290,-
jetzt ab

-20%

VARTA ODER BYD STROM-
SPEICHER MIT 6,4 KWH

Erhöht den Eigennutzungsgrad Ihrer PV-Anlage auf bis zu 90%. Das 
perfekte System zum Nachrüsten für bereits bestehende PV-Anlagen. 
Notstromfähigkeit möglich. Einfache Montage durch Plug and Play, 
Kapazität jederzeit in wenigen Minuten erweiterbar. Angebot bein-
haltet BYD Speicher inkl Akkus, Stromsensor, Kabel etc…

VARTA ODER BYD STROM-VARTA ODER BYD STROM-
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ÜBunG

Bergrettung und Militär übten Lawineneinsatz
SteYRLInG. Am Kasberg geht 
eine Lawine ab und verschüttet 
zwei Personen – dieses Szenario 
übten die Bergrettung und das 
Bundesheer in der Steyrling. 
Dabei kam der neue digitale Be-
hördenfunk (BOS) zum Einsatz.

56 Personen der Bergrettung 
Oberösterreich und des Lawinen-
einsatzzuges des Militärkomman-
dos Oberösterreich führten eine 
großangelegte Lawineneinsatz-
übung durch. Laut Übungsannah-
me lösten zwei Skitourengeher 
im Bereich des Gipfelhangs des 
Kasbergs um 14 Uhr ein Schnee-
brett aus. Beide Personen wurden 
verschüttet. Sämtliche Versor-
gungs� üge der drei eingesetzten 
Hubschrauber des Bundesheeres 
wurden als besonders herausfor-
dernde Nacht� üge durchgeführt. 
Auch zwei Lawinensuchhunde 

der Suchhundestaffel wurden 
eingesetzt. Ein Verschütteter 
konnte rasch geortet und ausge-
graben werden. Ein Kriseninter-
ventionsteam des Roten Kreuzes 
Kirchdorf betreute ihn.
Die zweite Person, eine lebensgro-

ße Puppe, wurde mittels Sondie-
rung des Lawinenkegels gefunden 
und nur mehr tot geborgen. Sie 
wurde mit einer Universaltrage 
mit Kufen ins Tal gebracht. Die 
gesamte Übung wurde um 19.30 
Uhr beendet.

neues digitales Funknetz
Ziel der Übung war, die Zusam-
menarbeit unterschiedlicher Ein-
heiten verschiedener Einsatzor-
ganisationen zu verbessern und 
Verfahren abzugleichen. In der 
Übung zeigten sich Stärken und 
Schwächen des neuen digitalen 
Behördenfunks (BOS), der ab 
sofort allen Einsatzkräften auch 
im Bezirk Kirchdorf zur Ver-
fügung steht. Der Gesamtleiter 
der Übung und Einsatzleiter der 
Bergrettung Steyrling, Thomas 
Tatschl, betont: „Großereignisse, 
die die Zusammenarbeit mehrerer 
Einsatzorganisationen nötig ma-
chen, stellen einen enormen Koor-
dinations- und Logistikaufwand 
dar, vor allem in der Nacht. Aus 
diesem Grund ist es wichtig, sol-
che Übungen durchzuführen.“

Lawinensuchhund Merlin fi ndet einen Verschütteten.  Foto: Mandlbauer

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/495018

eISHOCKeY

Kirchdorfer Nachwuchs lernte von 
den Profi s der Black Wings aus Linz
KIRCHdORF. Trotz frostiger 
Kälte war die Stimmung bei 
den Ice Tigers ausgelassen. 
Immerhin erwartete die Kirch-
dorfer Eishockeymannschaft 
einen ganz speziellen Besuch 
aus Linz.

Black-Wings-Legende und lang-
jähriger Kapitän Philipp Lukas, 
der über 900 Spiele für die Linzer 
absolviert hat, trainierte gemein-
sam mit dem derzeitigen Assis-
tenzkapitän der Black Wings, 
Andreas Kristler, den Nachwuchs 
der Kirchdorfer Ice Tigers. 

Junge und alte tiger lernten 
Von den Ratschlägen pro¡ tier-
ten aber nicht nur die Jungen, 

auch die Kampfmannschaft 
der Ice Tigers war von den 
Eishockeykünsten wie Stick-
handling, Hangelenksschüs-
sen und der Eislauftechnik 
der Pro¡ s aus Linz begeistert.

„Es ist für uns eine große Ehre, 
dass uns diese sportlichen Aus-
hängeschilder besuchen und mit 
uns trainieren. Die Kinder haben 
ein Strahlen im Gesicht und 
geben ihr Bestes am Eis. Wir 

haben richtig viel Spaß“, freute 
sich Frank Haas, Sektionsleiter 
der Ice Tigers, über den hohen 
Besuch.

Gemütlicher ausklang
Nicht fehlen durfte nach dem 
Training die Gelegenheit zu ge-
meinsamen Fotos und einer ge-
mütlichen Autogrammsession 
mit den Pro¡ s. Natürlich hatten 
die Kinder und Jugendlichen 
noch dutzende Fragen an die 
Eishockey-Stars, die allesamt 
beantwortet wurden. 
Nach einigen gemütlichen Stun-
den mit unterhaltsamen und inte-
ressanten Geschichten rund um 
den Eishockeysport verabschie-
deten sich die Black Wings von 
den Ice Tigers. 

Der Nachwuchs der Ice Tigers trainierte mit zwei Profi s der Black Wings.  Foto: Haas
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bestesalter.vkb-bank.at

HIER SIND SIE GUT BERATEN.
Unsere VKB-Betreuerinnen und -Betreuer sind auf die besonderen Anliegen
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Termin online oder unter +43 732 76 37-0.

… im Jahr 2030 rund ein
Drittel der Bevölkerung
Oberösterreichs über
60 Jahre sein wird?

… ab einem Alter von
75 Jahren der Anteil der
Alleinlebenden enorm steigt?

… es wesentliche Änderun-
gen hinsichtlich der früheren
„Sachwalterschaft“ gibt?

75+

… es Sinn macht, eine bewusste
Vermögensübertragung schon
jetzt zu gestalten?

… Zugriffs- oder Zutritts-
berechtigungen für Angehörige
im Ernstfall essenziell sind?

… man in der Soziologie
von Lebensphasen spricht?

… es viele Ansatzpunkte
gibt, über die wir sprechen
können?

MIT SICHERHEIT
IM BESTEN

ALTER
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SCHuLunG

Fit für Digitalfunk
BeZIRK. Das Bezirksfeuerwehr-
kommando veranstaltete bereits 
zum 41. Mal seinen Funklehr-
gang. Dieser bildet die Basis der 
Lotsen- und Nachrichtenausbil-
dung. Die Teilnehmer erhielten 
eine umfangreiche Schulung auf 
dem Gebiet des Funk- und Kar-
tenwesens. Neben der theoreti-
schen Unterweisung kam auch 
die praktische Anwendung in 
den Ausbildungseinheiten nicht 

zu kurz. Besonderes Augenmerk 
wurde auf die Umstellung auf 
Digitalfunkgeräte gelegt. Diese 
erfolgt gegen Mitte des heurigen 
Jahres.
„Es ist erfreulich, dass alle 48 
Feuerwehrmitglieder, welche an 
dem Lehrgang teilgenommen 
haben, diesen mit Erfolg ab-
schließen konnten“, heißt es von 
Seiten des Kirchdorfer Bezirks-
feuerwehrkommandos.

Die Teilnehmer des Funklehrgangs wurden im Umgang mit Digitalfunk geschult.
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Kleine naturfreunde schnallen Bretter an Zum Jahresende fand der alljährliche Kinderskikurs der Naturfreunde 
Kirchdorf/Micheldorf auf der Wurzeralm statt. Über gutes Wetter freuten sich die 39 teilnehmenden Kinder, die an den fünf 
Tagen nicht nur die Bewegung an der frischen Luft, sondern auch das gemeinsame Hüttenleben genossen. Damit auch 
Mama und Papa nicht zu kurz kommen, bieten die Naturfreunde am 15. und 16. Feber ein Ski- & Snowboardwochenende 
mit Kinderbetreuung durch die Skilehrer des Vereins am Naturfreundehaus Wurzeralm an.  Foto: Bachmair

KOnZeRt

Brillanter Dreigesang
SPItaL aM PYHRn. Unplugged 
– ohne Technik, ohne Lichtshow  
– präsentierten „The Schick Sis-
ters“ ihr neues Debütalbum „Close 
Together“ bei der Vorpremiere im 
Kulturcafé von Johanna Kemet-
müller in Spital am Pyhrn. Dort 
traten die drei Schwestern Kathari-
na, Christine und Veronika Schicho 
bereits vor 30 Jahren als Hausmu-
sik-Ensemble auf. Als junge Damen 
formierten sie sich vor zwei Jahr-
zehnten zu „Dornrosen“, womit 

sie bei 2.000 Auftritten erfolg-
reich Musikkabarett vom Feinsten 
boten. Dann folgte der Neubeginn 
des Trios mit „The Schick Sisters“. 
Den brillanten Dreigesang beglei-
ten die drei Schwestern selbst mit 
ihren Saiteninstrumenten Kontra-
bass, Violine und Gitarre. „Danke, 
Johanna, dass wir immer wieder 
bei dir auftreten dürfen. Danke 
für deine Herzenswärme“, so die 
Künstlerinnen im bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Kaffeehaus.

The Schick Sisters mit Johanna Kemetmüller in Spital am Pyhrn Foto: Jack Haijes

ROSenau. Die Gesunde Ge-
meinde Rosenau lud zum Eis-
stockschießen ein. 24 Eisstock-
schützen verbrachten einen 
kämpferischen, lustigen Abend 
am Eis mit gemütlichem Aus-
klang. Während die Erwachsenen 
sich beim Eisstockschießen ver-
gnügten, hatten die Kinder beim 
Eislaufen ihren Spaß. Dazu bei-
getragen haben die beiden neuen 
Eislaufhilfen der „Gesunden Ge-
meinde“ und der „Eiskönige“.

Die Kinder hatten mit den neuen 
Eislaufhilfen Spaß beim Eislaufen.

StOCKSCHIeSSen

Spaß am Eis
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JuBILÄuM

700 Jahre Seelsorge in Leonstein
LeOnSteIn. Die Pfarre Leon-
stein feiert heuer 700 Jahre Seel-
sorgetätigkeit mit zahlreichen 
Veranstaltungen. Gestartet 
wird am Dienstag, 28. Jänner, 
mit einem Vortrag des Histo-
rikers und Theologen Helmut 
Wagner sowie einer Festwein-
präsentation.

Um das Jahr 1320 wurde am 
Hausberg in Leonstein von den 
Rohrern eine Burg gebaut und 
gleichzeitig am Fuße des Ham-
baums eine Kirche errichtet. Das 
ist mit dem Beginn der Seelsor-
getätigkeit in Leonstein gleichzu-
setzen. Eine eigene Pfarre wurde 
Leonstein allerdings erst knapp 
50 Jahre später.
Unter dem Motto „700 Jahre Seel-
sorge in Leonstein“ � nden heuer 
einige Veranstaltungen statt, bei 

denen dieses historische Ereig-
nis in Erinnerung gerufen wird. 
Einerseits steht dabei der christ-
liche Glauben im Mittelpunkt, 
andererseits darf das geselli-
ge Beisammensein und Feiern 
ebenfalls nicht fehlen. Highlights 
sind die Besuche von Diözesan-

bischof Manfred Scheuer am 16. 
Mai sowie von Kabarettist Stefan 
Waghubinger am 18. Oktober.

„erste Spuren des Glaubens“
Gestartet wird ins Jubiläums-
jahr am Dienstag, 28. Jänner, um 
19.30 Uhr mit einem Vortrag von 

Helmut Wagner im Pfarrheim Le-
onstein. Er stellt dabei die Missi-
onierung und die kirchliche Ent-
wicklung in der Region in den 
Mittelpunkt. Wagner war bereits 
einmal zu Gast in Leonstein. Mit 
seiner besonderen Art, Histori-
sches kompetent – aber gleich-
zeitig auch lebhaft und spannend 
– zu erzählen, hat er die Zuhörer 
neugierig gemacht. „Ich habe da-
mals ganz bewusst einige Fragen 
unbeantwortet gelassen, damit 
die Spannung erhalten bleibt“, so 
der Professor der Pädagogischen 
Hochschule OÖ.
Im Anschluss an den Vortrag 
wird der Festwein „St. Stephan“ 
aus der Weinkellerei des Stiftes 
Kremsmünster präsentiert. Kel-
lermeister Pater Siegfried Eder 
erzählt, warum ein Festwein zu 
einem Jubiläumsjahr dazuge-
hört.

Um das Jahr 1320 wurde am Fuße des Hambaums eine Kirche errichtet.

Foto: Pfarre Leonstein

eHRunG

210 Jahre in Harmonie
KReMSMÜnSteR. Vier Sänger 
wurden vom Chorverband Ober-
österreich für ihre langjährige 
Mitgliedschaft beim Männerge-
sangsverein „Harmonie“ geehrt. 
Seit 65 Jahren sind Fritz Röck 
und Kurt Stieger dabei, Hermann 
Eglseer und Richard Scheinecker 
seit 40 Jahren.

1. Reihe (v.l.): die geehrten Eglseer, 
Scheinecker, Stieger und Röck

Foto: Eglseer

Einladung zum Maria Lichtmess
Holzofen-Bratlessen!

Bei der Jausenstati on Weiss‘n am Satt el in Nussbach.
Sonntag, 2. Februar 2020 ab 17 Uhr

Achtung!
Tischreservierung erforderlich!

Birgit & Marti n freuen sich auf Euch!

„do miass 
ma hi“!

J etzt N e u
1l Glaszuckerfrei
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GLÜCKSSteRn

Schüler Jannik darf sich über mehr 
als 9.000 Euro an Spenden freuen
SCHLIeRBaCH. Aufgrund einer 
angeborenen Sehschwäche ist 
Jannik Rieger im Alltag und in 
der Schule auf teure Hilfsmittel 
angewiesen. Um diese anschaf-
fen zu können, bekamen er und 
seine Familie großzügige Unter-
stützung von den Tips-Lesern.

„Ich habe gar nicht damit ge-
rechnet, dass so viel zusam-
menkommt. Das hab ich mir 
gar nicht vorstellen können, wie 
hilfsbereit die Menschen sind. 
Ich möchte mich bei allen Spen-
dern sehr herzlich bedanken“, 
erzählt Janniks Mutter Michaela 
Rieger. Durch den Spendenauf-
ruf kamen gesamt 9.285,60 Euro 
zusammen. 5.000 Euro stammen 

allein vom Unternehmen Greiner 
Extrusion aus Nußbach. Dieses 
hat an zwei Tagen im Advent 
einen Punschstand für die Mitar-
beiter organisiert, die dort gegen 
eine freiwillige Spende verköstigt 

wurden. Einen Teil des gespende-
ten Betrags hat die Geschäftsfüh-
rung zugeschossen.
Auch Melanie und Werner Rap-
perstorfer vom Pyhrnstüberl 
haben mit einem Punschstand 

Spenden für Jannik gesammelt. 
Am 24. Dezember erhielt Jannik 
zudem Besuch von seiner ehema-
ligen Kindergärtnerin, die eben-
falls Spenden gesammelt hat.
Für den Unterricht benötigt Jan-
nik ein Computer-Ausgabegerät, 
eine sogenannte Braille-Zeile, 
und einen Laptop mit spezieller 
Software. „Mir fällt ein Stein 
vom Herzen, die Braille-Zeile 
und die Software können wir mit 
den Spenden besorgen“, sagt Mi-
chaela Rieger.(V.l.) Karl Sumann, Andreas Neuwirth, Jannik und Michaela Rieger, Gerhard Ohler
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STEYR. Lagerabverkauf
verursacht  enormen
Preisrutsch von über 600
Elektrogeräten. Neueste
Produkte der führenden
Hersteller betroffen.

STEYR:  Preise für Elektrogeräte drastisch reduziert

Elektro-Outlet: Endlich beginnt
wieder der grosse Lagerabverkauf!

Heute erfolgt der Startschuß für
den groß angelegten Lagerab-
verkauf im Elektro-Outlet Steyr.
Über 600 modernste Elektro-

geräte wurden dafür von der
Industrie zu enorm reduzierten
Preisen zur Verfügung gestellt.
Da der Lagerdruck dadurch im
Elektro-Outlet sehr hoch ist,
wurden diese Preisvorteile
direkt an die Kunden weiter-
gegeben. Das ist die Gelegen-
heit alte „Stromfresser“ kosten-
günstig gegen neue energie-
sparende Geräte auszutauschen.
Auch bei Elektrogeräten für
eine neue Küche kann jetzt
massiv gespart werden. Die
Geräte können jetzt im Outlet
zum Abverkauftpreis gekauft
werden und solange bis diese
benötigt werden, im Outlet ge-
lagert werden. 

Verena Gstöttner: „Heute beginnt unser riesiger Lager-
abverkauf im Elektro-Outlet. Über 600 modernste
Elektrogeräte wurden uns dafür von der Industrie
zu drastisch reduzierten Preisen zur Verfügung gestellt.
Diese enormen Preisvorteile geben wir bei diesem Ab-
verkauf direkt an unsere Kunden weiter.“

Über 600 massiv reduzierte
Schnäppchen im Elektro-Outlet

Elektro-Outlet: 07252/70483 
4400 Stesyr, Ennserstrasse 17

Abverkaufspreis

Anzeige
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rohraUErhaUs

Von der Bank auf den Berg: Außergewöhnlicher 
Hüttenwirt kocht in der Pyhrn-Priel Region auf
sPital aM PYhrN. Klassi-
sche Aussteigergeschichte oder 
inspirierende Aufsteigerstory? 
Auf Martin Heidlmair trifft 
wohl beides zu, denn nach 26 
Jahren Bankerkarriere – davon 
die letzten sieben als Geschäfts-
leiter einer heimischen Bank – 
zog es den Naturmensch Ende 
2019 hoch hinauf auf den Berg 
und zwar auf den Großen 
Pyhrgas.

Waren es einst die aktuellen Ak-
tienkurse, die bereits frühmor-
gens das Interesse von Martin 
Heidlmair erweckten, so sind 
es heute eher die Wetterberich-
te und Schneeprognosen. Aber 
auch sonst hat sich so einiges im 
Leben des 48-Jährigen geändert: 
Ski-doo statt Dienstwagen sowie 
Bergstiefel statt Businessanzug 
sind auf 1.308 Höhenmetern an-
gesagt. Und statt „9 to 5“ heißt es 
nicht selten: Aufstehen morgens 
um 5 und Zapfhahnabdrehen 
weit nach 21 Uhr, wenn sich auch 
die letzten Gäste in die Zimmer 
oder ins geräumige Bettenlager 
vom Rohrauerhaus zurückgezo-
gen haben. 

Der herr der hütte
Seit Dezember 2019 ist Heidlmair 
der neue Pächter der 1957 erbau-
ten Schutzhütte, die während 

der Wintermonate als beliebtes 
Ziel für Schneeschuhwanderer 
und Tourengeher gilt. Wer will, 
startet von hier aus den weiteren 
Aufstieg zum Großen Pyhrgas 
(2.244 Meter) oder zu den Gip-
feln vom Scheiblingstein (2.197 
Meter), Karleck (1.582 Meter) 
bzw. Bosruck (1.992 Meter). 
Ob Tagesaus� ügler oder Über-
nachtungsgast, Einheimischer 
oder Besucher: Bevor es weiter 
hinauf- oder wieder hinabgeht, 
sollte man sich in der zünftigen 
Gaststube vom Rohrauerhaus 
stärken. Jedes einzelne Gericht, 
das hier auf die rustikalen Holz-

tische kommt, wird von Martin 
Heidlmair frisch zubereitet und 
persönlich serviert.

Wunsch nach etwas Neuem
Warum es den ehemaligen Top-
Manager vom Schreibtisch im 
Tal an den Küchenherd hoch 
oben am Berg zog? „Es war 
wohl ein Mix aus Abenteuerlust 
und dem Wunsch, noch einmal 
etwas ganz Neues anzufangen. 
Außerdem kenne und liebe ich 
das Rohrauerhaus schon seit 
meiner Kindheit, die ich in Spi-
tal am Pyhrn verbracht habe“, so 
der Quereinsteiger. 

innovative Neuerungen
Derzeit ist das Rohrauerhaus nur 
an den Wochenenden (Freitag bis 
Sonntag) sowie während der Se-
mesterferien und der Osterwoche 
geöffnet. Für die Sommersaison 
von Anfang Mai bis Ende Ok-
tober ist durchgehender Betrieb 
geplant.
Bis dahin kann Martin Heidlmair 
im Rohrauerhaus dann auch mit 
E-Bike-Ladestationen und ande-
ren innovativen Neuerungen auf-
warten. Die dazugehörigen Busi-
nesspläne hat der „Banker vom 
Berg“ natürlich schon erstellt und 
durchgerechnet.

Martin Heidlmair ist der neue Hüttenwirt vom Rohrauerhaus in Spital am Pyhrn.  Foto: Daniel Hinterramskogler

W wko.at/ooe/WAHL

· ENTLASTUNG
· ARBEITSKRÄFTESICHERUNG
· BÜROKRATIEABBAU

4. BIS 5. MÄRZ 2020
WKOÖ WAHLEN
IHRE STIMME FÜR
IHRE INTERESSEN!UNTERNEHMEN FÜR
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VollBEschÄftiGUNG

Christian Dörfel: „Nicht nur im Bezirk 
arbeiten, sondern auch hier wohnen“
BEZirk kirchDorf. Die ÖVP 
rund um Landeshauptmann 
Thomas Stelzer präsentierte 
ihre Pläne für das Traunviertel. 
Im Bezirk Kirchdorf freut sich 
Bezirksparteiobmann Christian 
Dörfel über „praktisch Vollbe-
schäftigung“, große Investitio-
nen und einen neuen Lehrberuf.

2019 war für ÖVP-Bezirkspartei-
obmann Christian Dörfel das Jahr 
der Reformen, eine wichtige für 
die Region Kirchdorf: die Schaf-
fung des Pyhrn-Eisenwurzen-
Klinikums (PEK). „Das bedeutet 
vor allem Standortsicherheit für 
Kirchdorf“, so Dörfel, der über die 
geringe Arbeitslosigkeit im Be-
zirk erfreut ist: „Wir haben prak-

tisch Vollbeschäftigung.“ Neben 
dem Tourismus, der vor allem 
im Süden des Bezirks eine große 
Rolle spielt, bietet die Industrie 
viele gut bezahlte Arbeitsplätze. 
Fachkräfte pendeln aus den Nach-
barbezirken ein. „Wir müssen es 
schaffen, dass die Leute nicht nur 
hier arbeiten, sondern auch bei 
uns wohnen“, so Dörfel. Der stei-
gende Fachkräftebedarf soll künf-
tig unter anderem auch durch den 
neuen Lehrberuf „Digitaler Werk-
zeugbau“ gedeckt werden.

langsames Wachstum
Dass die Wirtschaft aktuell deut-
lich langsamer wächst als zuletzt, 
geht auch an Oberösterreich nicht 
vorbei. „Deshalb legen wir 2020 
ganz bewusst einen besonderen 

Schwerpunkt auf das Thema Ar-
beit und Standort“, erklärt Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer. 
„Das Traunviertel hat dabei eine 

besondere Bedeutung. Neben dem 
wichtigen Tourismus befinden 
sich hier zahlreiche Leitbetriebe 
sowie innovative Klein- und Mit-
telbetriebe, von denen zahlreiche 
Impulse ausgehen“, so Stelzer.

Weiter investieren
Entscheidend für den Standort 
sind die Ausbildungschancen, 
weshalb kräftig in den Schulbau 
investiert wird. Im laufenden Bau- 
und Finanzierungsprogramm be-
� nden sich 33 Vorhaben aus dem 
Traunviertel mit Herstellungskos-
ten von 94,2 Millionen Euro. Au-
ßerdem � ießen bis 2030 oberös-
terreichweit 600 Millionen Euro 
in den regionalen Schienenver-
kehr, darunter fällt auch der Aus-
bau der Pyhrnbahn.

Landeshauptmann Thomas Stelzer 
und Bezirksparteiobmann LAbg. 
Christian Dörfel (v.l.) Foto: OÖVP

WEihNachtsaktioN VErlÄNGErt

Drei Star Smartphone-Preise
weiter um 200 Euro gesenkt
kirchDorf. Drei Star L bis 
Star Unlimited: Viele Model-
le von Samsung, Huawei oder 
das iPhone 11 gibt es weiter um 
mindestens 200 Euro günstiger.

Die Drei Star-Tarife drücken 
weiter auf die Smartphoneprei-
se, denn wer beim Smartphone-
Kauf noch schnell mindestens 
200 Euro sparen will, ist bei den 
Drei Star-Tarifen genau richtig. 
Egal ob Star L, Star XL, Star 
XXL oder Star Unlimited – es 
gibt dazu immer ein attrakti-
ves Smartphone von Samsung, 
Huawei oder Apple um min-
destens 200 Euro günstiger. 
Info: Drei Spezialist Handystore 
Schmidl in Kirchdorf, Simon-
Redtenbacherplatz 3 Anzeige

Jasmina und Daniela: „Egal ob Samsung, Huawei oder iPhone – wer mit den 
Star-Tarifen von Drei jetzt mindestens 200 Euro sparen will, ist bei uns genau 
richtig. Bei uns erfahren Sie, welcher Tarif für Sie ideal ist und wie viel Sie bei 
welchem Smartphone sparen.“ Foto: Drei

BEZirk.  218 neue Unternehmen 
wurden im Vorjahr im Bezirk 
Kirchdorf registriert. Bei 193 Be-
trieben handelt es sich um eine 
Neugründung. Dazu kommen 25 
Betriebsübernahmen.
Die meisten Gründungen gab es 
in der Sparte Gewerbe und Hand-
werk: Hier kamen 87 Betriebe 
dazu.
Die zweithöchste Zahl an Fir-
mengründungen findet sich in 
der Sparte Handel, wo es einen 
Zuwachs von 70 Betrieben gibt.
24 neue Unternehmen gibt es in 
der Sparte Information und Con-
sulting, in der Sparte Tourismus 
und Freizeitwirtschaft sind es 
neun, in der Sparte Transport und 
Verkehr drei.
Oberösterreichweit waren es 
4.864 Neugründungen, was den 
höchsten Wert im Zehn-Jahres-
Vergleich darstellt. 

BEtriEBE

193 Firmen 
neu gegründet
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BaUErNhof

Fünf Blumen für 
Baumschlagerberg
VorDErstoDEr. Der Berg-
bauernhof Baumschlagerberg 
in Vorderstoder von Evelin und 
Nikolaus Berger wurde als zwei-
ter Betrieb in Oberösterreich mit 
fünf Blumen, der höchsten Qua-
litätseinstufung bei Urlaub am 
Bauernhof, ausgezeichnet. Das 
Almresort Baumschlagerberg, 
ein Grünland- und Waldbetrieb 
mit Rinderhaltung, liegt auf über 

1.000 Metern Seehöhe. „Urlaub 
am Bauernhof ist auf unserem 
Hof schon seit den 80er-Jahren 
ein Betriebsschwerpunkt. Wir 
haben eine derzeitige Auslastung 
von 150 bis 160 Vollbelegs tage. 
Unsere Gäste kommen hauptsäch-
lich aus Österreich und Deutsch-
land. Die Auszeichnung mit fünf 
Blumen macht uns sehr stolz“, so 
Evelin und Nikolaus Berger.

(V.l.) Karl Dietachmair, Andreas Winkelhofer, LK-Präsidentin Michaela Langer-
Weninger, Nikolaus und Evelin Berger sowie Hubert Koller Foto: UaB/Schwarzgruber

alUPlast

Seit 40 Jahren am Standort Wartberg
WartBErG. Im Jahre 1979 
gründeten die Herren Politsch, 
Pfoser und Lauschensky das 
Unternehmen Austroplast 
GmbH in Wartberg an der 
Krems und begannen mit der 
Produktion der ersten Fenster-
profi le aus Kunststoff.

1980 stieg die Greiner Kunststoff-
technik als Mehrheits eigentümer 
mit ein und übernahm 1982 zur 
Gänze die Austroplast GmbH. 
Als Prokurist der Greiner Kunst-
stofftechnik im Werk Wartberg 
wurde Gottfried Neubauer ein-
gesetzt.
Um die Fensterpro� l-Produktion 
von der restlichen Greiner-Grup-
pe abzukoppeln, wurde das Wart-
berger Unternehmen in Intertec 
GmbH um� rmiert. Auch die Pro-
duktlinien mit ihren Anschlag- 

und Mitteldichtungssystemen er-
hielten den selbigen Namen und 
etablierten sich in der gesamten 
Branche als qualitativ hochwer-
tige Produkte.
1997 übernahm Manfred J. Seitz, 
Eigentümer des Karlsruher Un-

ternehmens aluplast GmbH, die 
Intertec GmbH und firmierte 
diese im Jahre 2000 in aluplast 
Austria GmbH um.
Ing. Franz Nimmrichter, der 
1990 als Produktionsleiter bei 
Intertec seine Karriere startete, 

wurde im Jahre 2000 die Proku-
ra für die aluplast Austria GmbH 
erteilt. Gottfried Neubauer, Pro-
kurist bis zum Jahre 2000, verab-
schiedete sich in seinen wohlver-
dienten Ruhestand.
Seit 20 Jahren gehört der Standort 
Wartberg zum familiengeführten 
Unternehmen der aluplast-Grup-
pe. Mit 73 Mitarbeitern ist die 
aluplast Austria GmbH für den 
gesamten Raum Süd-Ost-Euro-
pa mit Vertriebsniederlassung in 
15 Ländern verantwortlich und 
erwirtschaftet in dieser Region 
einen Jahresumsatz von rund 50 
Millionen Euro. Anzeige

aluplast blickt auf eine 40-jährige Geschichte am Standort Wartberg zurück. 

Foto: aluplast

iNfotaG

Zukunft Gesundheit
liNZ. Gesundheitsberufe sind 
Zukunftsberufe. Am Infotag 
der FH Gesundheitsberufe OÖ 
am 24. Jänner kann man Stu-
diengänge für zukunftssichere 
Jobchancen entdecken.

Am 24. Jänner öffnet die 
FH Gesundheitsberufe OÖ an 
ihren Standorten in Linz, Ried, 
Steyr, Vöcklabruck und Wels von 
10 bis 16 Uhr ihre Türen. Besucher 
können sich über das Studienange-
bot informieren (Bachelor-Studi-
engänge: Biomedizinische Ana-
lytik, Diätologie, Ergotherapie, 
Gesundheits- und Krankenp¤ ege, 
Hebamme, Logopädie, Physiothe-
rapie und Radiologietechnologie; 
Master-Programme: Hochschul-
didaktik für Gesundheitsberufe, 
Management for Health Profes-
sionals, Applied Technologies 
for Medical Diagnostics; Weiter-

bildungslehrgänge in der P¤ ege). 
Man kann reale Schauvorlesun-
gen und die Übungslabors besu-
chen. Das Studium ist der perfekte 
Einstieg in die Welt der Gesund-
heitsberufe. Mehr dazu auf www.
fhgooe.at/infotag Anzeige

Gesundheitsberufe sind die Zukunft.
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Bustouristik Busunternehmer 
Josef Weiermair wurde auf der 
Mitgliederversammlung der Güte-
gemeinschaft Buskomfort (gbk) in 
Stuttgart in den Vorstand gewählt.

Fo
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NachhaltiGkEit

Matura – was studiere ich?      
WEls. Nachhaltigkeit ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft. 
2.000 Studierende erhalten der-
zeit am FH OÖ Campus Wels 
das nötige Rüstzeug, um neue 
technische Lösungen und Pro-
dukte zu entwickeln, die nicht 
nur wirtschaftliche Erfolge brin-
gen, sondern auch immer eines 
im Blick haben: unsere gemein-
same Zukunft. 

Nachhaltige Landwirtschaft, 
Lebens- und Futtermittelpro-
duktion, erneuerbare Energien 
und Energienetze der Zukunft, 
Elektromobilität, nachhaltige 
Produktionsprozesse, neuartige 
Materialien, Gebäudeökologie, 
Abgas- und Abwasserreinigung 
– die Studierenden werden am 
Fachhochschul-Campus in Wels 
auf die Zukunftsthemen optimal 
vorbereitet.

hohe Qualität
Die internationalen und natio-
nalen Hochschul-Rankings be-
stätigen jährlich die hohe Aus-
bildungsqualität der Welser 
FH-Studiengänge. 99 Prozent 
der AbsolventInnen haben laut 
AMS-Statistik einen Job.

ahs- und Bhs-absolventen
Die Einstiegsphase der Studien 
ist so aufgebaut, dass nicht nur 

AbsolventInnen von HTL, son-
dern auch von AHS, BHS und 
auch AbsolventInnen des FH-
Studienbefähigungslehrgangs 
das Studium ausgezeichnet meis-
tern können.
 Anzeige

Praxisnah – international – gut betreut: So macht Studieren Spaß!  Foto: FH OÖ

	
	
	 	

	

	 	 	
	 	

	
	

	
	
	 	
	 	

	 	 	 	
	 	

	 	

	 	 	
	 	 	 	

Studienangebot
Campus Wels

BACHELOR:
• Agrartechnologie & -management (VZ)
• Angewandte Energietechnik (VZ)
• Automatisierungstechnik (VZ)
• Bauingenieurwesen (VZ)
• Bio- und Umwelttechnik (VZ)
• Electrical Engineering (VZ)
• Innovations- & Produktmanagement (VZ)
• Intelligente Produktionstechnik (dual)
• Lebensmitteltechnik & Ernährung (VZ)
• Leichtbau & Composite-Werkstoffe (VZ)
• Maschinenbau (VZ)
• Mechatronik/Wirtschaft  (BB)
• Metall und Kunststofftechnik (VZ)
• Produktdesign und technische 
     Kommunikation (BB)
• Verfahrenstechnik (VZ & BB)

MASTER:
15 weiterführende Masterstudiengänge

VZ = Vollzeit
BB = berufsbegleitend

JETZT
BEWERBEN!

Termin vormerken:
Tag der offenen Tür
Freitag, 20. März, 9 bis 18 Uhr
www.fh-ooe.at/campus-wels 

ZErtifikatE

Gesund leben und handeln
BEZirk. In Micheldorf wur-
den die Gesunden Gemeinden, 
Gesunden Kindergärten und 
Gesunden Küchen der Bezirke 
Kirchdorf und Steyr-Land aus-
gezeichnet.

Dreizehn Gemeinden aus dem 
Bezirk Kirchdorf erhielten das 
Qualitätszerti� kat für eine drei-
jährige, qualitätsorientierte Ge-
sundheitsförderung.
Der „Kindergarten in der Krems“ 
in Micheldorf und der Kindergar-
ten „Mitterwenger Bergspatzen“ 
in Edlbach erhielten die Aus-
zeichnung zum Gesunden Kin-
dergarten.
Zur Gesunden Küche ausgezeich-
net wurden die DIG-Tagesheim-
stätten Kirchdorf und Windisch-
garsten und die Schulküche der 
VS Spital am Pyhrn.

Die Auszeichnungen wurden 
von  Christian Dörfel (Steinbach 
an der Steyr) und Johann Singer 
(Schiedlberg) in Vertretung der 
Landeshauptmann-Stellvertre-
terin und Gesundheitsreferentin 
des Landes Christine Haber-

lander vergeben. Haberlander 
verantwortet das Präventions-
programm „Gesundes Oberös-
terreich“, zu dem unter anderem 
die Sparten Gesunde Gemeinde, 
Gesunde Küche und Gesunder 
Kindergarten zählen.

Das Küchenteam der DIG-Tagesheimstätte Windischgarsten darf sich über die 
Auszeichnung „Gesunde Küche“ freuen. (V.l.) Schwarz, Rieser, Jaksch, Leitner.
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HABEN FÜR SIE IM
REGIERUNGSPROGRAMM

VERANKERT!

W wko.at/ooe/Erfolge

Mag.a Doris Hummer
Präsidentin der Wirtschaftskammer Oberösterreich

Entlastung von Steuern und Abgaben
Senkung der Einkommenssteuertarife
Bessere Abschreibung von Arbeitszimmern, geringwertigen Wirtschaftsgütern
sowie Neubauten und Sanierungen
Ausweitung des Gewinnfreibetrages auf € 100.000,-
Senkung der Körperschaftssteuer auf 21 %

Entlastung von Bürokratie
Reduktion von Gesetzesvorschriften und statistischen Meldungen
„Beraten statt Strafen“-Prinzip und Reduktion von Verwaltungsstrafen
Beschleunigung von Genehmigungsverfahren

Sicherung von Arbeits- und Fachkräften
Verbesserung bei der qualifizierten Zuwanderung und bei der RWR-Karte
Ausbau Lehre und Matura sowie Lehre nach der Matura
Bonus-/Prämiensystem für Meister- und Befähigungsprüfungen
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VOTInG

Gesucht: das fescheste, charmanteste, 
liebenswerteste Brautpaar von 2019
OÖ/nÖ. Tips, die Schanda 
Modewelten und Spa Resort 
Therme Geinberg suchen das 
„Traumpaar 2019“ – das fe-
scheste, charmanteste, liebens-
werteste und bezauberndste 
Brautpaar von 2019. Teilnah-
meberechtigt sind alle Paare, 
die sich im vergangenen Jahr 
getraut haben.

Von 22. Jänner bis 21. Februar 
2020 stimmen unsere Leser ab, 
wer das Traumpaar des Jahres 
wird. Wer letztes Jahr geheiratet 
hat und an der Wahl teilnehmen 
möchte, kann sich einfach auf 
www.tips.at/traumpaar registrie-
ren, sein schönstes Hochzeitsfoto 
hochladen, Daten eingeben und 

schon ist man beim Voting mit 
dabei. Um mehr Stimmen zu er-
zielen, emp� ehlt es sich, das Foto 
mit Link auch auf Facebook zu 

teilen und ordentlich die Wer-
betrommel in der Familie sowie 
unter Freunden und Bekannten 
zu rühren. Auf das Gewinner-

paar wartet ein Warengutschein 
für ein Festtagsout� t ihrer Wahl 
im Wert von 1.500 Euro. 

bis 21. Februar kann gevotet 
werden
Die letzte mögliche Stimmab-
gabe ist am Freitag, 21. Februar, 
um 10 Uhr. Die Gewinner wer-
den verständigt und in einem 
Nachbericht, online und im Print, 
verkündet. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Paare, die sich 2019 das 
Ja-Wort gegeben haben. Pro Paar 
kann nur ein Foto hochgeladen 
werden. Wer seine Stimme ab-
geben möchte, kann ein Mal pro 
Stunde für jedes Foto voten. Wir 
freuen uns auf viele Fotos und 
wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück.

Auf die Sieger wartet ein Warengutschein für ein Festtagsoutfi t ihrer Wahl im 
Wert von 1.500 Euro. Foto: pixabay.com

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen
■ registrieren & Daten eingeben
■ ab sofort bis 21. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Mitmachen & Warengutschein für ein Festtagsoutfi t 
Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

In Kooperation mit:

Traumpaar 2019
Tips, die Schanda Modewelten und Spa Resort Therme Geinberg suchen das

– das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2019



www.tips.at 19Leben

Tomatencookies

Zutaten für ca. 15 Cookies:
200 g Dinkelmehl
100 g Margarine
1 ordentliche Prise Salz
4-5 Tomaten
etwa 3 EL würziges Pesto nach 
Wahl (ich habe hierfür Bärlauch-
pesto verwendet)
italienische Kräuter, Fleur de Sel

Zubereitung:
Das Mehl wird mit der Marga-
rine und dem Salz gemischt. 
Daraus einen glatten Teig kneten 
und diesen in Frischhaltefolie 
wickeln und für 30 Minuten 
im Kühlschrank rasten lassen. 
Nach der Ruhezeit wird der 
Teig ausgerollt und kreisrun-
de Platten ausgestochen (sie 
sollten ungefähr die Größe 
der Tomatenscheiben haben).
Die ausgestochenen Teigkreise mit 
etwa ½ TL Pesto (wem das zu wür-
zig ist, der kann auch Olivenöl ver-
wenden) bestreichen und je eine 
Scheibe Tomate auf den Keks legen.
Mit italienischen Kräutern be-
streuen und bei 180°C 20-25 
Minuten goldbraun backen.
Vor dem Servieren die Cookies 
noch mit Fleur de Sel bestreuen.
Sie können warm oder kalt genos-
sen werden, als Beilage zum Grillen, 
oder als Snack für Zwischendurch.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at/

/foodstories.at/

SenIORenbUnD

Spende an Bergrettung
STeInbACH An DeR STeYR. 
Der Seniorenbund Grünburg-
Steinbach überreichte eine Spen-
de in Form eines Schecks in der 
Höhe von 1.000 Euro an die 
Bergrettung Grünburg-Steinbach. 
Damit unterstützen die Senioren 
die örtliche Einsatzorganisation, 
die im vergangenen Jahr einen 

Garagenzubau für das Einsatz-
fahrzeug und einen Kamerad-
schaftsraum in Eigenregie errich-
tete. Die Übergabe erfolgte am 
Tag der Bergrettung beim Stein-
bacher Adventmarkt. Diese Spen-
de erwirtschaftete die fleißige 
Mannschaft des Seniorenbundes 
beim gut besuchten Stadlfest.

Konrad Felbinger, Karl Ofner-Wiesner, Bernhard Schlader, Thomas Raffetseder, 
Helga Zemsauer, Daniel Sanglhuber und Rosa Wirth (v.l.)  Foto: T-Man

Jackpot.fi t - 
Mehr Bewegung leichtgemacht!Mehr Bewegung leichtgemacht! Neu: 

Jackpot.fi t - Aquagruppe 

www.jackpot.fi t 

Anzeige

Programm für Übergewichti ge startet ins Jahr 2020!
Für alle inakti ven Erwachsenen und von Übergewicht mit oder ohne Diabetes Typ2 
betroff enen Sport-BeginnerInnen oder WiedereinsteigerInnen, die einen Neustart 
bezüglich Bewegung suchen! 

Die Eckpunkte des Programmes:
 - Gesundheitswirksames Moti vati ons-, Kraft - und Ausdauertraining
 - Für Versicherte aller Kassen / Schnuppertraining jederzeit möglich
 - Einsteigersemester ist kostenlos

Jackpot.fi t Aqua:
Achleiten: ab 28.01.2020 / Einsti eg bis 04.02.2020 möglich
 Di: 18.30 – 19.30 / Hallenbad Landhotel Schicklberg / 4550 Achleiten

Jackpot.fi t Standard (Bewegungstraining in der Turnhalle):
Windischgarsten: ab 24.02.202
 Di: 18.00-19.00  NM- Windischgarsten, Schulstraße 18 und/oder                                                           
 Do: 18.00-19.00  Clubheim SPORTUNION, Museumsstraße 1 / 4580 Windischgarsten
Micheldorf: ab 05.03.2020                                                                                                                                       
 Do: 19.00-20.00 Kindergarten / Ehgutnerstraße 2 / 4563 Micheldorf
Kremsmünster: ab 24.02.2020                                                                                                                          
 Mo: 20.00-21.00 Bezirkssporthalle Kremsmünster /4550 Kremsmünster
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin für ein Schnuppertraining. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter: 
Mag.a Uta Karl-Gräf, Tel.: 050808 9406  
E-Mail: jackpot.ooe@svs.at 

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Katharina Pascher
Jugendberaterin

Geldprobleme

Ich mache eine Lehre und habe 
echt Probleme, mit meinem 
Geld auszukommen. Was kann 
ich tun?

Celina, 16

Hallo Celina!

Wenn man in die Berufswelt einsteigt 
und nach und nach mehr Kosten zu 
tragen hat, ist es gar nicht so einfach, 
den Überblick über seine Finanzen zu 
behalten. Hast du dir schon einmal 
eine Liste mit all deinen Kosten 
gemacht? Schreib dir alle fixen 
Zahlungen auf, die du von deiner 
Lehrlingsentschädigung bestreiten 
musst, also Dinge wie Handy, Miete, 
Versicherungen, Fahrtkosten usw. 
Wenn du Zahlungen hast, die zum 
Beispiel alle drei Monate kommen, 
solltest du sie ebenfalls mit einem 
monatlichen Betrag einplanen. Dem 
stellst du dein Einkommen gegenüber 
– das nennt sich Haushaltsbilanz. So 
siehst du, wie viel Geld dir im Monat 
noch übrig bleibt. 
Du kannst dir hilfreiche Tipps zum 
Umgang mit Geld bei einer kosten-
losen Budgetberatung unter www.
budgetberatung.at oder www.
finanzielle-gesundheit.at holen. 
Weitere Infos sowie ein Beispiel 
für eine Haushaltsbilanz fi ndest du 
unter www.jugendservice.at/geld 
und in unserer Broschüre „Dein 
Geld und du“, die du kostenlos in 
jeder Jugendservice-Regionalstelle 
(www.jugendservice.at/regional) 
bekommst. Alles Gute!

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi + Fr: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-
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JUGenDKARTe

Günstiger ins Kino
OÖ. 2020 bringt zahlreiche Kino-
highlights. Egal ob „3 Engel für 
Charlie“, „Cats“, „Zauberhafte 
Schwestern“ oder „Dr. Dolittle“ 
– zurzeit ist für jeden Geschmack 
etwas Passendes dabei.
Mit der 4youCard erhalten Kino-
besucher im Jänner und Febru-
ar ihr Ticket in den Star Movie 
Kinos in Peuerbach, Regau-Vöck-
labruck, Ried-Tumeltsham, Steyr 
und Wels um günstige sieben 
Euro. Einfach die 4youCard, Ju-

gendkarte des Landes OÖ, an der 
Kassa vorweisen und sparen. Für 
Filme in Überlänge oder 3D, Son-
derevents und für Deluxe-Bestuh-
lung wird ein Aufschlag verlangt. 
Weitere Wintervorteile der über 
600 Vorteilsgeber gibt es auf 
www.4youcard.at

Für Jugendliche geht es mit der 4youCard günstiger ins Kino. Foto: Star Movie

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

LeSeRAKTIOn

Tips-Glücksengerl überrascht 
Leser mit Einkaufsgutscheinen
OÖ. Das Glücksengerl schwingt 
sich wieder in die Lüfte, um 
treue Tips-Leser in allen Be-
zirken Oberösterreichs und in  
Niederösterreich mit Fussl-Wa-
rengutscheinen im Wert von je 
300 Euro zu überraschen. 

Bis Ende Mai heißt es wieder 
Augen und Ohren offen und, 
noch wichtiger, die richtige 
Antwort parat zu halten. Egal 
ob beim Shoppen am Stadt-
platz, beim Spazierengehen 
im Wald oder beim Anfeuern 
der Lieblingsmannschaft am 
Fußballplatz – das Glücksen-
gerl macht sich überall auf die 
Suche nach treuen Tips-Lesern. 
Ganz unerwartet spricht es Pas-

santen an, doch nur wer auch die 
richtige Antwort kennt, gewinnt. 
Vom Glücksengerl nach der 
Lieblingszeitung gefragt, sollte 
die Antwort „Tips“ lauten – und 
schon wechselt der Fussl-Waren-
gutschein im Wert von 300 Euro 
seinen Besitzer und einer aus-
gedehnten Shoppingtour steht 
nichts mehr im Weg. 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
im Rahmen der Glücksengerl-Ak-
tion Gutscheine der Fussl-Mode-
straße im Gesamtwert von 31.800 
Euro. Wo die Glücksengerl unter-
wegs sind, wird nicht verraten. 
Kleine Hinweise � nden sich al-
lerdings auf www.tips.at. Womög-
lich lässt sich beim Durchklicken 
der Artikel der Aufenthaltsort des 
Glücksengerls heraus� nden.

Auf der Suche nach treuen Lesern schickt Tips-Geschäftsführer Josef Gruber das 
Glücksengerl wieder nach Ober- und Niederösterreich.  Foto: Jakob Hauer

Tips

Glück
s-

enger
l

KInOTIPP

Die Hochzeit
Thomas hat als DJ mit seinem 
neuen Album zwar keinen Erfolg, 
privat läuft es jedoch bestens, 
denn er und Linda wollen end-
lich heiraten. Neusingle Andre-
as wiederum versucht sein Glück 
beim Dating, während zur glei-
chen Zeit Nils‘ Ehe in Schie� age 
gerät, als er heraus� ndet, dass 

seine Frau Jette fremdgegangen 
ist. Unter diesen Bedingungen 
wird Thomas‘ Junggesellen-Ab-
schied zu einer einzigen Katast-
rophe.  Anzeige

Till Schweigers Junggesellen-Abschied wird zur Katastrophe.    

„Die Hochzeit“ 
Ab 23. Jänner bei Star Movie 
www.starmovie.at

Foto: 2020 Warner Bros
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Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 22. Jänner    
bis 06:03 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders 
mit Kompost; Gartenzäune setzen; alle Haus-
arbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot 
backen; heilende Bäder; Hühneraugen entfer-
nen; Haut- und Nagelpflege; Geldangelegen-
heiten; Planungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

do 23. Jänner    
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders 
mit Kompost; Gartenzäune setzen; alle Haus-
arbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot 
backen; heilende Bäder; Hühneraugen entfer-
nen; Haut- und Nagelpflege; Geldangelegen-
heiten; Planungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

fr 24. Jänner    
Neumond im Zeichen Steinbock/Wassermann 
(22.45 Uhr), ab 14:25 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; 
entspannende Körperpflege, vor allem Nägel 
und Haut; Pflege von Haustieren; Salben 
herstellen; Zukunftsplanung in der Familie; 
Haushaltspläne

Ungünstig: Leistungssport, chemische Rei-
nigung; einkochen, putzen

Sa 25. Jänner    
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder weg-
geben; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
starten; jeder Neuanfang ist begünstigt

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

So 26. Jänner    
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Siehe gestern

Mo 27. Jänner    
bis 00:45 Uhr Wassermann – aufsteigender M.

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch an-
haltend wässern; Blattpflanzen (Salate) im 
Glashaus säen; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage und Fußpflege

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

di 28. Jänner    
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Siehe gestern

Mi 29. Jänner    
ab 12:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Siehe gestern und morgen

do 30. Jänner    
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Winterschnitt bei Obstbäume 
(Witterung beachten); Fruchtpflanzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; guter 
Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; gute 
Wirkung von Medikamenten und Schönheits-
mitteln; Haare waschen

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.01.2020, um 20 Uhr.

Head Kinderski 
und eine Radreise

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Head Kinderski WC i. Race Team, inkl. Bindung, Länge 140 cm
Der ideale Rennski für Kinder, auf dem Weg zur Ausbildung 
zum Rennläufer. Technologie/Material: Intelligence 
Technology, Graphen WC Sandwich Konstruktion, 
Race Belag, Länge: 140 cm, inkl. Bindung LRX 7,5

€ 175,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 350,–

Anbieter & Gewährleistungsp icht:  
Sport 2000 ROTH, Roth GmbH, 
Wiesenweg 2, 4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

Symbolfoto

Etsch-Radreise für 2 Personen von Nauders bis Verona
Inkludierte Leistungen: 7 x Übernachtung mit Frühstücksbu� et, Parkplatz (unbewacht), 
Gepäckservice bis Verona inklusive Haftung bis € 700,- pro Person, Transfer Riva/Arco - 
San Giovanni inklusive Rad, Rücktransfer Verona - Nauders/Mals, Leihrad + Satteltasche, 
Infopaket mit Tourenkarte, 7-Tage-Servicetelefon. Tägliche Anreise von 21. Mai bis 
10. Oktober 2020

Anbieter & Gewährleistungsp icht:  
Donau Touristik GMBH
Lederergasse 4-12, 4010 Linz
www.donautouristik.at

€ 764,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.528,–Fo

to
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Topinambur
Helianthus tuberosus

Knollenwurzel der Prärie-Sonnen-
blume ernte ich von Herbst bis in 
den Frühling, wo die Nährstoffe am 
höchsten sind. Die Erdbirne in rot/
gelb/violett/braun enthält den Bal-
laststoff Inulin, welcher die Aufnah-
me von Mineralstoffen unterstützt. 
Wird für Diabetiker empfohlen und 
gilt als mein Appetitzügler. Das 
Wachstum körpereigener Bifido-
bakterien im Dickdarm für eine ge-
sunde Darmfl ora wird angeregt und 
die Bauchspeicheldrüse gestärkt. 
Eisen, Kalium, Natrium, Phosphor, 
Schwefel, Calcium, Silizium, Vitami-
ne B1, B2, C, Niacin versorgen uns 
mit wichtigen Vitalstoffen. Achtung: 
in Mengen eventuell blähend und 
abführend. 
Auch in der Haute Cuisine gilt sie 
als Delikatesse. Sie schmeckt roh, 
ungeschält, in Scheiben geschnitten 
mit Kräutersalz, als Salat mit Öl 
und Zitrone, geröstet mit Sesam/ 
Schwarzkümmel oder gekocht. 
Das leicht nussig süßliche Aroma 
entfaltet sich auch als Einlage in 
einer Rahmsuppe, oder als Chips 
im Backrohr 15 Minuten bei 200 
Grad Celsius gebacken. Ob Gemü-
selaibchen, Aufl auf oder Püree, die 
Liste an Einsatzmöglichkeiten ist 
noch lang. Um die enzymatische 
Bräunung durch Luftsauerstoff zu 
verhindern, nach dem Waschen mit 
Zitronensaft oder Essigwasser be-
sprühen. Die Topinambur vermehrt 
sich rasch und verträgt mehr als -25 
Grad ohne Winterschutz.

Workshop im Naturladen zum Thema 
„Wurzeln & (Knollen)Gemüse – vom 
Powerfarbsalz bis Tinktur“ im Stein-
feld 76 in Micheldorf am Mittwoch, 
12. Februar, um 18.30 Uhr

KRÄUTeR-
TIPP

von
Renate Leitner

Renate Leitner
Tel.: 0660/1292966
herbsduft@gmail.com
www.herbsduft.com
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Spenden für Kosovo
MOLLn. Das Gesangsquartett 
ViaSanMia sammelte beim Bene-
� z-Adventkonzert in Molln 2.450 
Euro und widmete den Reinerlös 
der Eintritts-Spenden dem Hilfs-
projekt „Humanitäre Hilfe Ko-
sovo 2020“. ViaSanMia und alle 
Mitwirkenden wünschen der lang-
jährigen Aktion weiterhin viel Er-
folg und leuchtende Augen bei den 
hilfsbedürftigen Familien.
Als weiterer Programmpunkt zur 
Projektreihe � ndet am Donnerstag, 
23. April, um 19.30 Uhr ein Bil-

dervortrag „20 Jahre humanitäre 
Hilfe Kosovo“ beim Gasthaus Wirt 
im Dorf in Molln statt. Andreas 
Jungwirth präsentiert seine Zeit als 
österreichischer KFOR (englisch: 
Kosovo Force) Soldat und seine 
vielen zivilen Hilfsfahrten.
Die nächste Hilfsetappe ist An-
fang bis Mitte September 2020 
vorgesehen. Eine Unterstützung 
ist nach persönlicher Kontaktauf-
nahme mit Familie Jungwirth (E-
Mail: ac.jungwirth@gmx.at, Tel. 
0664/5907455) möglich.

Das Gesangsquartett ViaSanMia bei der Scheck-Übergabe an die Projektleiter

Foto: Popp-Hilger

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Brigitte Messing
Simon-Redtenbacherplatz 9
4560 Kirchdorf
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihr regionaler Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at

Mit mehr Gelassenheit ins 
neue Jahr

Ein neues Jahr liegt vor uns. Womit 
werden wir es füllen? Wir wissen 
es – noch – nicht. Sicher ist, dass – 
wie immer – sowohl schöne als auch 
herausfordernde Situationen auf uns 
zukommen werden. Was wir aber 
grundsätzlich beschließen können, 
ist, allem mit mehr Gelassenheit zu 
begegnen. 

Als Vorbild dafür könnte uns das 
Leben der Shaolin-Mönche dienen. 
Diese zeichnen sich durch hohe Wil-
lenskraft und eiserne Disziplin aus. 
Sie leben in perfektem Einklang von 
Körper und Geist, beginnen jeden 
Tag fröhlich und erledigen alle Auf-
gaben mit Elan. Die Shaolin haben 
ganze Lebenszeiten investiert, um 
diese Haltung zu erreichen. Dieser 
Weg steht auch uns offen, wenn 
wir dies wirklich wollen. Um ihn 
zu beschreiten, können wir die 
Chan-Meditation praktizieren. 
Das bedeutet sitzen oder liegen, 
atmen, einfach sein. Meditation ist 
schließlich nichts anderes als eine 
Geistesübung. Und der Schlüssel zu 
einer erfolgreichen Meditation ist 
Aufmerksamkeit. Durch eine stets 
achtsame Haltung können wir jeder 
Herausforderung mit Gleichmut be-
gegnen und Gelassenheit leben. Wir 
werden keine Shaolin-Mönche mehr 
werden. Aber wenn wir nur einige 
der wichtigsten Prinzipien beachten, 
wie z.B. die tägliche Meditation, 
dann sind wir auf dem besten Wege, 
die für den Erfolg unseres Lebens 
so wichtigen Eigenschaften wie 
Geduld, Gelassenheit und vor allem 
Achtsamkeit zu erreichen.

Richard Gappmayer ist 
Wirtschaftscoach und Selbstfüh-
rungsexperte in Kirchdorf.
Die Kolumne „Persönliche Res-
sourcen“ erscheint in regelmäßi-
gen Abständen in Ihrer Tips.

Grillparzerstr. 7/8
4560 Kirchdorf an der Krems
Tel.: 0664/4560147, E-Mail:
offi ce@gappmayer-trainings.at
www.gappmayer-trainings.at

PeRSÖnLICHKeITS-
TIPP

von
Richard
Gappmayer

PeRSÖnLICHKeITS-
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GeSUnDHeIT

Die Biene – ein wahres Wunderwerk der Natur
WInDISCHGARSTen. Bis auf 
den letzten Platz gefüllt war 
der Vortragssaal im Kulturhaus 
Römerfeld, denn das Thema 
„Apotheke aus dem Bienen-
stock“ hat sehr viele Leute an-
gesprochen, die für ihr Kom-
men auch belohnt wurden. 

Die Besucher hörten hochinte-
ressante, praxisorientierte und 
erfrischend vorgetragene Infor-
mationen über die Heilkräfte 
des „Wunderwerks Biene“. Rose-
marie Bort, die aus Deutschland 
stammende Krankenschwester, 
Heilpraktikerin, Apitherapeutin 
und Hobby-Imkerin, ist eine aus-
gewiesene Expertin, wenn es um 

die positive Wirkung von Bienen-
produkten auf den menschschli-
chen Organismus geht. Vielen 
Menschen konnte sie mit ihrem 
Wissen darüber schon helfen.

Viele Fragen beantwortet
In der Vortragspause gab es bei 
einem kleinen Buffet einen regen 
Austausch und viele nette Ge-
spräche. Rosemarie Bort nahm 
sich auch Zeit, die vielen Fragen 
zu beantworten. Die Gesunden 
Gemeinden Hinterstoder, Win-
dischgarsten und Vorderstoder, 
die diesen Vortrag organisiert 
haben, freuen sich über diese sehr 
gelungene Veranstaltung und be-
danken sich bei allen, die dazu 
beigetragen haben.

V.l.: Petra Rohregger (Vorderstoder), Werner Gschaider (Windischgarsten), Rosi Ret-
schitzegger (Hinterstoder), Referentin Rosemarie Bort, Simone Reiter (Vorderstoder), 
Christine Zauner (Vorderstoder) und Erika Seyr (Vorderstoder) Foto: Werner Gschaider

SOROPTIMISTCLUb

Neue Führung
beZIRK. Der Soroptimistclub 
Windischgarsten-Kremstal hat 
für die nächsten zwei Jahre  eine 
neue Führung. Präsidentin Inge 
Riener aus Leonstein und Vize-
präsidentin Maria Schwarz aus 
Molln wurden gewählt.

Maria Schwarz und Inge Riener (v.l.)

Foto: Soroptimistclub

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH - www.krebshilfe-ooe.at / 0732 777756

Heilsames Singen 27.1. - Linz

Durch einfache Texte & Melodien können
Patienten & Angehörigen rasch mitmachen.

Vorsorge- & Tastseminar 28.1. - Linz

Alles Wissenswerte über die Krebs-
vorsorge und Früherkennung für Frauen.

Benefizabend 30.1. - DOMbar Linz

AKTIONSHAUS

JETZT ZUM AKTIONSPREIS 
ab € 213.900,-*

*AKTION 138-F ohne Bodenplatte, belagsfertig

AKTION GÜLTIG auf die ersten 20 Abschlüsse!
www.austrohaus.at

VORCHDORF - RIED IM INNKREIS - HAID - RAUCHENWARTH - EUGENDORF - ST. PÖLTEN  I  Info Zentrale: 07614/717 97-0



Anzeigen Kirchdorf24 4. Woche 2020Marktplatz

marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Finanzen

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Simon-Redtenbacher-Platz 9, 4560 Kirchdorf, Info-Telefon: 07582 / 51923

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at 
oder Fax: 07582 / 51923-10 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at

Gesunde Frauen Sexualität
www.academy-of-aloha.com

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Nuß-Vollholztisch rund
1,17m Auszugsmöglichkeit auf
1,55m; Türblatt alt mit Schloss,
Holznägel Lärche, Heizkörper
Verkleidung Eiche
060-1572226
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

2 Shirts, schwarz und rose, 
Gr. S, Gesamtpreis 10,-.  
0699-81492328.

Hosen,  5 Stk., Gr. 34, Ge-
samtpreis € 20,-.  0699-
81492328.

Shirts 9Stk., kurz und lang-
arm, Gr. 34, Gesamtpreis € 10,-
  0699-81492328.

Boot, Polyester, 4,10 x
1,60 m, Motor Yamaha 5 PS,
Lenzpumpe elektrisch, Radio,
Trailer gebremst, Plane, Batte-
rie, Preis n. VB,  0680-
3110336

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Immobilienfinanzierungen,
Umschuldungen, ...
AWZ Finanzen:
www.Immobilienpfand.at
0664-3829118.

HAUSTÜRENAKTION
PETER KRAML
Fenster und Haustüren
Neubauerstr. 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Bildhübsche Sie zu er-
obern, Astrid 61J. hat die
Hoffnung noch nicht aufgege-
ben, den liebevollen Partner zu
finden! Freue mich auf Dich!
Agentur Liebe & Glück,
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
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Heirat

Landmaschinen

Möbel

Mode

Partnerschaft

Schwimmbad/Sauna

Übersiedlungen

Verkauf

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Zubehör

Kfz-verKauf

Audi

Fiat

Opel

Peugeot

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Lieber Pascal!
Alles Gute zu Deinem 

18. Geburtstag 
wünschen Dir 
Papa, Oma und 
Familie

LIEBER MARKUS,
erstaunlich wie die 

Zeit vergeht!
Wir wünschen dir alles Liebe 
zu deinem 30. Geburtstag. 

Deine Familie

3030

30

30

Jeder Mensch der auf dieser 

Welt lebt ist ein Wunder. 

Auch du bist einzigartig 

und unverwechselbar ein 

Wunder. Freue Dich, dass 

Du die Zeit bekommst 

diese Welt in all ihrer 

Schönheit zu entdecken 

und zu genießen. 

Denn heute ist nicht 

ein Tag, heute ist 

Dein Tag!
Alles Liebe zum 

18. Geburtstag!

Mama, Papa, Magdalena, 

Johann, Oma & Opa

Liebe Veronika!

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

KFZ

Immo 
bIlIen

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Für immer zusammen
sein, nicht nur für eine Nacht.
Zärtlichkeit, Gefühle und das
Leben miteinander teilen, diese
Sehnsucht hat Andrea,
47jährige aufrichtige und treue
bildhübsche Sie. Ruf an. Agen-
tur Liebe & Glück,
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

HELENA, 54 J., eine hübsche
Frau mit erotischer Ausstrah-
lung. Reden, lachen, sich in die
Arme nehmen, Sport, Thermen,
Ausflüge, gemeinsam kochen
und sich in die Augen schauen
und sagen können: "HEY DU,
ES IST SCHÖN, DASS ES DICH
GIBT".
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Jasmin, 42 J., blond,
schlank. Soll ich wirklich war-
ten bis ich das Küssen verlernt
habe? Herzklopfen, Schmetter-
linge im Bauch, Zärtlichkeit
und Leidenschaft, all das ver-
misse ich. Du stehst mit beiden
Beinen im Leben und kannst
gerne bis 55 J. sein.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Magda, 65 J., Witwe. Die Fei-
ertage waren sehr einsam. Ich
würde gerne für Dich kochen
und Dir all Deine Wünsche er-
füllen. Ich bin nicht ortsgebun-
den, mobil und kein Weg ist
mir zu weit zu Dir. Du kannst
auch gerne bis jugendliche 80
J. sein, wenn Du fit bist.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Wann werden wir uns
endlich begegnen? Katja
54J., natürliche, warmherzige
Traumfrau, die sehr viel Liebe
zu verschenken hat, sucht auf
diesem Weg Ihren Lebenspart-
ner. Gib dem Glück eine Chan-
ce! Agentur Liebe & Glück,
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Suche Traktor mit Frontla-
der, Allrad, 70-90 PS.  0660-
4791373.

BADEZIMMER mit Waschbe-
ckenunterschrank (freier Rücken
für die Wasseranschlüsse), Spie-
gelschrank mit 3 Ablagefä-
chern, 3 Unterschränke & 2
Hängeregale - variabel kombi-
nierbar, € 299,- 0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/36331

Hochbett mit Rutsche
und Leiter, 210x100, mit
Rutsche 210x220, Liegehöhe
ca. 100 cm, ohne Matratze und
Lattenrost, Abholung in Naarn
(Bezirk Perg), VP: € 60,-
 0664-8157716

NEUE Schuhe/Stiefel von
Timberland in Größe 10,5 (45) -
Versand möglich - € 180,-
0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/36328

Nette, häusliche Tschechinnen
suchen einen Lebenspartner.
Wir vermitteln seit 1995 erfolg-
reich, zuverlässig und seriös.
Kontaktieren Sie uns  0650-
4161966 oder +42602395694
NADINE, 29 Jahre, bin eine
humorvolle, romantische Bau-
erntochter mit schöner Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Zwei Saunaliegen, Tischlerar-
beit, nicht gebraucht, das Stück
für € 90,-  0664-3884191

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Brennholz trocken, Winkelge-
triebe, Vogel Oberwasserpum-
pe, Gerüstpfosten, Eichenpfos-
ten, 52,2,82mm, Motorsäge
Stihl, Schneeketten f. PKW
0664-88583127

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto Zahle €50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Schibox, 1.90m lang, ohne
Träger, passend für 3er BMW,
um € 220,- zu verkaufen,
0676-4536810
http://marktplatz.tips.at/42632

Audi A3 TDI Navi, Xenon,
schwarz, 105PS, Bj. 2014,
79.000km, 17"Alu, Sportfahr-
werk, Sportsitze, Sitzheizung,
Freisprecheinrichtung, DVD-
Player, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe, unfallfrei, VP €14.000
0664-88138545
http://marktplatz.tips.at/42038

Fiat 500S 1,2 schwarz-metal-
lic, EZ 5/2014, 102.000 km, 69
PS, Sportsitze Teilleder schwarz-
rot, Sportlenkrad, digitale
Tachoanzeige, Freisprechein-
richtung, Klimaautomatik, Hifi-
Soundsystem, €6.900,-
0676-9166336
http://marktplatz.tips.at/41915

Meriva 1,4 Twinport Edition,
Kombi/Family Van, EZ 10/10,
80.000km, 74kW (101 PS),
Benzin, schwarz, € 6.000,-.
 0676-4886595.

Peugeot 3008 1,6 Hdi, 115
PS, FAP Active, Erstzulassung
2012 - überprüft bis Jänner
2021, 140.000 km, inkl. Som-
merreifen/Alufelgen, VB €
6580.- 0699-17220448

Enduro-/Crosshelm,  1A-Zu-
stand, keine Kratzer, keine Ge-
brauchsspuren, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 90,-
 0660-5851316

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause bleiben! AWZ Immobi-
lien: www.Leibrente.at, 
0664-6331862.

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at, 
0664-8984000.

Eigentumswohnung dringend
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.3-Zimmerwoh
nung.at, 0664-9969228.

Familie sucht Baugrund -
Kremsmünster, Schlierbach,
Kirchdorf, Inzersdorf, Wartberg.
Ab 750 m².   0660-3876150
GRUNDSTÜCKE zum Haus-
bau dringend gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at
0664-8984000.
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kaufgesuche

Betriebsliegenschaften

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern Österreichs  
zweitgrößtes Krankenhaus.

Wir suchen eine/n:

Elektriker/Elektrikerin
am Neuromed Campus
Vollzeit, Dauerstelle

Den gesamten Ausschreibungstext finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 27.01.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
Ing. Günter Hattmannsdorfer, Leitung Abteilung 
Bau- und Haustechnik Neuromed Campus,  
T: +43 (0)5 7680 87 - 27200

Ges.m.b.H.

Kies -  Transporte - Erdbau - Deponie

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams m/w:

Voraussetzungen (alle Positionen):
 Führerschein B
 abgeleisteter Präsenzdienst
 Praxis erwünscht
Entlohnung: Brutto lt. KV, Überzahlung möglich
Bewerbungen telefonisch bei:
Herrn Helmut Strauss, Tel. 07582 / 62 187 
oder 0664/1840756, office@pirovits.at

Kranwagenfahrer/in  Code 95, C/E

LKW-Fahrer/in   Code 95, C/E

Baggerfahrer/in

Raupenfahrer/in

Laderfahrer/in

Pirovits GesmbH, Steiermärker Str. 24,
4560 Kirchdorf / Krems

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

WERDEN SIE UNSER
SUPER-MAN ODER SUPER-GIRL

Arbeiten in Ihrer Region?

In einem innovativen und ambitionierten
Familienunternehmen?

In dem Sie aktiv weltweit begehrte und preisge-
krönte Landmaschinen mitgestalten können?

JA?! Dann werden
Sie für uns HELD/IN
der Produktion!

Alle Details und Informationen finden Sie auf: www.rosensteiner.at
Gehälter nach Vereinbarung. Eine Überzahlung des Kollektivvertrages ist üblich. Die tat-
sächliche Vergütung ist von der jeweiligen Qualifikation und Berufserfahrung abhängig.

Fachkräfte
gesucht

Rosensteiner GmbH
A-4596 Steinbach/Steyr | Zehetner 26a

Tel. +43 (0) 7257/7071
www.rosensteiner.at

IHRE BEWERBUNG

richten Sie bitte bevorzugt
per E-Mail an:
info@rosensteiner.at

Kommen Sie zu uns ins Team! Wir freuen uns auf Sie!

Mitarbeiter/in interne Montage (m/w/n)
• Die Vormontage und das Zusammenbauen von vorbereiteten Teilen

nach Anweisungen und Montageplan sind für Sie ein Klacks!

• Warenein- und Ausgangskontrollen erledigen Sie gewissenhaft?

• Selbstständiges Be- und Entladen von LKWs mit Hilfe des Staplers
ist für Sie Routine?

• Sie sind genau, engagiert, sprechen sehr gut Deutsch und haben
einschlägige Berufserfahrungen?

 
   

Das Tips- 
Online- 

Jahrespaket 
im Wert von 

1.350,- Euro für 

nur 365 Euro*!
*zzgl. MwSt

tips.at machts möglich! 

Jetzt online 
werben für nur 
1 Euro/Tag

Infos & Buchung 
bei Ihrem regionalen 
Tips-Berater.

Inklusive:

  Firmenprofi l
  Vier Online PRs pro Jahr
  Bewerbung im Newsletter

werben für nur werben für nur 

Hallen, Werkstätten, Geschäfts-
lokale, Hotels/Pensionen, Unter-
nehmen, ... kaufen/verkaufen!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
0664-88182158.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

Lambach 55 m² und 56 m²,
Offenhausen 30 m² und 57 m².
 07247-50501

Kirchdorf, kleines Geschäftslo-
kal/Büro, ca. 20 m², Gewölbe,
Auslagen, Gesamt  € 310,-,
0664-8180938, Astrid.Sattlber
ger@sreal.at, www.sreal.at

Komm in unser Team: Verkäu-
fer (m/w) für Immobilien
gesucht! www.AWZ.at,
0664-8697630.

Suche selbständige, Sauberkeit
und Ordnungs liebende Reini-
gungs Dame. Ca. 20 Std/Wo-
che bei sehr guter Bezahlung
für Haus- und Gartenarbeit in
Wartberg/Krems 0660-
6886160

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
Keine Einstiegskosten
www.luna.at
 0650-3962484

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Kremsmünster, Ried/
Traunkreis.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Zahnarztassistentin gesucht.
Wir suchen erfahrene Verstär-
kung für unser kieferorthopädi-
sches Team (4 Tage, 34 Std.).
Arbeiten Sie gerne selbständig
und im Team? Dann freuen wir
uns über Ihre Bewerbung unter
Dr. Barbara Kitzmantel,
F. Fritschstraße 3, 4600 Wels,
 07242-224141.
Bezahlung bei entsprechender
Qualifizierung deutlich über KV
üblich.
Zahnärztliche(r) Assis-
tent(in) für Ordination in
Molln gesucht. Bezahlung über
Kollektivvertrag (KV 1.500 Euro
Brutto für 40 Wochenstunden
im 1. und 2. Berufsjahr) 07584-
79200
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Führungskraft im SHV Kirchdorf
Der Sozialhilfeverband Kirchdorf sucht für das

Bezirksalten- und Pflegeheim Kremsmünster
ab 01. Mai 2020

eine/n Heimleiter/in
(Vollzeit, befristet).

Entlohnung: Funktionslaufbahn GD 12 des Oö. GDG 2002

Sie haben Interesse an dieser Stelle? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 14. Februar 2020 (einlangend).
Nähere Informationen im Internet unter
www.shvki.at sowie bei der SHV-Geschäftsstelle
(07582/685-65312).

Senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail
an shv.bh-ki.post@ooe.gv.at oder per Post und verwenden Sie
bitte den Bewerbungsbogen auf unserer Homepage.

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz 
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24   
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet: - Eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß
  an Eigenverantwortung
 - Die Möglichkeit der Informationsgestaltung in deiner  
  Heimatregion durch selbstständige Berichterstattung
 - Tips in der Region repräsentieren

Tips bietet: - Den Tips Spirit: spürbarer sozialer und familiärer  
  Zusammenhalt im Tips-Team 
 - Einen sicheren Arbeitsplatz 
 - Du arbeitest direkt in deiner Region
 - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen im Rahmen 
  der Tips Akademie
 - Umfangreiche Sozialleistungen
 - Flexible Gleitzeitregelung
 
Du bietest: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Interesse am Geschehen in der Region und Freude
  am Schreiben

m/w, 20-40 Stunden/Woche, Dienstort Kirchdorf (auch motivierte  
Schulabgänger oder freiberufliche Redakteure)

Mitarbeiter Redaktion (m/w) 

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen 

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe



Günther Offenberger arbeitet seit vielen Jahren als Humanenergeti-
ker, Hellseher und Radiästhet in Seitenstetten. Er wird von der Inter-
nationalen Vermittlungsstelle für herausragende Heilkundige (IVH) 
empfohlen. Um Einblick in sein Tätigkeitsfeld zu geben, nachfolgend 
einige Fallbeispiele aus seiner Praxis. Diese Fälle wurden von den be-
treffenden Personen zur Veröffentlichung freigegeben.

Fall 2: 30 Jahre Tinnitus

Herr L. aus Oberösterreich litt seit 30 Jahren an 
einem Tinnitus, der sich in einem sehr unange-
nehmen Pfeifton äußerte. Nach der langen Zeit 
hatte er sich mit der gegebenen Situation abge-
funden. Dennoch suchte er im August 2018 den 
Humanenergetiker Günther Offenberger auf. 
Weiters entschied er sich für Energiearbeit aus 
der Ferne über ein Foto. In diesem Zeitraum 
meldete er sich regelmäßig bei Günther Offen-
berger, um über seinen Gesundheitszustand zu 
berichten. Zwei Monate später nahm die Inten-
sität des Pfeiftones 
kontinuierl ich 
ab. Außerdem 
gab es Tage, 
an denen 
der Tinnitus 

Fall 6: Lymphdrüsenkrebs

Frau G. aus Oberösterreich bekam Ende des 
Jahres 2017 die Diagnose Lymphdrüsenkrebs. 
Im Jänner 2018 wurde sie operiert. Im Februar 
erfolgte dann die erste Chemotherapie. In dieser 
Zeit erinnerte sie sich an einen Zeitungsbericht 
über den Humanenergetiker Günther Offenber-
ger. Nach telefonischer Kontaktaufnahme un-
tersuchte er den Schlafplatz von Frau G., der aus 
radiästhetischer Sicht stark strahlenbelastet war. 
Der Humanenergetiker und Rutengeher suchte 
für sie einen neuen, neutralen Schlafplatz. Au-
ßerdem nahm Frau G. Energiearbeit aus der 
Ferne zusätzlich zu den schulmedizinischen 
Therapien in Anspruch: „Ich berichtete ihm 
immer über meinen Gesundheitszustand. Die 
wöchentlichen Gespräche bauten mich immer 
wieder auf. Auch bei den Chemos waren die 
Nebenwirkungen nicht so schlimm. Ich wusste 
auch, da hat mir Herr Offenberger geholfen.“ 
Nach 6 Monaten Chemotherapie erfolgten 
Kontrolluntersuchungen alle 3 Monate. Dabei 
wurden die Befunde immer besser. Auch der 

Lagerungsschwindel, unter dem Frau 
G. gelegentlich litt, war nach 

einer Kontaktaufnahme 
mit Günther Offenberger 

wenige Stunden später 
verschwunden.

Fall 8: Colitis ulcerosa und offene Wunde am 
Schienbein

Herr K. aus Oberösterreich, Anfang 50, litt 
seit 20 Jahren an einer chronischen Darment-
zündung (Colitis ulcerosa). Nach Jahren der 
Remission traten 2017 wieder Beschwerden 
auf. Immer wieder wurden die Entzündungen 
so stark, dass Blut im Stuhl sichtbar war. Nach 
einem Sturz über die Treppe zog Herr K. sich 
eine Abschürfung am linken Schienbein zu, die 
schließlich zu einer offenen, nicht heilenden 
Wunde wurde. Zunächst war diese Wunde ca. 3 
x 3 cm groß. Schulmedizinische Therapien wie 
Lasertherapie brachten nicht den gewünschten 
Heilungserfolg. Letztendlich vergrößerte sich 
die Wunde auf 5 mal 5 cm und wurde immer 
tiefer. Herr K. nahm schließlich mit dem Hu-
manenergetiker Günther Offenberger Kontakt 
auf und vereinbarte einen persönlichen Termin. 
Im Anschluss daran entschied er sich, Energie-
arbeit aus der Ferne über ein Foto in Anspruch 
zu nehmen. Günther Offenberger konzentrierte 
sich bei seiner rein geistigen Tätigkeit einerseits 
auf den entzündeten Darm, andererseits auf 
die offene Wunde. Nach sechs Monaten täg-
lich Energiearbeit aus der Ferne war Herr K. 
beschwerdefrei. Sowohl die Entzündungen im 
Darm als auch die offene Wunde waren ver-
schwunden. Zwei Jahre später hat Herr K. 
nach wie vor keine Beschwerden.

30 JAHRE TINNITUS

Alltag eines Humanenergetikers

LYMPHDRÜSENKREBSCOLITIS ULCEROSA UND OFF-
ENE WUNDE AM SCHIENBEIN

komplett verschwunden war. 
Der Humanenergetiker konzentrierte sich bei 
seiner Tätigkeit auf die überreizten Nerven im 
Innenohr und deren Beruhigung. Nach sechs 
Monaten Energieausgleich aus der Ferne war 
der Tinnitus für Herrn L. nicht mehr relevant. 
Seine Lebensqualität hat sich dadurch deutlich 
verbessert.  

EMPFOHLEN VON DER  VERMITTLUNGSSTELLE FÜR HERAUSRAGENDE HEILKUNDIGE (IVH)

ANZEIGE

ARBEIT AUS DER FERNE 
UND VOR ORT.

Fall 3: Seit 48 JahrenMigräne

Frau Z. aus Niederösterreich litt bereits seit 48
Jahren an Migräne. Obwohl sie verschiedene
schulmedizinische und alternative Therapien in
Anspruch nahm, steigerten sich die Migränean-
fälle in den letzten Jahren auf bis zu zehnmal im
Monat. Im Sommer 2018 konsultierte sie schließ-
lich den Humanenergetiker Günther Offenber-
ger. Nach einem persönlichen Termin bei ihm
nahm sie über einen längeren Zeitraum Energie-
arbeit aus der Ferne über ein Foto in Anspruch.
GüntherOffenberger konzentrierte sich dabei auf
das Zusammenspiel der Hormone, vor allem das
der Hypophyse und der Schilddrüse. Im Laufe
der folgenden Monate traten die Migräneanfälle
immer seltener auf und waren weniger intensiv.
Frau Z. kontaktierte den Humanenergetiker re-
gelmäßig, um ihn über ihr Befinden zu informie-
ren. Sie selbst sagt: „Jetzt geht es mir sehr gut und
ich kann mein Leben wieder genießen.“

Fall 4: Schlaganfall

Frau P. aus Oberösterreich, um die 60, erlitt im
Juli 2016 einen schweren Schlaganfall mit Apha-
sie (Sprachverlust) und rechtsseitiger Lähmung.
Bei der OP konnte der Thrombos im Gehirn
nicht entfernt werden und die Ärzte waren der
Ansicht, dass eine halbseitige Lähmung bleiben
würde. Die Schwiegertochter von Frau P. setzte
sich wenige Tage später mit Günther Offenber-
ger in Verbindung. Er arbeitete über mehrere
Monate täglich über ein Foto mit Frau P. aus
der Ferne. Zwei Wochen nach dem Schlaganfall
meinte ein Arzt, Frau P. habe großes Glück, dass
sie überhaupt noch am Leben sei und es wäre

Fall 5: Grüner Star

Herr S. aus Oberösterreich, Anfang 40, erhielt im
März 2015 die schulmedizinische Diagnose Grü-
ner Star auf beiden Augen. Aufgrund eines Zei-
tungsausschnittes wurde er auf den Humanener-
getiker Günther Offenberger aufmerksam und
kontaktierte ihn per Email. Dieser bot ihm an,
mehrere Monate aus der Ferne über ein Foto mit
ihm zu arbeiten. Herr S. entschied sich für die-
se Zusammenarbeit und meldete sich in diesem
Zeitraum regelmäßig bei Günther Offenberger,
um ihn über sein Befinden zu unterrichten. Der
Humanenergetiker konzentrierte sich auf eine
Reduktion der Entzündung des Sehnervs und
des Augendrucks. Bei einer schulmedizinischen
Nachuntersuchung im Krankenhaus kam der
Arzt zu dem Ergebnis, dass sich der Grüne Star
nicht mehr feststellen lässt. Per Email bedankte
sich Herr S. bei Günther Offenberger folgender-
maßen: „Sie habenmich gerettet vor einer lebens-
langenAugentherapie und das freutmich sehr.“

Bei Frau O. aus Niederösterreich wurde 1994 die
Diagnose „Gliedergürtelmuskeldystrophie“, eine
progressiveMuskelerkrankung, gestellt. Ein Sturz
im Sommer 2016 zog einen Knöchelbruch nach
sich. Daraufhin konnte Frau O. nur noch wenige
Schritte mit dem Rollator bewältigen, ansonsten
war sie auf ihren Rollstuhl angewiesen.
Nach einem weiteren Sturz im Mai 2017 nahm
sie einen Termin bei dem Humanenergetiker
Günther Offenberger wahr. Er schlug vor, mit ihr
über ein Foto weiterhin täglich aus der Ferne zu
arbeiten. Frau O. entschied sich für diese Zusam-
menarbeit und merkte bereits einige Tage nach
Beginn der Energiearbeit aus der Ferne enorme
Fortschritte imHinblick auf ihre körperliche Ver-

SEIT 48 JAHREN MIGRÄNE

SCHLAGANFALL

GRÜNER STAR

Herr Offenberger, viele Menschen können die
geschilderten Fallbeispiele nicht glauben.
Offenberger: Die Fälle sind natürlich alle
wahrheitsgetreu und werden mit Erlaubnis
der betreffenden Personen veröffentlicht.
Energiearbeit, imMundartlichen auch „Wen-
den“ genannt, ist bei mir eine Familientradi-
tion. Bereits meine Urgroßväter waren als
Geistheiler tätig.

Mit welchen Beschwerden wenden sich Men-
schen an Sie?
Offenberger: Das ist ein breites Spektrum,
das von chronischen Krankheiten über
Krebs, Multiple Sklerose, Parkinson, Colitis
ulcerosa, Morbus Crohn, Muskelerkran-

SEITENSTETTEN. Der Humanener-
getiker Günther Offenberger stand
für ein Interview zur Verfügung.

kungen, Schlaganfällen, Beschwerden des Be-
wegungsapparates, Tinnitus, Entzündungen,
Haarausfall, Augenerkrankungen, COPD, Mig-
räne, unerfülltem Kinderwunsch, psychischen
Erkrankungen, Schlafstörungen, Konzentrati-
onsschwäche, Hautproblemen, nicht heilenden
Wunden, Warzen, Schwindel, Bluthochdruck,
Diabetes, Allergien bis zu Entwicklungsverzö-
gerung bei Kindern reicht. Darüber hinaus wird
Energiearbeit zur Unterstützung des Heilungs-
prozesses nach Operationen oder schweren
Unfällen eingesetzt. Energiearbeit kann auch
bei schwerwiegenden Krankheitsverläufen an-
gewendet werden, wo die Schulmedizin an ihre
Grenzen stößt. Als Humanenergetiker mache
ich aber keine ärztliche Diagnose oder medi-
zinische Behandlung. Es geht dabei um bloßen
Energieausgleich.

Warum sind Sie so sicher, dass Geistheilen hilft?

Offenberger: Ich habe es oft gesehen, dass
Menschen, die nach Angaben der Ärzte an
unheilbaren Krankheiten leiden, trotz aller
gegenteiliger Prognosen genesen. Ein Zu-
sammenhang mit meiner Arbeit lässt sich
nicht beweisen, das liegt in der Natur der
Sache. Den bloßen Placebo-Effekt kann ich
wohl ausschließen, etwa wenn ich mit Tieren
arbeite.

Wie kann man sich Ihre Energiearbeit vorstel-
len?
Offenberger: Meine Tätigkeit gestaltet sich
folgendermaßen: Die Menschen suchen
mich persönlich auf und ich gleiche ihr
Energiefeld aus. Bei größeren Entfernungen
konzentriere ich mich auf ein Foto oder die
Handschrift der Klienten. Der Vorteil dieser
Art von Energiearbeit aus der Ferne liegt in
der Kontinuität der täglichen Arbeit.

INTERVIEWMIT GÜNTHER OFFENBERGER

ge
ge

Institut für körperliche & energetische Ausgewogenheit
Günther & Bernadette Offenberger OG
Tel.: 0664 282 72 32
Schulgasse 2/Lokal 3, 3353 Seitenstetten
www.offenberger-oeg.at, info@offenberger-oeg.at

MUSKELERKRANKUNG

fassung. Zum ersten Mal seit langer Zeit konnte
sie wieder ohne Schmerzen aus dem Rollstuhl
aufstehen. Auch der Therapeutin, bei der sie
schon mehrere Jahre in Behandlung war, fiel die
drastischeVerbesserung imBefinden von FrauO.
auf. Sie selbst berichtet: „Nach 2 Monaten Ener-
gieausgleich aus der Ferne war ich in der Lage,
wieder ca. 1 km zu Fuß zurückzulegen. Weiters
habe ich an Selbstvertrauen, Sicherheit beim Ge-
hen und Stehen sowie neue Lebensfreude gewon-
nen. Und ich kannmeinenAlltag leichter,mit viel
weniger Schmerzen bewältigen.“

sehr erstaunlich, wie gut der Heilungsprozess
verlaufe. Frau P. war sehr schnell wieder auf den
Beinen, konnte auch den rechten Arm und die
Finger wieder bewegen und normal sprechen.
Heute kann sie wieder Auto fahren und meistert
auch den Haushalt fast alleine.

empfohlen von der Internationalen Vermittlungsstelle
für herausragende Heilkundige (IVH)
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  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!
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STATISTIK

Lehrlingshochburg Oberösterreich
OÖ. Insgesamt 23.285 Personen 
haben per 31. Dezember 2019 
in Oberösterreich eine Lehre 
absolviert. In keinem Bundes-
land gibt es mehr Lehrlinge, 
trotzdem blieben knapp 1.000 
Lehrstellen unbesetzt. 

Mit 23.285 Lehrlingen – 125 Per-
sonen mehr als im Vorjahr (plus 
0,5 Prozent) – ist Oberösterreich 
das Bundesland mit den meisten 
Lehrlingen. An zweiter Stelle 
liegt Wien mit 17.176 Lehrlingen, 
an dritter Stelle Niederösterreich 
mit 16.804.

Weniger Lehrlingsanfänger
Knapp die Hälfte der oberös-
terreichischen Jugendlichen be-
ginnt eine Lehre, dennoch gibt 
es zu wenig Lehrlinge: 2019 ist 
die Zahl der Lehranfänger in 

OÖ auf 7.017 gesunken. „Dieser 
Wert stellt zwar im Fünfjahres-
vergleich eine sehr hohe Zahl 
an Lehr anfängern dar. Er unter-
streicht aber, dass der Wirtschaft 
leider nicht die ausreichende 
Zahl an geeigneten Bewerbern 
zur Verfügung steht“, sagt Wirt-
schaftskammer-OÖ-Präsidentin 

Doris Hummer bei der Präsenta-
tion der Lehrlingsstatistik am 10. 
Jänner. 1.585 offenen Lehrstellen 
standen 2019 605 Lehrstellensu-
chende gegenüber. Rechnerisch 
ergibt das einen Lehrstellenüber-
hang von 980 Stellen im Jahres-
verlauf, ein Plus von 62 offenen 
Stellen gegenüber 2018. Beson-

ders stark betroffen waren die 
Bereiche Metall und Elektro, 
Tourismus, Handel, Bau und 
Büroberufe. Grund für den Eng-
pass an Jugendlichen sind demo-
graphische Entwicklungen – es 
werden immer weniger Kinder 
geboren – und eine konjunktu-
relle Eintrübung. „In Tourismus 
und Freizeitwirtschaft  haben wir 
nicht die Zahlen, die wir gerne 
hätten. Das Arbeiten am Wochen-
ende und an Abenden macht die 
Sparten bei Jugendlichen nicht 
beliebt“, sagt Doris Hummer. 

Technisches Bundesland
Mit 10.009 Lehrlingen (plus 1,4 
Prozent) absolvieren die meisten 
Personen ihre  Berufsausbildung 
in der Sparte Gewerbe und Hand-
werk. 55 Prozent der 5.652 Lehr-
betriebe in OÖ gehören dieser 
Sparte an.

Exakt 10.009 Jugendliche absolvieren ihre Lehre in Gewerbe und Handwerk.
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Hehenberg 32
4540 Kremsmünster
T. +43 7583 20639
E: holz@baumstoff.at
www.baumstoff.at

• Positiver Pflichtschul- oder landw.
Fachschulabschluss (verkürzte Lehrzeit)
• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit
• Handwerkliches Geschick
• Technisches Verständnis
• Entlohnung lt. KV ab € 691,21 brutto/Monat
im 1. Lehrjahr (Überzahlung bei entsprech-
ender Qualifikationmöglich)

Mitarbeit in einem jungen sympathischen
Teammit gutem familiären Betriebsklima,
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten,
abwechslungsreicheundherausfordernde
Tätigkeit, diverse Sozialleistungen, ...

Bewerbungen bitte tel. bei Herrn Mörten-
huber (+43 650 560 9191) oder per Mail an:
holz@baumstoff.at

Anforderung Wir bieten

UND BEWIRB DICH ALS LEHRLING ZIMMER(ER)IN

WIR SCHAFFEN
LEBENS T RÄUME! WERDE EIN
TEIL DES BAUMSTOFF-TEAMS

Entlohnung lt. KV ab € 709,80 brutto/Monat
im 1. Lehrjahr (Überzahlung bei entsprech-
ender Qualifikation möglich)

Wir suchen Lehrlinge!

Ihre ausgez
eichneten

ineo-Ausbil
dungsbetrie

be:

- Autohaus A
lmtal -

-- AutohausW
indischgarst

en -
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BerUFSMeISTerSChAFTeN

EuroSkills in Graz
GrAZ. Von 16. bis 20. Septem-
ber � nden die 7. Berufseuropa-
meisterschaften EuroSkills Graz 
2020 erstmals in Österreich statt. 
Im Mittelpunkt stehen die Spit-
zenleistungen junger Fachkräf-
ten im Alter von bis zu 25 Jah-
ren. Rund 600 aktive Teilnehmer 
aus 30 Ländern bestreiten die 

Wettbewerbe in 45 Berufen aus 
Industrie, Handwerk und Dienst-
leistung. Mehr als 100.000 Besu-
cher werden im Messezentrum 
Graz erwartet. Österreich wird 
mit einem starken Team in mehr 
als 40 Berufen vertreten sein. Die 
letzten Europameisterschaften 
fanden in Budapest 2018 statt.

Hochkonzentriert waren die Teilnehmer bei den WorldSkills in Russland 2019.

Foto: SkillsAustria

FAChKrÄFTeMANGeL

Weniger Arbeitskräfte
OÖ. Der Fachkräftemangel 
„schwächt Betriebe und sorgt 
für Umsatzeinbußen“, sagt 
Doris Hummer, WKOÖ-Prä-
sidentin. Unternehmen suchen 
dringend Facharbeiter, doch die 
Prognosen sagen keine leichte-
ren Zeiten voraus.

Einer Studie des Instituts für Bil-
dungsforschung der Wirtschaft 
(ibw) zufolge spüren 80,4 Pro-
zent der oö. Unternehmen den 
Fachkräftemangel sehr oder eher 
stark. Bis 2030 gebe es allein in 
OÖ 56.371 erwerbstätige Perso-
nen im Alter zwischen 20 und 
60 Jahren weniger als heute, ein 
Rückgang von sieben Prozent. 
Diese Entwicklung ist drama-
tisch, denn „schon heute fehlen 
30.000 Arbeitskräfte in OÖ“, 
sagt Hummer bei der Präsenta-
tion der Lehrlingsstatistik 2019 

am 10. Jänner. Gründe für diese 
Entwicklung seien der Rückgang 
der Geburtenzahlen, die Pensio-
nierung zahlreicher Babyboomer 
und die lange Ausbildungsdauer, 
etwa bei Studenten. Zuwande-
rung alleine werde das Problem 
nicht lösen, doch: „Ich wünsche 
mir eine Rot-Weiß-Rot-Card für 
Lehrlinge“, sagt Hummer.

Doris Hummer ist WKOÖ-Präsidentin.
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Wir formen Ideen!

4565 Inzersdorf Gewerbestraße 6 T. +43 7582 83 03 0 www.brandt.co.at

Deinen
KaRRIERE-
SPRUNG!
Als Werkzeugbautechniker(In)

Mach
Deinen
Mach

Seit über 30 Jahren ist
Brandt ein verlässlicher
und innovativer Partner
für Werkzeug- und For-
menbau! Wir legen großen
Wert auf modernste Tech-
nologien und leistungs-
starke Maschinen. Unser
Erfolg beruht unter ande-
rem auf dem Know-How
unserer MitarbeiterInnen

und auf einer wertschät-
zenden Unternehmens-
kultur. Wir möchten diesen
erfolgreichen Weg mit Dir
als Lehrling weitergehen
und freuen uns auf Deine
persönliche Bewerbung!
Nutze die Chance und
lerne bei den Schnupper-
tagen unser Unternehmen
kennen.

Der Ort, an dem Du mit tollen
Menschen Deine persönliche
ERfolgsgeschichte starten kannst!

Deine Bewerbung schickst Du bitte per
E-Mail (christoph.brandt@brandt.co.at)
oder postalisch an:

Brandt GmbH
z. H. Herrn Christoph Brandt
Gewerbestraße 6
4565 Inzersdorf
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reGIerUNGSPrOGrAMM

Türkis-grüne Bundesregierung will 
duales Ausbildungssystem stärken
WIeN. Die neue türkis-grüne 
Regierung erläutert in ihrem 
Regierungsprogramm, wie sie 
die duale Ausbildung und die 
Lehre aufwerten will. 

Auf 328 Seiten präsentieren die 
neue Volkspartei und die Grü-
nen ihr Regierungsprogramm 
2020 bis 2024. Die duale Aus-
bildung und die Lehre werden 
im Kapitel Bildung thematisiert. 
Die Agenden sind praktisch im 
Wirtschaftsministerium unter 
Ministerin Margarete Schram-
böck angesiedelt.

Grundlegende evaluierung
Türkis-grün will alle 200 beste-
henden Lehrberufe evaluieren: 

„Eine Steigerung der Qualität in 
der Lehre wird angestrebt. Dafür 
wird das bestehende System hin-
sichtlich der Qualitätssicherung 
überprüft.“ Es soll „begleitende 
Studien über Ausbildungsver-
läufe und Ausbildungserfolge 
geben“, dazu gehören die Ursa-
chen für Lehrabbrüche oder ne-

gative Lehrabschlussprüfungen. 
Es ist geplant, dass alle Lehrbe-
rufe alle fünf Jahre evaluiert und 
modernisiert werden.

Vorbild Duale Akademie
Die Lehre mit Reifeprüfung soll 
weiterentwickelt und attrakti-
viert werden, damit es zu mehr 

Absolventen kommt. Die Lehre 
nach Matura soll verstärkt mög-
lich werden. Als vorbildliches 
Beispiel wird die Duale Akade-
mie der Wirtschaftskammer OÖ 
genannt. Insbesondere will die 
türkis-grüne Regierung Betriebe 
mit Zukunftstechnologien, so-
genannte „Green Jobs“, für eine 
Duale Akademie anwerben.

Lehre aufwerten
Die Bundesregierung will die 
Lehre generell aufwerten, damit 
sie auch im Hochschulbereich 
besser angerechnet werden kann. 
Zur Aufwertung gehört auch, 
dass es den eintragungsfähigen  
Titel „Meister“ oder „Meisterin“ 
geben soll, der dem Namen vor-
gestellt wird.

Die türkis-grüne Regierung will alle Lehrberufe einer Evaluierung unterziehen.

Foto: Weihbold

Tips-Grafi k2,  Auftrag6035858,  KdNr.549855,  StichwortST ineo,  Farben-
Technik4c /901;4c /902;4c /903;SetzerHAR VertreterBrigitte Messing Größe 

Du möchtest unser TEAM verstärken?
Sende deine schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:                                                                                   
Schoisswohl Baugesellschaft mbH
4573 Hinterstoder 114 I Tel.: 07564 / 60 10
E-Mail: k.schoisswohl@schoisswohl-bau.at

SCHOISSWOHL Baugesellschaft mbH
A-4573 Hinterstoder, Hinterstoder 114, Telefon: 07564 / 60 10, Fax: DW 32
E-Mail: office@schoisswohl-bau.at, Internet: www.schoisswohl-bau.at

Sende deine schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:                                                                                   

Wir suchen 
LEHRLINGE!
Wir suchen 

LEHRLINGE!

Weitere Infos zum Beruf:  
www. PKA info.at und auf  
YouTube:  Nationalpark-Apotheke 
und www.nationalparkapo.at

Wir suchen dich!

Möchtest du einen abwechslungsreichen, 
interessanten Beruf erlernen? 
Ist dir der Kontakt mit Menschen wichtig? 
Magst du genaues Arbeiten? 
Interessiert dich handwerkliches Können? 
Dann ist der Beruf 
Pharmazeutisch Kaufmännische  
Assistenz der Richtige für Dich. 

Bewirb dich in der Nationalpark-Apotheke 
Molln: office@nationalparkapo.at  
oder vereinbare einen Termin: 074584/40034
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BFI OÖ

Einfach machen statt quatschen
OÖ. Manchmal kommt es im 
Leben eben anders, als man ge-
dacht oder geplant hatte. Nicht 
immer geht man den „klassi-
schen“ Ausbildungsweg von der 
Pfl ichtschule über die Lehre zur 
Lehrabschlussprüfung.

Aber auch durch beru� iche Neu-
orientierung können Erwachsene 
Interesse an einem Lehrabschluss 
haben. Aus welchem Grund auch 
immer der Lehrabschluss fehlt, 
das BFI OÖ begleitet all jene, 
die zwar praktische Erfahrung 
und solides Fachwissen besitzen, 
die Lehrabschlussprüfung (LAP) 
aber ausständig ist. Die Vorberei-
tung auf die LAP wird am BFI 
OÖ erwachsenengerecht gestal-
tet und die Ausbildungsphase 
lässt sich deshalb in gutem Ein-
vernehmen mit den persönlichen 

Bedürfnissen, was Berufs- und 
Privatleben betrifft, gestalten.

Außerordentliche LAP
Am BFI OÖ können Berufsprak-
tiker den formalen Bildungsab-
schluss nachholen, wenn bisher 

keine oder nur ein Teil der Lehr-
ausbildung absolviert wurde. In 
verkürzter Lehrzeit bietet das 
BFI OÖ Vorbereitungslehrgän-
ge beziehungsweise modulare 
Ausbildungsmöglichkeiten, die 
optimal auf den positiven Lehr-

abschluss vorbereiten. Vorausset-
zung dafür ist das Mindestalter 
von 18 Jahren und einschlägige 
Berufspraxis. Ein positiver Lehr-
abschluss ermöglicht außerdem, 
einen weiteren Lehrabschluss in 
einem verwandten Lehrberuf zu 
erreichen. Es bedarf lediglich 
einer Zusatzprüfung, die theo-
retische Prüfung wird den BFI-
Kursteilnehmern angerechnet. 
Der Lehrabschluss ist ein wich-
tiges Element, wenn es darum 
geht, seine Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt zu verbessern, egal in 
welchem Alter.

Mehr Informationen
Nähere Informationen zur Aus-
bildung erhalten Interessierte auf 
www.bfi-ooe.at/lehrabschluss
o d e r  t e l e fo n i s c h  u n t e r 
d e r  B F I - S e r v i c e l i n e 
Tel. 0810/004005. Anzeige

Am BFI OÖ können Berufspraktiker ihre Lehrabschlussprüfung nachholen.
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• METALLFACHARBEITER/ZERSPANUNGSTECHNIKER (M/W)
• MASCHINENBEDIENDER (M/W)

Die KV-Mindestentgelte betragen€ 2.296und€2.296 brutto proMonat.
Überzahlung je nach facheinschlägiger Berufserfahrung undQualifikation.

Für unseren Standort in Spital am Pyhrn (OÖ) suchen wir ab sofort einen:

facebook.com/einteilvonmark
instagram.com/markmetallwarenfabrik

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn

WERDE EIN TEIL
VONMARK.

Alle aktuellen Jobs findest du unter:
www.mark.at/jobs

Angela Maurer
Tel 07563 8002-0
jobs@mark.at
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AUSZeIChNUNG

So wird ein Unternehmen zu einem
BeZIrK. 33 Unternehmen im Be-
zirk Kirchdorf sind derzeit ineo-
zertifi ziert. Doch wie bekommt 
ein Betrieb diese Auszeichnung 
und was macht sie so besonders?

Das Zerti� kat „ineo“ ist die Aus-
zeichnung der Wirtschaftskam-
mer Oberösterreich für Betriebe 
mit vorbildlichem Engagement in 
der Lehrlingsausbildung. „ineo“ 
steht für Innovation, Nachhal-
tigkeit, Engagement und Orien-
tierung – jene Werte, die einen 
Wunsch-Lehrbetrieb ausmachen 
und die Jugendliche bei der Aus-
wahl ihres Lehrbetriebs als Ent-
scheidungskriterien heranziehen. 
„Vor etwa zehn Jahren wurde die 
Lehre als die vorletzte Möglichkeit 
in der Berufslaufbahn gesehen. 
Heute wie auch in Zukunft ist sie 
wichtiger denn je. Lehrlinge sind 

für die Sicherung der Lebensqua-
lität einer Region unverzichtbar. 
Daher braucht es Imagemaßnah-
men für diese Entwicklung. ,ineo‘ 
trägt wesentlich zur Imagebildung 
bei“, betont der Obmann der Wirt-
schaftskammer Kirchdorf, Klaus 
Aitzetmüller.

Weg zum ineo-Betrieb
Unternehmen bewerben sich für 
die Auszeichnung zum vorbildli-

chen Lehrbetrieb, müssen jedoch 
einige Zulassungsvoraussetzun-
gen erfüllen. Der Bewerber bildet 
bereits seit sieben Jahren Lehrlin-
ge aus, wobei zum Zeitpunkt der 
Antragstellung auch zumindest 
ein Lehrling ausgebildet wird. 
Nicht bestandene Lehrabschluss-
prüfungen, Lehrabbrüche oder 
Lehrvertragslösungen sind vom 
Lehrberechtigten hinreichend zu 
begründen. Der Auszeichnungsbe-

werber bildet dem Berufsbild ent-
sprechend aus und deckt allfällige 
Lücken nachweislich durch einen 
Ausbildungsverbund ab. Zudem ist 
ein schriftlicher Ausbildungsplan 
vorzulegen. Die einschlägigen ge-
setzlichen Bestimmungen – insbe-
sondere Berufsausbildungsgesetz, 
Kinder- und Jugendschutzgesetz 
und Schulpflichtgesetz – wer-
den eingehalten und es sind oder 
waren keine Verfahren anhängig.

Qualitätskriterien erfüllen
Für eine Auszeichnung sind min-
destens 10 von 20 möglichen 
Punkten einiger Kriterien notwen-
dig. Darunter beispielsweise der 
regelmäßige Kontakt mit der Fach-
berufsschule und den Erziehungs-
berechtigten sowie Gespräche mit 
dem Lehrling über den Ausbil-
dungsfortschritt. Zu den Bewer-
tungskriterien zählen zudem die

Vertreter einiger ineo-Betriebe aus dem Bezirk Kirchdorf  Foto: Wolfgang Kunasz/cityfoto

4653 Eberstalzell, Wipfing 41
T: +43 7241 29429 0, E: office@speedmaster.at

MÖBEL FERTIG TEILE IN 48 STUNDEN[

www.speedmaster.at

bewirb dich bei Speedmaster!

PROZESSTECHNIKER

LEHRE

Hast du Interesse in einem aufstrebenden,

modernen Unternehmen diese interessante
und vielfältige Lehre zu absolvieren, dann

DANN SCHICKE UNS BITTE:
Motivationsschreiben Lebenslauf Portraitfoto und
eine Kopie deines letzten Schulzeugnisses.

WIR BILDEN AUS:
Hotel- und Gastgewerbeassistent/in Koch/Köchin
Gastronomiefachmann/-frau Restaurantfachmann/-frau

EurothermenResort Bad Schallerbach GmbH,
Herr Bernhard Strauß-Steindl, Promenade 1,

4701 Bad Schallerbach, steindl@eurothermen.at

B
ez

ah
lt
e

A
nz

ei

E
ORT,

WO AND
URLAUB MACHEN.

OROROR
WOWOWOWO ANDAND

MACHEN.
ANDANDANDANDWOWOWOWOWOWOWOWO ANDANDANDANDANDANDANDAND

EE
OROR
EE

OROROROROR
RTE DEINE
RIERE DO

WO ANDERE

B
ez

ah
lt
e

A
nz

ei
ge

WWOWOWOWOWOWO

RR
R

WOWWOWOWWOWOWWOWOWWOWOWWOWOWWOWOOWOWOOWOWOWWOWOWWOWOWWOW

R
RRR

STAR
KARR
WO

www.eurothermen.at

INTERESSIERT AN EINER LEHRE MIT ZUKUNFT?
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ineo-Betrieb
Qualifikationen der Ausbilder 
für die Lehrlinge im Unterneh-
men sowie auch darüber hinaus, 
die Vorbereitung auf den Berufs-
schulbesuch, besondere Ausbil-
dungsmaßnahmen oder Unter-
stützungsmaßnahmen, spezielle 
motivierende Maßnahmen zur Ho-
norierung hervorragender Leistun-
gen, die Förderung der Persönlich-
keitsentwicklung sowie die Erfolge 
der Lehrlinge bei Wettbewerben.

Zertifi zierung für große und 
kleine Betriebe möglich
„Eine ineo-Zerti� zierung ist für 
große und kleine Ausbildungsbe-
triebe möglich. Wie die zu verge-
benden jährlichen ineo-Preisträger 
in den verschiedenen Kategorien 
zeigen, werden die entsprechenden 
Strukturen berücksichtigt“, betont 
WKO-Obmann Klaus Aitzetmül-
ler. „Die sinkenden Zahlen an 

interessierten Jugendlichen erfor-
dern eine Quali� zierung der Aus-
bildungsbetriebe mit ihren Aus-
bildungsqualitäten. Dafür eignet 
sich ,ineo‘. Diese Zerti� zierung ist 
nachhaltig. Nach drei Jahren müs-
sen sich die Unternehmen erneut 
mit der internen Ausbildungsqua-
lität auseinandersetzen und einen 
Verlängerungsantrag stellen“, er-
klärt Aitzetmüller.

Eine Liste der aktuellen ineo-Be-
triebe und weitere Infos zur Be-
werbung sind unter www.wko.at/
service/bildung-lehre/start.html 
zu � nden.

,ineo‘ trägt 
wesentlich zur 

Imagebildung der 
Lehre bei.

KLAUS AITZETMÜLLER
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VeTrOPACK AUSTrIA

Lehre in Glasindustrie
OÖ/NÖ. Vetropack Austria bil-
det mit vorbildlichem Engage-
ment Lehrlinge im neuen Lehr-
beruf „Glasverfahrenstechnik“ 
in den beiden Werken Pöchlarn 
und Kremsmünster aus. 

Der Lehrberuf „Glasverfahrens-
technik“ wurde 2018 neu eta-
bliert und vereint die Bereiche 
Automatisierungs- und Maschi-
nenbautechnik mit dem Know-
how der Glasherstellung. Auch 
2020 wird Vetropack Austria 11  
neue Lehrlingsstellen in diesem 
Berufsbild anbieten. 

Beruf mit vielen Gesichtern
Der Beruf des Glasverfahrens-
technikers, der Glasverfahrens-
technikerin bietet ein vielfälti-
ges Ausbildungsprogramm und 
eignet sich besonders für junge 
Menschen mit Freude an der 

Technik. Zu den Aufgaben bei 
der Arbeit mit einem der aus-
sichtsreichsten Werkstoffe der 
Gegenwart und Zukunft zählen 
die Überwachung und Steue-
rung digitaler Produktionssyste-
me, das Bearbeiten verschiedener 
Metalle für Maschinen und Pro-
duktionsanlagen, das Herstellen 
des Glasgemenges, das Steuern, 
Instandhalten und Programmie-
ren von computergesteuerten Ma-
schinen und Robotern und nicht 
zuletzt Qualitätskontrolle und 
Qualitätssicherung.
Die im Vorjahr neu eingerichte-
te Lehrwerkstatt sorgt mit mo-
dernsten Anlagen und einem an-
spruchsvollen Ausbildungsplan 
für ein exzellentes Lernumfeld.
Vetropack Austria wurde 2019 
zum wiederholten Mal von der 
WKO für die vorbildliche Lehr-
lingsausbildung mit dem Ineo 
ausgezeichnet. Anzeige
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LehrLINGe

Das sind die beliebtesten Lehrberufe 
OÖ. Die Konzentration auf be-
stimmte Lehrberufe ist je nach 
Geschlecht unterschiedlich und 
fast schon traditionell, es zeich-
net sich aber eine Dynamik ab.

Metalltechnik, Einzelhandel, 
Elektrotechnik, Kraftfahrzeug-
technik und Bürokaufmann oder 
-frau, Mechatronik, Installations- 
und Gebäudetechnik, Maurer, 
Friseur und Koch sind allgemein 
die beliebtesten Lehrberufe, wie 
die Lehrlingsstatistik 2019 der 
WKOÖ zeigt. Zwei Drittel der 
insgesamt 23.285 Lehrlinge sind 
männlich.

Bei den Mädchen beliebt
Bei den weiblichen Lehrlingen 
ist eine starke Konzentration auf 
drei Berufszweige erkennbar.  
Am beliebtesten ist der Einzel-

handel (34,6 Prozent), gefolgt von 
Bürokauffrau (23,8 Prozent) und 
Friseurin (11,5 Prozent). Erstmals 
auf Platz vier ist der Bereich Me-
talltechnik, in dem 5,2 Prozent 
der weiblichen Lehrlinge arbei-
ten. „Das sind um 11,2 Prozent 
mehr als im Vorjahr und das ist 
ein großer Erfolg“, sagt WKOÖ-

Präsidentin Doris Hummer. Um 
10,9 Prozent zugenommen hat die 
Zahl der Mädchen im Lehrberuf 
Pharmazeutisch-kaufmännische 
Assistenz, der fünftbeliebteste 
Beruf. Abgenommen hat die Zahl 
der weiblichen Lehrlinge unter 
anderem in den Berufen Restau-
rantfachfrau (minus 6,0 Prozent), 

Friseurin (minus 4,8 Prozent), 
und Köchin (minus 4,3 Prozent).

Mechatronik im Aufwind
60 Prozent der Burschen arbei-
ten in den drei stärksten Berufen: 
Metalltechnik, Elektrotechnik 
und Kraftfahrzeugtechnik. Auf 
Platz vier liegt Mechatronik mit 
einer starken Zunahme von 11,8 
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr. „Hier verschmelzen Elek-
tronik, Mechanik und IT. Diese 
fächerübergreifenden Berufe 
werden immer wichtiger“, sagt 
Dallamaßl, Leiter der Abteilung 
Bildungspolitik der WKOÖ und 
der Lehrlings- und Meisterprü-
fungsstelle. Um 13,7 Prozent 
weniger Burschen gibt es in der 
Kochlehre, um 9,8 Prozent we-
niger im Bereich Tischlerei und 
um 7,0 Prozent weniger im Ein-
zelhandel.

11,2 Prozent mehr weibliche Lehrlinge als 2018 arbeiteten in der Metalltechnik.

F: WKOÖ

FrONIUS

Lehrstellen suchen Idealbesetzung
WeLS. Elektrotechnik verste-
hen, Metall beherrschen, mit 
Zahlen jonglieren oder in Koch-
töpfen rühren: Mit insgesamt 18 
verschiedenen Berufsbildern ist 
Fronius breit aufgestellt. Gute 
Nachrichten für interessierte 
Nachwuchs-Fachkräfte: Einige 
Stellen sind noch zu besetzen.

Fünf zusätzliche Lehrberufe bie-
tet Fronius seit Herbst 2019 an, 
womit die Vielfalt an Berufs-
bildern beim Technologieführer 
weiter zugenommen hat. Dadurch 
sind nicht zuletzt die Lehrlings-
zahlen in die Höhe geschnellt, 
bald schon be� nden sich 150 an-
gehende Fachkräfte gleichzeitig 
in Ausbildung. Doch Quantitäts-
gewinn heißt nicht Qualitätsver-
lust – im Gegenteil: „Mit dem zu-
sätzlichen Angebot setzen wir uns 

für eine Diversifizierung sowie 
eine weitere Spezialisierung ein. 
Wir haben hierfür Ressourcen 
geschaffen, um ganz gezielt die 
Ausbildungsqualität weiter zu er-
höhen“, sagt die Leiterin der Lehr-
lingsausbildung Bettina Huemer.

Schnuppern möglich
Der Onboarding-Prozess wurde 
für das laufende Lehrjahr aus-
gedehnt, eine Bewerbung in Be-
reichen der Elektronik oder Me-
talltechnik, für kaufmännische 
Berufe, als Koch/Köchin oder als 

Applikationsentwickler – Coding 
ist noch möglich. Bei Schnupper-
tagen können die Nachwuchs-
kräfte mehr über den künftigen 
Job, die Ausbildungsmodalitäten 
und die zahlreichen Bene� ts er-
fahren. Eines ist auf jeden Fall 
gewiss: Als Lehrling bei Fronius 
ist man vom ersten Tag an mitten 
im Geschehen.  Anzeige

Manuel Edlinger hat bei Fronius im Bereich Elektrotechnik – Anlagen- und 
Betriebstechnik – seine Traum-Lehrstelle gefunden.  Foto: Fronius International GmbH
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Starte deine Karriere mit uns

Kontakt: 

Wimberger Gruppe 
Walchshof 51, 4291 Lasberg, Tel. 07942-74 366
E-Mail offi  ce.lasberg@wimbergergruppe.at
www.bau-auf-lehre.at
Lasberg | Linz | St. Georgen/W. | Schörfl ing | Haag/Hausruck | Vorderweißenbach
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Fotocredits: WimbergerHaus

Die Wimberger Gruppe bietet eine Lehre mit vielen 
Möglichkeiten

In der Wimberger Gruppe kannst du zeigen, was du 
drauf hast! Bei uns bekommst du in deiner Region eine 
breite, fundierte Ausbildung – auf der Baustelle und 
in unserer österreichweit einzigartigen, hauseigenen 
BAU-AUF-Lehrlingsakademie. Derzeit bildet die Wim-
berger Gruppe mehr als 70 Lehrlinge aus, für 2020 wer-
den 30 neue Lehrlinge aufgenommen.

Bau auf umfassende Vorteile
Bei uns entwickelst du dich weiter und baust mit dei-
ner Ausbildung das Fundament für deinen berufl ichen 
Erfolg. In der Wimberger Gruppe kannst du mit weiter-
führenden Ausbildungen und Zusatzqualifi kationen die 
Karriereleiter nach oben steigen.
Neben der hohen Lehrlingsentschädigung in der Bau-
branche wird dein Einsatz noch zusätzlich belohnt. Für 
sehr gute Leistungen kannst du dir zusätzlich Prämien 
im Wert von bis zu € 3.000,– holen. Für dein Engage-
ment und deine Erfolge wird dir der B-Führerschein be-
zahlt und du kannst weitere Sachpreise gewinnen.
Neben deiner täglichen Arbeit darf auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen! Bei Veranstaltungen und Aus-
fl ügen kannst du dich austoben, ob beim Bogenschie-
ßen, auf der Kartbahn oder bei vielen anderen lustigen 
Aktivitäten. 

Bau auf eine tolle Lehre
Die Wimberger Gruppe bietet dir viele spannende 
Berufsfelder. Wir suchen dich als:

• Hochbauer/in

• Hochbauer/in + Betonbauer/in

• Hochbauspezialist/in

• Hochbauer/in-bautechnische/r 
Zeichner/in

Bau auf deinen Riecher – schnupper am Bau
Damit du ein möglichst reales Bild über deinen zukünf-
tigen Arbeitsalltag bekommst, 
darfst du bei einem Unterneh-
men der Wimberger Gruppe 
zweimal schnuppern – damit du 
dir mit deinem Lehrberuf auch 
wirklich sicher bist. Unter allen, 
die bei uns schnuppern, wird üb-
rigens ein Moped im Wert von 
€ 2.800,– verlost – gleich an-
melden und doppelt profi tieren!
Alle Informationen zur Bau-auf-Lehre in der Wimberger 
Gruppe fi ndest du auf www.bau-auf-lehre.at
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GASTGeWerBe

Miriam Haslhofer: „Der  Kontakt mit 
den Menschen ist etwas Schönes“
LINZ. Miriam Haslhofer (18)  
lernt im Courtyard by Marriott 
in Linz den Beruf der Hotel- 
und Gastgewerbeassistentin. 
Im Tips-Interview erzählt sie, 
warum man sich für das Gast-
gewerbe entscheiden sollte.

Von ANDREAS HAMEDINGER

Tips: Bei den JuniorSkills OÖ 
konnten Sie Silber in Ihrem Lehr-
beruf gewinnen. Welches Berufs-
bild umfasst der Beruf Hotel- und 
Gastgewerbeassistentin?

Haslhofer: Man lernt in drei 
Jahren Lehrzeit in den Bereichen 
Rezeption, Housekeeping, Büro 
und Restaurant. Es ist eine sehr 
abwechslungsreiche Ausbildung. 

Im Gastgewerbe lernt man durch 
die Hotelgäste unterscheidliche 
Kulturen kennen. Der Kontakt mit 
den Menschen ist etwas Schönes.

Tips: Viele junge Menschen 
möchten nicht im Gastgewer-

be arbeiten. Ein Grund sind die 
schlechten Arbeitszeiten, oder?

Haslhofer: Gut, man muss auch 
am Wochenende oder an Feierta-
gen arbeiten. Dafür hat man auch 
Freizeit, wenn die anderen arbei-

ten müssen. Alles hat Vor- und 
Nachteile. Im Gastgewerbe hat 
man die einzigartige Möglichkeit, 
auf der ganzen Welt zu arbeiten. 
Besonders reizvoll wäre eine An-
stellung in Istanbul, New York 
oder Las Vegas.

Miriam Haslhofer liebt die Arbeit an der Rezeption und am Gast.  Foto: Hamedinger

Die zwölf besten Lehrlinge der 
Kategorien „Küche“, „Service“ 
und „Hotel- und Gastgewerbeas-
sistenten“ gingen als Sieger des 
„JuniorSkills OÖ“-Wettbewerbs 
hervor. Am 6. Februar gestalten 
sie unter der Patronanz von 
Zwei-Hauben-Koch Michael Müller 
für 200 Personen ein exklusives 
Mehr-Gänge-Menü im Courtyard 
by Marriott in Linz. Ziel des 
Abends ist es, die Attraktivität des 
Lehrberufs in der Gastronomie und 
Hotellerie zu zeigen.

Bist Du bereit
Verantwortung zu übernehmen?

Wir suchen Nachwuchs für unser Team.

Weingärtner Maschinenbau ist ein international
erfolgreiches Unternehmen mit starken Wurzeln im
oberösterreichischen Zentralraum.

Wir möchten Dich gerne kennenlernen!

„Lehrlingsinitiative 2020,
Weingärtner Maschinenbau“

(Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt € 692,-)

Elektrotechniker/in
(Hauptmodul Anlagen- und Betriebstechnik)

Metalltechniker/in
(Hauptmodul Maschinenbautechnik)

Weingärtner Maschinenbau GmbH | Fr. Sabine Katzinger | job@weingartner.com | 07619 2103-528
4656 Kirchham 29 | www.weingartner.com
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BUNDeSreGIerUNG

Meister soll offi zieller Titel werden
WIeN. Die neue türkis-grüne 
Bundesregierung will laut Regie-
rungsprogramm das duale Aus-
bildungssystem und den Meister 
aufwerten. Als Teil dieses Ziels 
soll es einen „eintragungsfähigen 
Titel für of� zielle  Dokumente“ 
geben. Der Titel soll abgekürzt 
werden können und dem Namen 
vorangestellt werden. WKÖ-Ob-
frau der Bundessparte Gewerbe 
und Handwerk, Renate Schei-
chelbauer-Schuster, begrüßte die 

Maßnahme im Rahmen der Jah-
respressekonferenz: „Dem Hand-
werk und Gewerbe aus der Seele 
spricht der Schwerpunkt zur be-
ru� ichen Bildung und insbeson-
dere die Stärkung des Meisters, 
der im Regierungsprogramm 
mehrmals explizit erwähnt wird. 
Im Meister und der Quali� zie-
rung liegt die Zukunft des Hand-
werks.“ Der Fachkräftemangel 
sei nur durch die Aufwertung der 
Lehre zu lösen.Der Meister soll ein „eintragungsfähiger Titel für offi zielle Dokumente“ werden.

Foto: Weihbold

KTLA

Lehre und HTL-Matura verbinden
SChLIerBACh. Die Kremsta-
ler Technische Lehrakademie 
(KTLA) in Schlierbach ist die 
Kaderschmiede für Spitzentech-
niker und bietet eine einzigartige 
Ausbildungsform. Diese kom-
biniert eine HTL-Ausbildung, 
Fachrichtung Maschinenbau-Au-
tomatisierungstechnik, mit einem 
Lehrberuf in den Bereichen Pro-
zesstechnik, Kunststofftechnik, 
Metalltechnik oder Mechatronik. 
Oberösterreichs Top-Betriebe 

sind Ausbildungspartner der 
KTLA, die zukunftssichere Lehr-
plätze anbieten. 
Mit der HTL-Matura sind die 
Absolventen gefragte und top-
quali� zierte Techniker mit besten 
Karrierechancen.  Interessenten 
können sich ab sofort unter www.
ktla.at bewerben. Anzeige

Absolventen der KTLA haben einen Lehrabschluss und die HTL-Matura.
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* Für alle jungen Leute, die wissen, dass mehr in Ihnen steckt und das auch zeigen möchten!

S
FÜHRERSCHEIN

Die besten Leistungen
werden mit dem
B-Führerschein

belohnt.

ZEUGNIS
PRÄMIEN

Gute Lehrlingszeug-
nisse werden je nach
Erfolg mit Prämien

honoriert.

Kirchdorf/Krems * Ried/Traunkreis * Hinterstoder + 43 (0)7582 612110

Alle Infffos zur Lehre bei Waser fififindest
Du auf www.waser.at

office@waser.at

WEITER
BILDUNG

Deine persönliche
Weiterbildung wird
von uns finanziert.

Lehre bei Wasser
GRATIS

FÜHRER

W

Werde Meister*der Elemente!
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reGIONALITÄT

Alle Lehrlingsmessen im Überblick
OÖ. Regionale Lehrlingsmessen 
bieten eine Übersicht über die 
Arbeitgeber in der Region. Mit 
der Terminübersicht von Tips 
lässt sich schon jetzt langfristig 
der Messebesuch im eigenen Be-
zirk planen. In allen 16 Bezirken 
gibt es ein regional zugeschnit-
tenes Angebot an Berufsorien-

tierungstagen und Lehrlingsin-
formationsmessen. Die größte 
Dichte an Messen herrscht na-
turgemäß im Oktober und im 
November, wenn die heiße Be-
werbungsphase bei den Unter-
nehmen läuft. Die Information 
über die Termine stammt von der 
Wirtschaftskammer OÖ.

Auf den zahlreichen Lehrlingsmessen kann man regionale Firmen entdecken.

Lehrlingsmesse im Zuge der 
HGM Mondsee Freitag, 24. Jänner, 
Vita Club Mondsee
Lehrlingsmesse Wels/Wels-Land 
Donnerstag, 16. April, Messe Wels
Jobmesse Linz-Land Dienstag, 
28. April, Stadthalle Enns
Lehrlings- und Bildungsmesse 
BET 28. bis 29. Mai, REVA-Halle 
Vöcklabruck
Berufserlebnistage UU Freitag, 
9., 16. und 23. Oktober, Orte werden 
noch bekannt gegeben
Lehrlingsmesse Braunau 16. 
bis 17. Oktober, Bezirkssporthalle 
Braunau
Berufserlebnistag 2020 GR 
Donnerstag, 22. Oktober, Raiffeisen 
Sportarena Schulzentrum GR
Berufserlebnistage Kirchdorf 6. 
bis 7. November, Stadthalle Kirchdorf
Berufserlebnistag Rohrbach 
Freitag, 6. November, Centro 
Rohrbach

Lehrlingsmesse 6. bis 7. Novem-
ber, Bezirkssporthalle Schärding
Lehrlingsmesse Linz-Stadt 
Dienstag, 10. November, Palais 
Kaufmännischer Verein
Lehrlingsmesse AMS Mittwoch, 
11. November, WKO Gmunden
Lehrlingsmesse Mattighofen 13. 
bis 14. November, Sepp-Öller-Halle 
Mattighofen
Berufsinformationsmesse Perg 
13. bis 14. November, WKO Perg
Fit4Future Messe 13. bis 14. 
November, Stadthalle Steyr (Tabor)
Eferdinger Karrieretag Dienstag, 
17. November, Bräuhaus Eferding
Berufserlebnistag Freistadt 
Freitag, 20. November, Messehalle 
Freistadt
Berufserlebnistage Ried 20. bis 
21. November, Messe Ried (Halle 15)
Abenteuer Lehre – Lehrlings-
messe Mittwoch, 25. November, 
Kürnberghalle Leonding

Foto: Weihbold
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LehrSTeLLeNSUChe

Mit Tipps und Tricks 
zur idealen Lehrstelle
OÖ. Die Suche nach der pas-
senden Lehrstelle sollte nicht 
auf die lange Bank geschoben 
werden. Aussagekräftige Be-
werbungsunterlagen erhöhen 
die Chance, zu einem Gespräch 
eingeladen zu werden.

Je früher eine Bewerbung in 
einem Ausbildungsbetrieb ein-
langt, desto größer ist die Chan-
ce, sich persönlich vorstellen zu 
können, erklärt die Arbeiter-
kammer Oberösterreich. Eine 
möglichst rasche Bewerbung 
signalisiert auch Interesse und 
Engagement – ist also unbedingt 
zu empfehlen. Manche Lehr-
stellen werden sogar bereits im 
Sommer vor dem letzten Schul-
jahr vergeben. Mit dem Bewer-

bungsschreiben und dem Lebens-
lauf macht sich der Betrieb einen 
ersten Eindruck vom Bewerber. 
Das Bewerbungsschreiben sollte 
an die zuständige Person in der 
Firma adressiert sein und das 
Interesse an der Lehrstelle präg-
nant und ohne Floskeln zum Aus-
druck bringen. Der Lebenslauf 
soll übersichtlich und grif� g sein.

Bewerbung per e-Mail
Werden die Unterlagen per E-
Mail geschickt, sollten alle Un-
terlagen in einer Datei zusam-
mengefasst werden. In der E-Mail 
braucht es ein kurzes Anschrei-
ben, das nicht das Bewerbungs-
schreiben ist. Vor dem Absen-
den sollte man den Betreff, den 
Adressaten und die Vollständig-
keit der Anhänge überprüfen.

Eine aussagekräftige Bewerbungsmappe ist der Schlüssel zur Traumlehrstelle. 

Foto: stockfour/Shutterstock.com

Wir suchen dich wenn du freundlich, hilfsbereit, ein gepflegtes, 
kundenfreundliches Auftreten hast und Interesse an der Gesundheit, 
Schönheit und Körperpflege - dann bist du bei uns genau richtig.

Doppellehre für Kosmetik und Fußpflege

Susannes Wohlfühloase I Lechner Susanne
Hauptstr. 3 I A-4550 Kremsmünster 0650 812 39 49
info@susannes-wohlfuehloase.at I www.susannes-wohlfuehloase.at

Ab Sommer 2020

OrIeNTIerUNG

Eigene Stärken fi nden
OÖ. Die WKOÖ unterstützt 
Schüler bei der Bildungs- und  
Berufsorientierung mit einem 
Zukunftsplaner. Die Pilotpha-
se war ein Erfolg.

Im Schuljahr 2019/20 wurde der 
erste Teil von „Ich werde… Mein 
persönlicher Zukunftsplaner“ in 
53 Pilotschulen in ganz Oberös-
terreich mit rund 3.000 Schülern 
in der fünften Schulstufe einge-
setzt. Jährlich wird das Angebot 
um die nächste Schulstufe erwei-
tert. Der Planer ist bis zur ach-
ten Schulstufe ausgelegt. Ziel ist, 
mit dem Schuljahr 2020/21 suk-
zessive die Vollausrollung des 
Zukunftsplaners zu starten. Die 
Idee dahinter ist, dass Schüler 
schon früh ihre Stärken erkennen 
und so auch die für sie richtige 
Bildungs- oder Berufsentschei-
dung treffen können. Den Planer 

gibt es als Printprodukt und di-
gital auf www.ichwerde.at. „Ich 
wünsche mir, dass das Buch die 
Schüler nicht nur über vier Schul-
jahre hinweg begleitet, sondern 
dass sie ein Leben lang gerne 
darin blättern“, sagt Doris Hum-
mer, Präsidentin der WKOÖ.

Der Zukunftsplaner gibt Orientierung.

Foto: WKOÖ

3D-Drucker moderner Maschinenpark CAM-AusbildungAutomatisierung

haidlmair.com

Jetzt
bewerben!

LUST AUF METALLTECHNIK?
WIR NEHMEN LEHRLINGE AUF!

HAIDLMAIR GmbH | Haidlmairstraße 1 | 4542 Nußbach  
Tel. 07587/6001-0 | jobs@haidlmair.com | www.haidlmair.com

START: SEPTEMBER 2020
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STuDIe

So wohnen
die Senioren
oÖ. Der OÖ Seniorenbund und 
das IMAS-Institut haben 410 
Oberösterreicher ab 60 Jahren 
gefragt, wie sie wohnen.

Der Studie zufolge leben 57 
Prozent der Generation 60plus 
mit dem Ehepartner und bezie-
hungsweise oder mit der Familie 
zusammen. 38 Prozent leben al-
leine und fünf Prozent in Wohn-
gemeinschaften. 
In den Landgemeinden ist der 
Anteil derer, die im Familien-
verband leben, spürbar höher (63 
Prozent) als bei Stadtbewohnern 
(51 Prozent). 57 Prozent der Ge-
neration 60plus leben in einem 
eigenen Haus oder in einer Ei-
gentumswohnung, 34 Prozent in 
Mietwohnungen.

Am Land leben Senioren häufi ger im 
Familienbund als in der Stadt.
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WOHNPARK
„am Alpenbad“
MICHELDORF - Franz-Aigner-Straße

PERFEKTE SONNENLAGE, ZENTRUMSNAH & 
MIT TRAUMAUSBLICK

ETZI-WOHNBAU

3 Einfamilienhäuser, 1 Doppelhaus &
8 Wohnungen 

Wohnflächen 68 m² - 131 m²
Terrassen & Eigengärten
Provisionsfrei für die Käufer

Mehr Infos unter: www.etzi-wohnbau.at 
oder Tel. +43 7614 717 97 110

BeanTRaGen

Zuschuss fürs Heizen
oÖ. Heuer gibt es wieder einen 
Heizkostenzuschuss in der Höhe 
von 152 Euro für finanziell 
schlechter gestellte Oberöster-

reicher. Anträge können bis zum 
17. April 2020 in den Gemeinde-
ämtern beziehungsweise Magis-
traten gestellt werden.

Die mit Mineralwollflocken gefüllten Ziegel sind ein reines
Naturprodukt, begeistern mit ihrer hohen Schalldämmung
und wirken als natürliche Klimaanlage, kühlend bei Hitze,
energiesparend wärmend bei Kälte.

www.eder.co.at

Zukunft Bauen.

EDER Vollwertziegel

NATÜRLICH
KLIMA
BEWUSST
BAUEN

WohnRauMDoCS

Undichte 
Fenster testen
oÖ. Undichte Fenster führen 
zu unnötigen Wärmeverlusten, 
unangenehmer Zugluft und 
Schimmel. Die Wohnraumdocs 
Harald Weihtrager und Manuel 
Seidl erklären, wie man Fenster 
auf ihre Dichtheit prüft.

Verschlissene Dichtungen, aber 
auch schlecht eingestellte Ver-
schlussmechanismen sind oft die 
Ursache für undichte Fenster. Die 
Dichtheit des Fensters kann man 
selbst ohne großen Aufwand prü-
fen: Man klemmt ein Blatt Papier 
beim Verschließen des Fensters 
so ein, dass das Blatt groß� ächig 
die Dichtungen – und nicht den 
Verschluss – berührt. Kann man 
das Papier nach dem Schließen 
ohne es zu zerreißen wieder aus 
dem Fenster herausziehen, ist 
die Fensterdichtung schon in 
die Jahre gekommen. Undicht 
können auch die Anschlussfu-
gen zwischen Wand und Fenster 
sein. Fährt man mit einer Kerze 
langsam in der Kante zwischen 
Fensterstock und Wand entlang, 
lassen sich undichte Stellen durch 
ein Flackern der Flamme feststel-
len. Hält man die Kerze vor die 
Fensterscheibe, kann man sehen, 
wie oft sich die Flamme spiegelt. 
So kann man testen, ob ein Fens-
ter zweifach- oder dreifachver-
glast ist.

Harald Weihtrager zeigt den Test an 
einem dreifachverglasten Fenster vor. 

Foto: Wohnraumdocs
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eDeR ZIeGeL: naChhaLTIG Bauen

Für ein lebenswertes Morgen
PeueRBaCh. Nachhaltigkeit 
ist für viele Baufamilien ein 
Lebens- und Zukunftskonzept: 
Man plant und baut nicht nur 
für heute, man denkt auch an 
die kommenden Generationen. 
Ein guter Grund, auf den Peu-
erbacher Ziegelprofi  EDER und 
seine vielseitigen Ziegel-Lösun-
gen zu setzen. 

Wer mit EDER Ziegel baut, ver-
wendet einen ebenso massiven 
wie nachhaltigen Baustoff aus der 
Natur, der mit hoher Wertbestän-
digkeit und Langlebigkeit über-
zeugt. Er bietet das ganze Jahr 
hindurch ein angenehmes Raum-
klima: Ganz natürlich und ohne 
jede künstliche Zusatzdämmung 
hält er aufgrund seiner hohen Spei-
chermasse Innenräume im Winter 
heimelig warm und im Sommer 

angenehm kühl. Mit laufender 
Forschung und Entwicklung per-
fektioniert EDER seine Ziegel 
zu Hightech-Produkten der Spit-
zenklasse: Für unterschiedlichste 
Bauvorhaben und Anforderungen 
gibt es den idealen EDER Ziegel 
– vom mit natürlicher Mineralwol-
le gefüllten Vollwertziegel bis hin 

zum bewährten, klassischen 50er-
Planziegel.

Die eDeR Profi s treffen
Die Ziegel-Berater stehen auf vie-
len Baumessen und in einem der 
Schauräume in Peuerbach und 
Schärding persönlich zur Verfü-
gung. Anzeige

EDER liefert den (Bau-)Stoff, aus dem nachhaltige Wohnträume sind. Fotos: EDER

Ziegel – Naturbaustoff mit 
massiven Vorteilen
• Regionales Qualitätsprodukt
• Top-Energieeffi zienz ohne     
    zusätzliche Wärmedämmung
• Hohe Wertbeständigkeit und                     
   Langlebigkeit
• Hoher Wohnkomfort 
• Optimaler Schallkomfort
• Höchster Brandschutz
Infos und Kontakt: www.eder.co.at

Auf EDER-Ziegel kann man bauen.

InDIVIDuaLITÄT

Made in Austria – Top Qualität bei 
X-Markt verblüffend günstig
WeLS. Immer mehr Oberöster-
reicher wollen sich nicht mit 
Standard-Maßen und -Mate-
rialien zufriedengeben und su-
chen nach individuellen Lösun-
gen bei Tischen und Stühlen.

Bis dato kosteten individuel-
le Größen und Materialien aber 
einen ordentlichen Aufschlag. 
X-Markt bringt jetzt Essgrup-
pen mit individuellen, zentime-
tergenau angefertigten Tischen 
aus Vollholz, in verschiedensten 
Holzsorten, individueller Stärke 
der Tischplatten und mit unter-
schiedlichsten Oberflächenbe-
handlungen. Dazu noch individu-
elle Tischuntergestelle, bei denen 
man aus verschiedensten Formen 

und Materialien wie Holz, Rohei-
sen lackiert oder auch Edelstahl 
auswählen kann. Gleiches gilt 
für Sessel und Stühle, bei denen 
man aus 300 Leder- oder Stoffbe-
zügen wählen und bei Form und 
Materialien eigene Ideen reali-

sieren kann. Nur bei den Preisen 
hat sich beim Möbelhändler für 
die Schlauen nichts geändert: X-
Markt erspart seinen Kunden den 
ganzen Schnick-Schnack in den 
Verkaufsräumen und hält dafür 
die Qualität hoch und die Preise 

nieder. Preisvergleich erwünscht! 
Geschäftszeiten: Montag bis Frei-
tag, 9 bis 18 und Samstag, 9 bis 17 
Uhr, im Lagerverkauf Wels, Jas-
minstraße 5 (Nähe Max.Center), 
Tel. 07242/60044
www.x-markt.at  Anzeige

Sajma Einsiedler: „Individuelles Wohnen wird mit unseren neuen Tischen und Stühlen wieder leistbar. Bei uns können Sie 
Größen, Materialien, Oberfl ächenbehandlung und Formen der Untergestelle nahezu frei wählen und das zu Preisen wie 
sonst von der Stange. Zum Beispiel gibts den 200-x-100-Zentimeter-Tisch in Wildeiche Vollmassiv, vier Zentimeter Stärke 
inklusive schwarzer Kufen statt um 1.911 um nur 990 Euro! Kommen Sie und schauen Sie sich das an!“ Fotos: X-Markt
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WINtErSport

Biathlon Meisterschaft
roSENAU. Die Sportunion Win-
dischgarsten veranstaltete in der 
Biathlon- und Langlaufarena 
Pyhrn-Priel-Rosenau die Ös-
terreichischen Staatsmeister-
schaften für Kleinkalibergewehr 
(Massenstart) und Luftdruck-
gewehr (Einzel). Trotz widriger 
Wetterverhältnisse waren etwa 
200 Starter in den Klassen U8 bis 
U22 am Start. Die Athleten der 
Union Windischgarsten Biathlon
stürmten die Stockerlplätze. Gold 
holten Seline Pernkopf, Alberto 

Allan und Leander Aschauer. 
Über Silber freuten sich Timon 
Forster und Felix Kniewasser. 
Bronze erreichten Rosaly Stoll-
berger, Nikolas Glanzer, Bastian 
Paschinger, Johannes Mühlba-
cher und Karolina Ofner. Knapp 
am Podest vorbei schrammten 
Johannes Popp, Luisa Baum-
schlager und Jakob Kniewasser.
Am Folgetag wurden beim Aus-
trocup Sprintbewerbe für Klein-
kalibergewehr und Luftdruckge-
wehr ausgetragen.

Massenstart bei den Österreichischen Staatsmeisterschaften im Biathlon

Foto: Helmut Dietmaier

BEZIrK. Der Bezirksskitag des 
Seniorenbundes Kirchdorf wurde 
wie in den letzten Jahren gemein-
sam mit dem Bezirk Gmunden in 
Gosau durchgeführt. 
Bezirksmeister wurden Helga 
Retschitzegger  aus Micheldorf 
und Hermann Prinz aus Kirch-
dorf. 
Weitere Goldmedaillen in ihren 
Altersklassen sicherten sich  
Helga Auinger, Katharina Resch, 
Regina Leitner, Helmut Hunger, 
Leopold Prillinger, Ernst Mitter-
hauser und Karl Weingartner.

Sieger Prinz (l.) und Retschitzegger

SKItAG

Senior-Wedeln 

Fo
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: O
Ö
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LEICHtAtHLEtIK-CLUB

Starkes Team beim Crosslaufcup
MoLLN. Das Laufjahr 2020 
hat für den Leichtathletik-Club 
(LAC) Nationalpark Molln her-
vorragend begonnen. Beim 41. 
Crosslaufcup in Neuhofen sind 
die Steyrtaler Läufer in der 
Vereins-Gesamtwertung auf 
den dritten Platz gelaufen. Zwei 
weitere Rennen dieser Laufserie 
stehen noch bevor.

 
Bei Top-Bedingungen und fast 
frühlingshaften Temperaturen 
feierte Andrea Gruber den Sieg 
in ihrer Altersklasse W40. Sepp 
Schwarzer glänzte als Zweiter in 
der M70. Miriam Brandner und 
Ulrike Platzer holten dritte Plätze. 
Eine Reihe starker Leistungen auf 
der Männer-Langstrecke – ange-
führt von Franz Josef Platzer, der 
im gesamten Feld Rang zehn er-
reichte (Sechster in der M30), und 
dem mutigen Rennen von Elias 

Brandner in der U14 – ergab am 
Ende ein Spitzen-Teamresultat.
Unter 35 Vereinen liegen die 
Mollner derzeit auf einem Po-
destplatz. LAC Amateure Steyr 
ist klar in Führung vor LG Kirch-

dorf und dem LAC Nationalpark 
Molln. Der Vorsprung auf die 
nachfolgenden Clubs ist gering 
und zwei Läufe stehen noch auf 
dem Programm – am 25. Jänner 
und am 8. Februar.

Das LAC Molln Team beim Crosslaufcup in Neuhofen  Foto: LAC Nationalpark Molln

FIS-rENNEN

80 Läuferinnen am Start
SpItAL AM pYHrN. Der ASVÖ 
Schiverein Spital/Pyhrn veranstal-
tete gemeinsam mit der HIWU-
Bergbahnen AG zwei FIS-Super-
G Rennen der Damen  auf der 
Wurzeralm. Es herrschten beste 
Bedingungen und von der Strecke 
sowie der Präparierung waren alle 
begeistert. 80 Läuferinnen aus 
17 Nationen zeigten ihr Bestes. 
Die Nationen aus Deutschland, 
Frankreich und Russland reisten 
sogar mit Weltcup-Läuferinnen, 

die vom Weltcupwochenende aus 
Zauchensee kamen, an. Dadurch 
konnte 100-prozentige Wertungs-
beteiligung durchgeführt werden.
Bei den Rennen setzten sich die 
deutschen Läuferinnen Fabiana 
Dorigo und Katrin Hirtl-Stang-
gassinger durch. Zum ersten Mal 
war auch Nicole Eibl vom ASVÖ 
Schiverein Spital/Pyhrn bei FIS-
Rennen am Start. Sie erreichte auf 
ihrer Heimstrecke beim zweiten 
Rennen den 26. Platz.

Die Siegerin des ersten Rennens, Fabiana Dorigo (Deutschland) Foto: Kurt Ganglbauer
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SKICroSS

Daniel Traxler kämpfte sich in den 
Weltcup zurück und hat große Ziele
SpItAL AM pYHrN. Mit drei 
Jahren stand er das erste Mal 
auf Skiern und nahm mit sechs 
Jahren an den ersten Rennen teil: 
Daniel Traxler ist derzeit erfolg-
reichster Skifahrer aus dem Be-
zirk Kirchdorf. Der 26-jährige 
Weltcup-Skicrosser aus Spital 
am Pyhrn verrät, warum er trotz 
Oberschenkelbruch und Band-
scheibenvorfall nicht aufgegeben 
hat und welche Ziele er noch ver-
folgt.

von SUSANNE WINTER

Tips: Was begeistert Sie am Ski-
cross?

Daniel Traxler: Am meisten be-
geistert mich das Duell Mann ge-
gen Mann. Es ist schon im Start-
gate eine ganz andere Situation, 
wenn man die Gegner spürt. Man 
merkt sofort, ob jemand Angst hat 
oder Schwäche zeigt und das nut-
zen die Gegner aus. Deshalb heißt 
es, noch fokussierter zu bleiben, 
bei sich zu bleiben und sich davon 
nicht beeinfl ussen lassen. Man 
muss fl exibel sein und viel fl exib-
ler trainieren. Es darf einem nichts 
ausmachen, dass es neben, hinter 
und vor einem teilweise wild zu-
geht.

Tips: Trotz Oberschenkelbruch 
2016 und Bandscheibenvorfall 
2017 kämpften Sie sich wieder zu-
rück. Warum haben Sie nicht auf-
gegeben?

Traxler: Der Oberschenkelbruch 
war ein riesiger Rückschlag für 
mich. Der Heilungsverlauf verlief 
sehr gut, allerdings war es mental 
eine harte Prüfung. Ich sah meine 
Kollegen Rennen fahren, während 
ich zuhause vorm Fernseher saß. 
Doch wenn ich etwas will, kann 
ich über mich hinauswachsen. Ich 
hatte in der Vergangenheit immer 

wieder mit Verletzungen zu kämp-
fen und aufgeben war noch nie 
eine Option für mich. Der Spaß 
am Skicrossen, das tolle Team, das 
Reisen und vor allem meine Lei-
denschaft am Sport haben mich 
angetrieben. Beim Bandscheiben-
vorfall wusste ich, dass ich es noch 
ein zweites Mal schaffen kann. 
Meine Familie hat mich immer 
unterstützt und ist hinter mir ge-
standen. Für diesen Rückhalt bin 
ich ihnen dankbar.

Tips: Wie haben Sie es geschafft, 
trotz Rückschlag sogar noch stär-
ker als zuvor zu fah-
ren?

Traxler: Ich 
habe durch die 
Ve r l e t z u n g e n 
sehr viel gelernt, 
vor allem auch 
mental. Und das 
konnte ich dann für 
die Rennen mit-
nehmen.

Tips: Was machen Sie abseits des 
Skicross?

Traxler: Ich verbringe auch ab-
seits der Karriere sehr viel Zeit mit 
dem Sport. Ich bin gerne in den 
Bergen unterwegs, spiele Fußball 
und Tennis und gehe Klettern. 
Ansonsten bin ich auch sehr ger-
ne mit der Familie und Freunden 
unterwegs.

Tips: Was sagt Ihre Familie zu Ih-
rer sportlichen Karriere?

Traxler: Meine Familie verfolgt 
meine Karriere natürlich sehr 

genau und euphorisch. Heu-
er haben sie mich mit dem 
Schiverein Spital am Pyhrn 
sogar bei den Rennen in In-
nichen besucht.

Tips: Was verbinden Sie 
mit Ihrer Heimat Spital am 

Pyhrn?

Traxler: Ich verbringe 
viel Zeit beim Trai-

n ingss tü tz-
punkt im 

O l y m -

piazentrum in Salzburg. Dennoch 
komme ich immer sehr gerne nach 
Hause, um Kraft zu tanken. Wenn 
man so viel unterwegs ist, merkt 
man erst, wie schön es zuhause ist. 
Mein Hauptwohnsitz liegt immer 
noch in Spital am Pyhrn.

Tips: Sind Sie noch aktiv bei Ver-
einen in Spital am Pyhrn?

Traxler: Beim Schiverein helfe 
ich aus, so oft es mir möglich ist. 
Wenn ich zuhause bin, komme ich 
auch gerne mal beim Training oder 
bei Rennen vorbei, helfe bei den 
Damen-FIS-Rennen oder fahre 
selbst beim Abschlussrennen mit. 
Allerdings sind es leider nur ver-
einzelte Tage.

Tips: Wie haben Sie die Feiertage 
verbracht?

Traxler: Die Feiertage habe ich 
zuhause verbracht. Wir hatten zwi-
schen Weihnachten und Silvester 
kein Schneetraining. Ich habe zu-
hause Kondition trainiert und auch 
mal ein paar Tage etwas entspannt.

Tips: In der aktuellen Saison war 
Ihr bestes Ergebnis ein achter 
Platz. Es sind noch mehr als die 
Hälfte der Rennen zu fahren. Was 
nehmen Sie sich dafür vor?

Traxler: Die Saison war bis jetzt 
in Ordnung. Der Grundspeed passt 
sehr gut. Leider hat es noch nicht 
für ganz vorne gereicht. Doch 
es stehen noch viele interessante 
Rennen an, anspruchsvolle Kur-
se, die mir sehr gut gefallen. Mein 
großes Ziel ist mein erster Welt-
cupsieg. Dafür habe ich mich jetzt 
noch einmal sehr gut vorbereitet 
und Kraft getankt. Ich bin jetzt be-
reit für die nächsten Aufgaben.

Daniel Traxler (r.) fasziniert am Skicross das direkte Duell Mann gegen Mann.

Daniel Traxler tankte in seiner Heimat Spital am 
Pyhrn Kraft für die nächsten Weltcuprennen.  Fotos: ÖSV
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FAUStBALL

Nußbachs Faustball-Damen küren 
sich zu Europas Nummer zwei
NUSSBACH/NEUENBÜrG. Im 
nervenaufreibenden Finale 
beim Europäischen Champi-
ons Cup der Frauen spielten 
die Faustballerinnen der Union 
Nußbach groß auf und verpass-
ten knapp eine Sensation.

Im Halb� nale gegen die Schwei-
zerinnen aus Diepoldsau konnten 
sich die Kremstalerinnen klar mit 
4:1 gewonnenen Sätzen durchset-
zen. Und auch im Finale zeigten 
sie gleich zu Beginn, dass sie den 
Titel für das beste Frauenteam 
Europas erstmals seit 2014 wie-
der nach Österreich holen wollen. 
Über weite Strecken lagen sie in 
Führung, eine Schwächephase 
zum Ende hin kostete jedoch 

Satz eins. Enttäuscht über die 
verpasste Chance wurde Nuß-
bach im zweiten Satz überrollt, 
schaffte aber trotzdem den Aus-
gleich zum 2:2. Das Spiel schien 
gedreht, nach drei Satzgewinnen 

in Folge schaffte aber Dennach 
den Ausgleich zum 3:3. 

Spannung bis zum Schluss
In einem hochklassigen Final-
spiel zeigen die beiden Teams 

dann mit spektakulären Ball-
wechseln Faustball der Extraklas-
se. Nach wechselnden Führungen 
können die Nußbacherinnen eine 
9:8-Führung nicht nutzen. Die 
deutschen Titelverteidigerinnen 
behalten die Nerven und schlie-
ßen Satz und Spiel mit 11:9 ab. 
Nußbach holt damit zum zweiten 
Mal nach 2018 Silber.
„Wir haben gezeigt, was in uns 
steckt und richtig gut gespielt. 
Auch wenn momentan noch der 
Ärger über den knapp verpass-
ten Sieg überwiegt, sind wir sehr 
stolz auf diese Silbermedaille“, 
so Kapitänin Hieslmair.
In der österreichischen Hallen-
Bundesliga konnte sich das Team 
indessen den Einzug ins Finale in 
Kufstein am 15. Feber sichern.

Nußbachs Faustballerinnen jubeln über den zweiten Platz in Neuenbürg.  Foto: Kaiser

AUto GÜNtHEr HALLENCUp

Finalentscheidungen ohne Grün-Weiß
MICHELDorF/trAUN. Den 
Einzug in die Finalrunde der 
besten acht Mannschaften 
verpasste SV Grün-Weiß Mi-
cheldorf beim von Tips präsen-
tierten 10. Auto Günther Hal-
lencup im Sportzentrum Traun.

von REINHARD SPITZER

Nach je zwei Siegen und Un-
entschieden sowie drei Nieder-
lagen beendeten die „Kremstal-
rapidler“ die Vorrundengruppe 
B auf dem fünften Platz hinter 
Sieger Askö Oedt, Union Edel-
weiß Linz, SU Strasser Steine 
St. Martin im Mühlkreis und SV 
Zaunergroup Wallern/ASV St. 
Marienkirchen/Polsenz.

Aufsteiger überraschte alle
Den begehrten Titel beim erst-
mals auf Kunstrasen gespielten 

Hallencup sicherte sich der kras-
se Außenseiter Union Raiffeisen 
Mondsee mit einem 2:1-Finaler-
folg über den dreifachen Turnier-
sieger Askö Donau Linz.
Das Spiel um den dritten Platz 
entschied die Spielgemeinschaft 
Wallern/St. Marienkirchen an 
der Polsenz gegen Bad Ischl mit 
4:3 für sich..

Sieben Sieger in zehn Jahren
Die bisherigen Hallencupgewin-
ner heißen Traun bei der Premi-
ere 2011, SV Pöttinger Grieskir-
chen (2012), Askö Donau Linz 
(2013, 2014, 2016), ATSV Stadl-
Paura (2015), SV Zaunergroup 
Wallern (2017) sowie Edelweiß 
Linz (2018, 2019) und heuer 
eben LT1 Oberösterreich-Liga-
Aufsteiger Mondsee.
Nähere Infos und alle Detailer-
gebnisse unter www.ofv.atNach der Vorrunde hatte SV Grün-Weiß Micheldorf (vo.) ausgespielt. Foto: OÖFV/Lui
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Über 20.000 TeilnehmerInnen und 130.000
ZuschauerInnen werden zur 19 Auflage des Oberbank

Linz Donau Marathons erwartet.

MARATHON
S p o r t m e S S e

LINZ
N EXPO

TipsArena Fr, 3.4. + Sa, 4.4.2020

Besuchen sie auch die

präsentiert den

5.4.2020

www.linzmarathon.at

19. Auflage des Oberbank

LInZ DonAu
MArAThon
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WINtErtrEFFEN

Regen, Schnee und viel Fahrspaß
rEGIoN KIrCHDorF-StEYr. 
162 Fahrzeuge waren beim 4x4 
Wintertreffen mit Start und 
Ziel in Adlwang dabei.

„Natur genießen auf vier Rädern“ 
lautete das Motto beim heurigen 
4x4 Wintertreffen in der Region 
Kirchdorf-Steyr. „Alle Teilneh-
mer sind unfallfrei und gut ge-
launt von den Sonderprüfungen 
zurückgekommen“, freut sich 
Organisator Daniel Muralter.
Regen und Schnee forderten zu-
sätzliche Konzentration, auch der 
Spaß kam bei den diversen Son-
derpüfungen nicht zu kurz. Die 
Siegerehrung fand am Abend in 
der Bürgerhalle in Adlwang statt. 
Das Wintertreffen wird seit 2007 
vom Verein 4x4 Hilfe organisiert. 
Der Erlös kommt der Feuerwehr-
jugend Kirchdorf zugute.

Winterliche Verhältnisse brachten den Teilnehmern zusätzlichen Fahrspaß. Fotos: privat

Die Adlwanger Bürgerhalle war bei der Siegerehrung gut besucht.

Der Verein 4x4 Hilfe hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, ehrenamt-
liche Arbeit für den guten Zweck 
zu leisten. „In unserer Runde sind 
viele tolle Menschen, die in den 
verschiedensten Bereichen des 
Lebens tätig sind und ihr ‚Know-
how‘ einbringen“, sagt Obmann 
Daniel Muralter aus Garsten. 
Weitere Infos: www.4x4-hilfe.at

SOFORT FAHREN.
SOFORT SPAREN.
NUR FÜR KURZE ZEIT: IHR MAZDA CX-ḃ
MIT KURZZULASSUNGSBONUS.

5 JAHRE
MAZDA PLUS
GARANTIE**

€ 1 6 . 1 9 0 , - *

A K T I ON S P R E I S

€ 3 . 8 0 0 , -
P R E I S V O R T E I L !

Mazda CX-3G121 Emotion exkl. Metallic, Listenpreis brutto: 19.990,- nicht mit weiteren Aktionen kombinierbar. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Verbrauchswerte: 4,4 –7,0 l/100 km (NEFZ) bzw. 5,2
–8,1 l/100 km (WLTP), CO₂-Emissionen: 114 –160 g/km (NEFZ) bzw. 138 –181 g/km (WLTP). Symbolfoto. ** Nach Ablauf der Mazda Neuwagen-Garantie genießen Sie weitere zwei Jahre bzw. bis zu eine
Gesamtlaufleistung von 150.000 km vollen Schutz durch eine Anschlussgarantie. Gemäß näheren Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-AG. Näheres unter www.mazda.at/cargarantie.

* Mazda CX-3G121 Emotion exkl. Metallic, Listenpreis brutto: 19.990,- nicht mit weiteren Aktionen kombinierbar. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Verbrauchswerte: 4,4 –7,0 l/100 km (NEFZ) bzw. 5,2
–8,1 l/100 km (WLTP), CO₂-Emissionen: 114 –160 g/km (NEFZ) bzw. 138 –181 g/km (WLTP). Symbolfoto. ** Nach Ablauf der Mazda Neuwagen-Garantie genießen Sie weitere zwei Jahre bzw. bis zu einer
Gesamtlaufleistung von 150.000 km vollen Schutz durch eine Anschlussgarantie. Gemäß näheren Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-AG. Näheres unter www.mazda.at/cargarantie.

AUTOHAUS WAGNER
Weinzierler Brücke 7, 4563 Micheldorf | TEL. 07582 62478 | WWW.MAZDA-WAGNER.AT



www.tips.at Anzeigen 49Motor

tEStFAHrt

Mini: Jetzt wird abgeriegelt
Was hat der Welt noch gefehlt? 
Genau – ein Mini, der bei 250 
km/h elektronisch limitiert wird. 
Konkret ein MINI Countryman 
John Cooper Works.

Wer bei der Marke MINI noch an 
die kleinen, wendigen Frauenau-
tos denkt, liegt prinzipiell nicht 
falsch. Dass die Baureihe darüber 
hinaus noch ganz andere Schwer-
punkte zu setzen vermag, ist auch 
nichts Neues. Man hat sich an 
die aufgebrezelten John Cooper 
Works-Modelle genauso gewöhnt 
wie an den auf Kompakt-SUV 
aufgeblähten Countryman. 
Für den Neuen griff man in den La-
gerhallen der Konzernmutter in die 
ganz feine Lade und zog den 306 
PS starken BiTurbo-Vierzylinder 
heraus. Mit brachialem Schub und 
Schwerarbeit leistendem ALL4 

Allradsystem raunzt sich der MINI 
in 5,1 Sekunden auf 100 km/h. 

Platz für die ganze Familie
„John Cooper Works“ steht dabei 
traditionell für mehr als bloße Horse-
power. Neben dem Offensichtli-
chen wie großen Rädern, Sportsit-
zen und Sportlenkrad offeriert der 
Countryman JCW eine mechani-
sche Differentialsperre, eine Sport-
bremsanlage, ein weiterentwickeltes 

Sportfahrwerk und eine vernetzte 
Steuerung von Allradantrieb und 
DSC-Fahrstabilitätsregelung. Der 
Maximal-MINI ist im Rahmen der 
physikalischen Gesetze einfach eine 
Kurvensau. Er liegt narrensicher auf 
der Straße, überfordert dabei seinen 
Piloten nie, gibt gutes Feedback und 
verhält sich so, wie man sich das bei 
einem offensiven Fahrstil wünscht. 
Wer das adaptive Fahrwerk und den 
MINI Driving Mode, vielleicht auch 

nur versehentlich, einmal nicht auf 
„Sport“ stellt, wird den Country-
man als omnipotenten Kompakt-
SUV mit überdurchschnittlichen 
Leistungsreserven und Platz für 
die Familie samt Hund wahrneh-
men. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Mini JCW ALL4 Countryman ist ab 49.350 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

MINI JCW ALL4 Countryman 

Motor 
4-Zylinder BiTurbobenziner
Testverbrauch
8,5 Liter
Preis ab
49.350 Euro

nachrichten.at/kindergewinnspiel

1 Woche Familienurlaub
im Chalet gewinnen!

Jetzt

mitspielen!

nachrichten.at/kindergewinnspiel

Gewinnen Sie
7 Übernachtungen für die

ganze Familie (2 Erwachseeene,
2 Kindeeer bisss zzzu 15 Jahhhreeeennn)

im Chalettt Reeeesssssoooorrrrtttt SSSSSööölddddeeeeennn*********
inklusssive FFFFrrrrüüühhhhssssstttüüüccccck iiiiimmmm

Fiiichhhhttteeeenchaleeeet!
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Vortrag
MiCHElDoRF. Am Freitag, 24. 
Jänner, um 18 Uhr spricht Roman 
Türk auf Einladung des Land-
schaftspfl egevereins „Bergma(n)
dl“ über das „Leben in extremen 
Lebensräumen – Antarktis, Arktis 
und Hochalpen“ im Gasthaus 
Taverne in der Schön.

Wienerhorn
KREMsMÜNstER. Am Freitag, 
24. Jänner, geben Studierende der 
Wienerhorn-Klasse der Anton-
Bruckner-Privatuniversität Linz 
und das Hornensemble Kremstal 
ein gemeinsames Konzert im 
Kulturzentrum. Beginn ist um 
18.30 Uhr.

Kirgistan Cycling
MiCHElDoRF. Gerhard Schwarz 
und Wolfgang Hebesberger fuhren 
1.600 Kilometer mit dem Fahrrad 
durch Kirgistan. Von diesem 
Abenteuer berichten sie in ihrem 
Vortrag „Kirgistan Cycling“ am 
Freitag, 24. Jänner, um 19 Uhr im 
Sthuham in Micheldorf. Der Eintritt 
ist frei.

ÖsV Kinderschneetag
sPital aM PYHRN. Der 
ÖSV Kinderschneetag fi ndet 
am Samstag, 25. Jänner, auf 
der Wurzeralm statt. Auf die 
Kinder warten Spaß und Action 
im Schnee mit vielen aufregenden 
Stationen, Siegerehrung und 
einem Gewinnspiel. Die Stationen 
sind von 9 bis 14.30 Uhr besetzt. 
Ab 15 Uhr fi ndet die Siegerehrung 
im ArenaTreff statt.

Kinderfasching
sCHliERBaCH. Am Sonntag, 
26. Jänner, fi ndet um 14 Uhr 
der Kinderfasching der Pfarre im 
Veranstaltungssaal des ehemali-
gen Stiftskellers statt.

Vortrag
KiRCHDoRF. Am Mittwoch, 29. 
Jänner, spricht Helmut Malzner 
um 19.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Kirchdorf zum 
Thema „Warum wir uns ärgern“.

offener Unterricht
GRÜNBURG. Die NMS Grünburg 
öffnet am Donnerstag, 30. Jänner 
und am Donnerstag, 6. Februar, 
ihre Pforten für Interessierte. Die 
Klassentüren bleiben zwischen 8.30 
und 12 Uhr offen. Geführte Touren 
beginnen jeweils um 9.30 Uhr.

GEsElliG

Maskenball der Pfarre
WiNDisCHGaRstEN. Kreative 
Masken sind am Samstag, 25. 
Jänner, um 20 Uhr beim alljähr-
lichen Pfarrball im Pfarrheim in 
Windischgarsten zu bewundern. 
Für musikalische Unterhaltung 
ist gesorgt. Der Maskeneinzug 
erfolgt um 20.30 Uhr. Kulina-
risch werden die Besucher mit 
einem kostenlosen Begrüßungs-
getränk und Gratis-Gulasch nach 
der Demaskierung verwöhnt. 

Krönender Abschluss des Balles 
ist die große Demaskierung. Es 
warten viele Preise auf die Mas-
kierten. Der lustige Abend wird 
mit Tanzmusik und einer Musik-
Bar der Katholischen Jugend um-
rahmt.
Vorverkaufskarten gibt es um 
sechs Euro im Pfarrbüro und bei 
den Pfarrgemeinderäten. Sämtli-
che Erträge dienen ausschließlich 
kirchlichen Zwecken.

Nach der Demaskierung gibt‘s Gulasch für die Besucher.

Foto: Pfarre St. Jakob in Windischgarsten

HilFsPRoJEKt

Benefi zfest im Spes
sCHliERBaCH. Eine Mischung 
aus Literatur, Musik und Kunst 
erwartet die Besucher beim Be-
ne� zfest des karitativen Projekts 
„herzgeliebt – Gemeinsam für 
Kinder“ am 2. Februar in der Spes 
Zukunftsakademie. Zu den Mit-
wirkenden zählen unter anderem 
Schauspielerin Julia Stemberger, 
der Kinderbuch autor und Illus-
trator Michael Rohrer, Künstler 
Josef Peneder, das Vocalensemble 

„D´Erdengerl“, Dudelsackvirtuo-
sin Saskia Konz und der Hand-
pan-Spieler Johannes Kronegger.
Das Projekt „herzgeliebt“, das 
von Jorgos Trompeter aus Neu-
zeug (Gemeinde Sierning) ins 
Leben gerufen wurde, hilft not-
leidenden Kindern in Griechen-
land. Alle Einnahmen des Fests 
kommen dem Projekt zugute.
Beginn ist um 14.02 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Schauspielerin Julia Stemberger kommt zum Benefi zfest ins Spes.  Foto: Nadja Klier

Top-Termine

tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Glo-
betrotters kommen am Dienstag, 5. Mai, 
19 Uhr, in die TipsArena Linz. Auf ihrer 
„Pushing The Limits“-Tour präsentieren 
sie einzigartiges Basketball-Können. 
Tickets (auch Magic Pass Ticket) unter 
www.tips.at, Ö-Ticket, alle Kartenbüros
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CHaosKEllNER tRaCHtENsHoW 
siPBaCHZEll. Ein Showerlebnis der be-
sonderen Art mit Aperitif und mehrgängigem 
Menü wird bei der Original Chaoskellner 
Trachten Dinnershow am 13. März 2020 im 
Zirbenschlössl in Sipbachzell serviert. Karten 
gibt es auf www.shop-a-ticket.at; Infos: 
www.chaoskellner.at

Foto: Menütheater

NiK P. & BaND
stEYR. Für ein exklusives Oberösterreich-
Konzert kommt Schlager-Star Nik P. mit 
seiner Band am Samstag, 4. April 2020, 
in die Stadthalle Steyr – Beginn ist um 20 
Uhr. Vorverkaufskarten gibt es in allen 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, bei Libro 
sowie über Ö-Ticket.
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„iCE MaGiC“ 
liNZ. Ice Magic macht Linz wieder zur 
Eishauptstadt Österreichs und präsentiert 
Disneys „Die Eiskönigin 2“. Die von interna-
tionalen Künstlern gestaltete Eisausstellung 
im Linzer Volksgarten kann bis 23. Februar 
2020 (Do. bis Sa.: 10–20 Uhr; So. bis Mi.: 
10–19 Uhr) besucht werden.
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Mit musikalischer Unterstützung von:

Pt Art Orchester, 2:tages:bart, Six Pence
Dj Mesquitas, Andi Gabauer und
Rachelle Jeanty

Karten auf oeticket.com, in den Ö-Ticket-
Verkaufsstellen, den VKB Bank Filialen und
im Brucknerhaus erhältlich

Mojo IncorporationMojo Incorporation Hot Pants Road Club

7. Feb. 2020 20 Uhr Brucknerhaus Linz

GA L A NACHT
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KiNDERFasCHiNG

Spiel, Spaß und Tanz
stEYRliNG. Die Kinderfreun-
de Klaus-Steyrling-Kniewas 
organisieren am Sonntag, 26. 
Jänner, den Kinderfasching im 
Gemeindesaal beim Feuerwehr-
haus Steyrling. Von 15 bis 17 
Uhr wird getanzt, gespielt und 
gelacht. Die Mitarbeiter der 
Kinderfreunde betreuen die vie-
len lustigen Spiele und Tänze 

wie Limbo, Brezerltanz, die 
Reise nach Jerusalem und die 
Schminkstation.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Jedes Kind erhält einen 
Faschingskrapfen. Der Besuch 
der Faschingsgilde Steyrling ist 
ebenfalls eingeplant. Die Garde 
begeistert die Besucher mit Tän-
zen. Der Eintritt ist frei.

Die Minigarde begeistert die Besucher mit Tänzen.  Foto: Kinderfreunde/Christian Kerbl

KRiPPERl

Auf der Roas in Molln
MollN. Wer sich die etwa 100 
ausgestellten Krippen im ge-
samten Mollner Gemeindegebiet 
noch anschauen möchte, kann 
dies bis Sonntag, 26. Jänner, bei 
einem Spaziergang in den ver-
schiedenen Ortsteilen und im 
Ortszentrum noch erleben. „Mit 
musikalischer Begleitung sind 

wir am Sonntag, 26. Jänner, bei 
der Ramsauer Kripperlroas un-
terwegs“, berichtet Gemeinde-
rätin Ulrike Brunner. Treffpunkt 
ist um 15 Uhr bei der Barbara-
Kapelle (Parkplatz ehemaliges 
Gasthaus Dürnberger). Der ge-
mütliche Abschluss findet bei 
Gerhard Bernegger statt.

Bei einer Wanderung sind die Krippen zu besichtigen. Foto: Erika Herzog

oll.

es getanzt wer
den!Rock’n Ro

es darf g
FFFLLLAAAMMMIIINNNGGGOOOSSS
14.3.

Hinterberg, 4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

Permanm
Lukas

spielt

AUSTROPOP

29.5.

10.7.

AUSTR
von Falco bis Fendrich

...

HOAMAT Sound
LIVE

ZWEIKANALTON•
HÖFLER & MITTERMAYR
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FilMVoRtRaG

Entlang Norwegens Küste
liEZEN. Eine Fahrt mit einem 
Schiff der Hurtigruten entlang 
der norwegischen Küste zählt zu 
den schönsten Seereisen der Welt. 
Filmemacher Volker Wischnows-
ki durfte die Tour bereits bei bes-
tem Sommerwetter erleben. Von 
Bergen nach Kirkenes und wie-
der zurück hat er die Landschaft 
in Filmaufnahmen festgehalten. 
Entstanden ist eine Dokumentati-
on über die Schifffahrtsroute, die 
nicht nur das Leben an Bord, son-
dern auch viele der Aus� üge zeigt. 

Zu sehen ist der Film „Hurtig-
ruten: die schönste Seereise der 
Welt“, live kommentiert von Vol-
ker Wischnowski, am Montag, 3. 
Februar, um 17.30 Uhr im Star 
Movie Liezen. Karten (16,50 Euro) 
gibt‘s nur an der Abendkasse; Re-
servierung an hurtig@gmx.info 

Tips verlost 5x2 Freikarten für den Filmvortrag von Volker Wischnowski.

Foto: Volker Wischnowski

ZUKUNFtsPRoJEKt

Frauen im Almtal
alMtal. „Was brauchen Frau-
en, um in der Region zu blei-
ben bzw. (nach der Ausbildung) 
wieder zurückzukehren und 
hier gern zu leben?“ Dieser 
Frage ging ein gemeindeüber-
greifender Frauenrat des Agen-
da 21-Modellprojekts „Frauen.
Leben.Almtal“ im vergangenen 
Jahr nach. Der Rat setzt sich 
aus Frauen der fünf Almtalge-
meinden Pettenbach, Grünau, St. 

Konrad, Scharnstein und Stein-
bach am Ziehberg zusammen. 
Daraus sind unter anderem drei 
Projekt ideen entstanden, die bei 
einer Projektwerkstatt weiterent-
wickelt werden sollen. Diese ¢ n-
det am Montag, 27. Jänner, um 
19 Uhr in der „Denk:Schmiede“ 
in Scharnstein statt. Interessier-
te Frauen und Männer sind dazu 
herzlich eingeladen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Der Frauenrat entwickelte zahlreiche Ideen für das Leben der Frauen im Almtal.

Foto: Spes

Ja.„Momente des Glücks
lassen sich in ein einziges Wort kleiden -

Momente des Vertrauens
finden Sie bei uns.“

JJJJaaaaJaJaJ .

F Ü R B R A U T U N D B R Ä U T I G A M

www.fussl-happyday.at
www.facebook.com/fusslhappyday

Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

Braut +43 7751 8902-20 | Bräutigam +43 7751 8902-15
T E R M I N E :

D E R B R A U T S A L O N
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

do, 23. Jänner 2020

fr, 24. Jänner 2020

sa, 25. Jänner 2020

so, 26. Jänner 2020

mo, 27. Jänner 2020

di, 28. Jänner 2020

mi, 29. Jänner 2020

do, 30. Jänner 2020

fr, 31. Jänner 2020

Voranzeigen

Kino

Top-Termine

DiNER FaNtastiQUE 
oÖ. Eine der grandiosesten Dinner-Shows 
Europas begeistert mit Weltstars aus 
der Varieté- und Zirkuswelt und einem 
3-Gänge-Menü in Linz (13. und 14.3.), 
Braunau (3.3.), Vöcklabruck (4.3.), Peuer-
bach (6.3.), Freistadt (7.3.) und Rohrbach 
(8.3.). Karten: www.event-and-show.at
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www.facebook.com/tips.at

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Kirchdorf/Inzersdorf: jeden Montag (aus-
gen. Ferien), Gymnastik, Turnsaal der NMS,
17.00, VA: Pensionistenverband

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, jeden Dienstag, Kinder-
garten, Franz-Hönig-Straße 10, Winterzeit
18.00, Sommerzeit 19.00, V: selbsthilfe OÖ

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, Kindergarten Franz-Hö-
nig-Straße 10, jeden Dienstag, Sommerzeit
18.00, Winterzeit 19.00

Leonstein: Gymnastik 50+, Turnsaal der
Volksschule, 16.30 - 17.30, V: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Kegeln, jeden Donnerstag, Frei-
zeitpark, 14.00, V: Pensionistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, jeden Montag,
Volksschulparkplatz, 8.30, V: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Turnen in der Volksschule,
15.00, V: Pensionistenverband

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Schlierbach, jeden Donnerstag The-
rapieturnen, Turnsaal des Gymnasiums, 19.00

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Schlierbach, Trunsaal Gymnasium,
jeden Donnertag, 19.00

Spital/Pyhrn: Familiensonntage auf der Wur-
zeralm, Vorteile und Aktivitäten für die ganze
Familie, jeden Sonntag bis 29. März

Windischgarsten: Blaus Kreuz - Selbshilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag, Rathaus 2. Stock, 18.30

Windischgarsten: Blause Kreuz - Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag, Rathaus 2. Stock, 18.30

Kirchdorf/Inzersdorf: Stammtisch, Gasthof
Zorn, 15.00, V: Pensionistenverband Kirchdorf/
Inzersdorf

Kirchdorf: Faschingsball der Ortsgruppe
Molln, 14.00, V: Pensionistenverband

Kirchdorf: Querflötenabend, Klasse: Christa
Anleitner-Obergruber, Schloss Neupernstein,
Hanveldsaal, 19.00

Molln: Pensionistenball, Gasthaus Roidinger,
14.00, Masken erwünscht

Pettenbach: Tag der Handschrift, Schrift-
und Heimatmuseum Bartlhaus, 14.00 - 18.00

Ried/Traunkreis: "Freigegeben ab 18!" -
Konzert der erwachsenen Musikschüler, Vor-
tragssaal, 19.00

Warberg: Vortrag: Essen und Klima, Pfarr-
saal, 19.00

Kirchdorf: Erstkommunion Starttreffen, Pfarr-
heim, 15.00 - 18.00

Kirchdorf: Harfenabend, Klasse: Veronika
Auer, Schloss Neupernstein, Hanveldsaal,
18.00

Kirchdorf: Info-Tag der Schulen für Gesund-
heits- und Krankenpflegeam Pyhrn-Eisenwur-
zen Klinikum Steyr, 10.00 - 16.00

Kremsmünster: Kaleidoskop Wiener Horn,
Kulturzentrum, 19.00

Kremsmünster: Theater "Ein Schlüssel für
zwei", Therater am Tötenhengst, 20.00, Kar-
ten unter www.theaterverein-kremsmünster.at

Micheldorf: Vortrrag "Kirgistan Cycling"
1600 km mit dem Rad durch Kirgistan, Kultur-
zentrum Stuham, 19.00, Eintritt frei

Pettenbach: Feuerlöscherüberprüfung, Feu-
erwehrhaus Pettenbach, 14.00 - 18.0

Inzersdorf: Praise and Adoration, Lobpreis
mit Pater Aloisius und Musikteam, Marienkir-
che, 19.00 - 20.00, anschließend Agape

Kremsmünster: Theater "Ein Schlüssel für
zwei", Therater am Tötenhengst, 20.00, Kar-
ten unter www.theaterverein-kremsmünster.at

Nussbach: Seniorenbundball, Gasthaus Zeilin-
ger, 14.00

Pettenbach: Feuerlöscherüberprüfung, Feu-
erwehrhaus Pettenbach, 14.00 - 18.0

Pettenbach: Kirtag Pauli Bekehrung, Kir-
chenplatz

Pettenbach: Sportler-Maskenball, Pfarrhof,
21.00

Schlierbach: Hofball der Faschingsgilde
Schlierbach, Veranstaltungssaal, 19.00

Wartberg: Maskenball der Freiwilligen Feuer-
wehr Strienzing, Wirt in Strienzing, 19.30

Wels: David - Geschichte eines Kriegers, Kö-
nigs und Auserwählten Gottes, mit Susanne
Gillmayr-Bucher, 10.30 - 16.30; Bildungshaus
Schloss Puchberg, Puchberg 1;  07242-
47537-16, www.schlosspuchberg.at

Windischgarsten: Pfarrball, Pfarrheim,
20.00, Maskeneinzug, 20.30

Kirchdorf: Startgottesdienst Erstkommunion,
Pfarrkirche, 9.00, anschließend Pfarrkaffee,
Pfarrheim

Kremsmünster: Theater am Tötenhengst,
Vorstellung für dne Pensionistenverband,
15.00, V: Pensionistenverband

Molln: Ramsauer Kripperlroas, Parkplatz Fam.
Dürnberger/Barbarakapelle, 15.00

Molln: Ramsauer Kripperlroas, Parkplatz Fam.
Dürnberger / Barbarakapelle, 15.00, Anmel-
dungen bei Ulrike Brunner, 0676/7113439
und Erika Herzog, 0664/1065687

Molln: Skitour bzw. Schneeschuhtour Schaf-
ferkogel, Sparparkplatz Molln, 9.00, Info und
Anmeldung: Kerbl Gerald 0680-2177275

Schlierbach: Kinderfasching der Pfarre, Ver-
anstaltungssaal Stiftskeller, 14.00, Eintritt: frei-
willie Spenden

Steyrling: Kinderfasching der Kinderfreunde,
Gemeindeamt Steyrling, 15.00 - 17.30

Kirchdorf/Inzersdorf: Stockschießen Rüh-
ler, 13.30, V: Pensionistenverband Kirchdorf/In-
zersdorf

Kirchdorf: Celloabend, Klasse: Leo Harrin-
ger, Schloss Neupernstein, Hanveldsaal, 18.30

Kirchdorf: Sprechtag des Seniorenbundes in
Pensions- und Sozialangelegenheiten im neuen
Seniorenzentrum, Kalvarienbergstraße 2, 8.30 -
 10.30

Kremsmünster: Gymnastik in der Bezirkss-
porthalle, V: 9.00

Kremsmünster: Wander des Pensionisten-
verbandes, Bezirkssporthalle, 13.30

Leonstein: Vortragsabend "Musik, Musik",
Landesmusikschule, 18.30

Wels: Meditationsabende (jeden Montag); Bil-
dungshaus Schloss Puchberg, Puchberg 1;
 07242-47537-16, www.schlosspuchberg.at

Kirchdorf: Winterwanderung zum Mostheu-
ringen (Eisterer), Treffpunkt Busbahnhof, 9.00,
leichte Wanderung, ca. 2,5 h Gehzeit, V: Senio-
renbund

Klaus: Bürgermeistersprechtag, Gemeinde-
amt, 9.00 - 10.00

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 15.00, V: Pensionistenverband

Leonstein: Vortrag von DDr. Helmut Wagner
"Missionierung und die kirchliche Entwicklung
in unserer Region", Pfarrheim, 19.30, anschlie-
ßend Präsentation und Verkostung des Festwei-
nes "St. Stephan"

Steinbach/Steyr: Vortragsabend Klarintette
- Saxophon, Landesmusikschule, 19.00

Inzersdorf: Bäurinnennachmittag, Vortrag
"Von Fuß aufwärts richtig stehen und gehen",
Dorfstub´n, 14.00

Inzersdorf: Lobpreisgottesdienst, Marienkir-
che, Rosenkranz, 17.00; Heilige Messe, 18.00;
Heilungsgebet und Einzelsegnung, 19.00; Heili-
ge Stunde (Anbetung), 20.00

Kirchdorf: Violinabend, Klassen, Ana Maria-
cher, Nina Pohn, Schloss Neupernstein, Han-
veldsaal, 18.30

Kirchdorf: Vortrag: "Krank oder kreativ
durch Ärger" von Helmut Malzner, Evant. Ge-
meindezentrum, 19.30 - 21.00, Freiwillige
Spenden, V: Evangelisches Bildungswerk Kirch-
dorf

Kirchdorf: Olympia - Fantastische Wettspiele
für Stimme, für alle singbegeisterte Musikschü-
ler aus Österreich und der Schweiz, Schloss
Neupernstein, ab 8.00

Kremsmünster: Seniorentreff mit Eva, Haus
der Generationen, V: Seniorenbund, 14.00

Leonstein: Pensionisten-Nachmittag, Gres-
senbauerheim, 14.00, V: Pensionisten-Nach-
mittag

Wartberg: Vortrag: "Amazonas in Flam-
men" von Johann Kanlder, Pfarrsaal, 19.30

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeltraining in Mi-
cheldorf, 9.30, V: Pensionistenverband Kirch-
dorf/Inzersdorf

Kirchdorf: Ball der Ortsgruppe Klaus, Gast-
haus Schinagl, 14.00, V: Pensionistenverband

Ried/Traunkreis: Vortragsabend mit Univ.-
Prov. Dr. Roland Girtler "Thema: Allerhand
Leut", Vortragssaal, 19.30

Schlierbach: Tarokkurs für Anfänger, Frei-
tag, 31. Jänner bis Sonntag 2. Februar, Bil-
dungszentrum Stift Schlierbach, Infos und An-
meldung unter 07582-830131-55 oder bil
dungszentrum@stift-schlierbach.at

Wels: Weltmacht China, mit Raimund Löw
und Kerstin Witt-Löw, 19.00; Bildungshaus
Schloss Puchberg, Puchberg 1;  07242-
47537-16, www.schlosspuchberg.at

Steyr: 28. Jänner 2020 Vortrag August Hög-
linger "Grenzen setzen bei Erwachsenen", Reit-
hoffer-Saal, 19.30, www.mitsinn.org  0660-
7983719

Ström-Seminar
Hände helfen einfach,
14-15.02.2020, 4553 Schlierbach
Susanne Jarolim:  0699-11116838
www.integrale-ström-akademie.at

 Kino Kirchdorf 
07582-62040
www.kinokirchdorf.at
Bad Boys for Live:
Fr. 24.01. (20.00), Sa. 25.01. - So. 26.01.
(17.45, 20.00), Mo. 27.01. (20.00), Mi. 29.01.
- Do. 30.01. (20.00);
Die Eiskönigin 2:
Sa. 25.01. - So. 26.01. (15.00);
Spione Undercover - Eine wilde Ver-
wandlung:
Sa. 25.01. - So. 26.01. (15.30.);
Die Hochzeit:
Fr. 24.01. (19.45), Sa. 25.01. - So. 26.01.
(17.30, 19.45), Mo. 27.01. (19.45), Mi. 29.01.
- Do. 30.01. (19.45);
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Radio

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Gastro-Tipps

Gesundheits-Tipps

Büchereien

KiRCHDoRF. Die Restaurie-
rungsarbeiten an der Orgel der 
Stadtpfarrkirche sind abge-
schlossen. Dabei wurde das Or-
gelgehäuse vom fast 50-jährigen 
Staub befreit, Orgelpfeifen von 
Helfern der Pfarre unter Auf-
sicht des Orgelbauers gereinigt 
und von ihm neu gestimmt. Nun 
wird die Orgel mit einem Kon-
zert feierlich eingeweiht. Dieses 
� ndet am Sonntag, 26. Jänner,  
um 18 Uhr statt. Um freiwillige 
Spenden für die Restaurierung 
wird gebeten.

Die Orgel in der Pfarrkirche Foto: Haijes

KoNZERt

Orgel saniert

Was hat die
Mondlandung
mit der Heilung
von Krebs
zu tun?

Mit freundlicher
Unterstützung

von

Eine Initiative
des Salzburg

Cancer Research
Institutes

AM ANFANG STAND
EINE VISION.

Unsere Vision:
Im Jahr 2050 soll in
Österreich kein Mensch
mehr an Krebs sterben.

Spenden Sie jetzt auf
wir-besiegen-krebs.at!*

*Ihre Spende ist von der Steuer absetzbar.

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

DAS GROSSE
OBERÖSTERREICH-KONZERT

04. APRIL 2020
STEYR

STADTHALLE STEYR
BEGINN 20:00 UHR | EINLASS 18:30 UHR

Freies Radio B138
Frequenz 102,3
www.radiob138.at

Inselmusi
Mi. 22.01. 16.00 - 17.00
KV 138 Classical
Mi. 22.10. 19.30 - 20.30
Simse Time
Do. 23.01. 15.07 - 16.00
Im Kanal spezial
Fr. 24.01. 15.07 - 17.00
CULT Radio
So. 26.01. 10.07 - 12.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsberatung
  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Bezirk Kirchdorf:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Bezirk Kirchdorf:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer   141 erreichbar, Infos auch unter
ooe., zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Windischgarsten: 27. und 28 Jänner, Blut-
spende möglichkeit, Rotkreuz-Haus, 15.30 -
20.30, V: Rotes Kreuz

Wels: Das öffentliche TANZLOKAL
"Hippmann7" bietet jeden Freitag und
Samstag ab 20:30 Uhr beste Tanzmuzsik. DJ
und Cocktailbar. Discofox, Boggie, Walzer,
uvm.! Freitag: Eintritt frei! Pollheimerstr.
7, Wels, Infos: www.tanzbar.at

Pasching: Tag der offenen Tür Im Wahiba
25.01. von 15-18 Uhr mit Tanzvorführungen,
Probetraining und tollen Gesundheitsinfos, Gut-
scheinverlosung im Wert von € 50,-. Hörschin-
gerstr, 18, www.wahiba-tanz.at
 0650-9625899

Kremsmünster: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Stift, Montag und Mittwoch: 15.00 -
18.00, Freitag: 15.00 - 20.00, Sonntag: 09.30 -
 11.30

Micheldorf: Kinder- und Jugenbücherei, Kir-
chenplatz 1, Donnerstag: 16.00 - 18.00, Sonn-
tag: 08.30 - 10.30

Micheldorf: Öffentliche Bücherei der Markt-
gemeinde Micheldorf, Rathausplatz 1, Montag:
17.00 - 19.00, Donnerstag: 13.00 - 18.00

Molln: Öffentliche Bücherei der Marktgemein-
de Molln, Marktstraße 1, Donnerstag: 14.00 -
18.00

Nussbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Leonhardiweg 2, Mittwoch: 18.00 - 20.00,
Freitag: 11.00 - 12.00 uns 16.00 - 18.00,
Sonntag: 08.00 - 11.00

Ried/Traunkreis: Gemeindebücherei, Haupt-
straße 27, Freitag: 16.30 - 18.00, Sonntag:
9.45 - 11.00

Steinbach/Steyr: Gemeindebücherei, Dorf-
platz 1, Donnerstag: 17.00 - 19.00, Sonntag:
09.00 - 11.00

Wartberg: Öffentliche Bibliothek Wartberg,
Kirchenplatz 3, Mittwoch: 17.00 - 19.00, Sonn-
tag: 08.45 - 11.30

Windischgarsten: Gemeindebücherei, Ge-
richtsgasse 1, Montag, Dienstag und Donners-
tag: 16.00 - 18.30

Hinterstoder/Klaus/Steyrling: Mobile Bi-
bliothek, hier wechselt der Standort, 07564-
5255

Inzerdorf: Gemeinde und Pfarrbibliothek,
Dorfplatz 2, Mittwoch: 16.00 - 18.00, Freitag:
16.00 - 17.00, Sonntag: 10.00 - 11.00

Kirchdorf: Öffenltiche Bibliothek der Evange-
lischen Pfarrgemeinde, Steiermärker Straße 26,
Dienstag: 16.00 - 18.30, Sonntag: 10.30 -
12.00,

Kirchdorf: Stadtbücherei, Sengsschmiedstra-
ße 3, Montag: 14.00 - 18.00, Donnerstag:
15.00 - 18.30, Samstag: 09.30 - 11.00,

Steinbach/Ziehberg: Öffentliche Bücherei
der Pfarre, Spießgraben 2, Freitag: 16.00 -
18.00, Sonntag: 09.30 - 11.00

Pettenbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 10, Donnerstag: 17.00 - 19.00,
Freitag: 15.30 - 17.30, Sonntag: 09.30 - 11.30

Rosenau: Öffentliche Bücherei der Rosenau
ÖGB, Hauptstraße 26, Dienstag: 17.30 - 19.00

Schlierbach: Öffentliche Bibliothek der Ge-
meinde Schlierbach, Stiftsstraße 1, Dienstag:
16.00 - 18.00, Donnerstag: 19.00 - 20.00,
Samstag: 09.00 - 11.00



Anzeigen Kirchdorf

bestesalter.vkb-bank.at

BANKING GEHT AUCH ANDERS.
ANDERS IST GUT.
Jede Lebensphase hat eigene Ansprüche an die Finanzen. Im besten Alter möchte man
sich etwas gönnen, noch mal durchstarten, an die Familie denken – sein Vermögen gut ver-
sorgt wissen. Unsere VKB-Betreuerinnen und VKB-Betreuer nehmen Kundinnen und Kunden
in ihrer Einzigartigkeit wahr, zeigen Lösungen auf und begleiten in allen Situationen.
Menschlich und verantwortungsvoll.

MIT SICHERHEIT
IM BESTEN

ALTER

ÜBER ALLES
VERMÖGEN.

MIT SICHERHEIT.


